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Aufrufe — Sommations

Durch Be8chluas der 2. Kammer des Obergerichtes des Standes Zürich
vom 12. Juli 1946 wurde der Aufruf folgender vermisster Schuldurkunden
bewilligt:

1. Schuldbrief von Fr. 200 (ursprünglich Fr. 1090), datiert den 11. August
1904, Orundprotokoll Bachs, Band 13, Seite 389, lastend auf zirka
16 a Wiesen im Brühl und zirka 20 a Acker im Rotzengrund (ursprüng-
licher Schuldner und Pfandeigentümer; August Surbeck, Landwirt, in
Bachs; heutiger Schuldner und Pfandeigtentümer: Fritz Hirt, geboren
1887, Bachs), zugunsten der Spar- und Leihkasse Zurzach, als Otttu-
bigerin;

2. Schuldbrief von Fr. 1500 (ursprünglich Fr. 2500), datiert den 23. Januar
1919, Grundprotokoll Dielsdorf, Band 12, Seite 45, lastend auf 72 a
Wiesen im Schlechtweg, auch Ebne genannt; ursprünglicher und
heutiger Schuldner und Pfandeigentümer: Hans Lienhard, geboren 1875,
alt Bezirkstierarzt, Dielsdorf, zugunsten der Sparkasse im Bezirke Dielsdorf;

8. Schuldbrief von Fr. 1250, datiert 9. Juli 1918, Grundprotokoll Dielsdorf,
Band 11, Seite 590, lastend auf zirka 12 a Wiesen und Acker im
Breistel; ursprünglicher und heutiger Pfandeigentümer und Schuldner:
Hans Lienhard, geboren 1875, alt Bezirkstierarzt, Dielsdorf, zugunsten
der Sjiarkasse im Bezirke Dielsdorf.
Der Besitzer dieser Urkunden oder jedermann, der über das Schicksal

derselben Auskunft geben kann, wird aufgefordert, dem unterzeichneten
Gerichte binnen einem Jahr von heute an Anzeige zu machen. Sofern innerhalb

dieser Frist keine Meldung eingeht, werden die Schuldbriefe als kraftlos
erklärt und am Grundprotokoll gelöscht (W 390 s)

D i e 1 s d o r f, 29. Juli 1946. Im Namen des Bezirksgerichtes,
der Gerichtsschreiber: Dr. H. Weymuth.

Die Erbengemeinschaft des Adolf Uetz, gewesener Wirt «Zum Bären»,
in Unterseen, stellt an den hierseitigen Richter das Gesuch, es möchte der
Inhaberschuldbrief vom 22. März 1919, Grundhuchbelege Grundpfand Serie i,
Nr. 4651, von Fr. 10 000, haftend auf den Liegenschaften Grnndbuchblätter
Nrn. 186, 993, 1097, 1098 nnd 1116 der Gemeinde Unterseen, der vermisst
wird, kraftlos erklärt werden.

Gemäss Artikel 870 ZGB. und Artikel 981 u. ff. OR. wird der
unbekannte Inhaber hiermit aufgefordert den Schuldbrief binnen der Frist eines
Jahres, vom ersten Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen Han-
delsamtshlatt an gerechnet vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen wird. (W 544 s)

Interlaken, den 24. Oktober 1946.

Der ausserordentliche Gerichtspräsident: Zollinger.

Kraftloserklärungen — Annulations

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 4. Oktober 1946 wurde der vermlsste Inhaberschuldbrief für Fr. 10 000,
datiert vom 7. Juni 1926, lautend auf Ulrich Schlegel, geboren 1871, von
Sevelen (St Gallen), Metzgermelster, Wuhrstrasse 16, Zürich 8, lastend im
»weiten Range auf der Liegenschaft Kat-Nr. 127 an der Wuhrstrasse 15 in
Zürich 3, als kraftlos erklärt. (W 552)

Zürich, den 22. Oktober 1946.

Im Namen des Bezirksgerichts Zürich, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Müller.
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Zürich — Zurich — Zurlgo
17. Oktober 1946. Chemische Produkte usw.

EMBE Laboratorium GmbH., in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund
der Statuten vom 14. Oktober 1946 eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung gebildet worden. Ihr Zweck ist: Handel mit und Fabrikation von
chemischen Produkten, pharmazeutischen und kosmetischen Spezialitäten.
Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter sind mit folgenden
Stammeinlagen: Ernst Fleisch, von und in Zürich, mit Fr. 2000, und Paula
Bolli, von Zürich, in Zürich 2, mit Fr. 18 000. Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Gesellschafter
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Die Gesellschafterin Paula Bolli
ist, iriit Zustimmung ihres Ehemannes, Hans Bolli, im Sinne von Artikel 167
ZGB. Geschäftsführerin. Sie führt Einzelunterschrift. Geschäftsdomizil:
Kalchbühlstrasse 52 in Zürich 2 (bei der Geschäftsführerin).

24. Oktober 1946. Beteiligungen.
Atmos A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 166 vom 20. Juli 1943, Seite 1657),
Finanzierung, Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen aller Art usw. Die
Generalversammlung vom 18. Oktober 1946 hat auf dem Wege der Statutenänderung

das Grundkapital von Fr. 750 000 durch Ausgabe von 600 neuen
Inhaberaktien zu Fr. 500 auf Fr. 1 080 000 erhöht. Es zerfällt nun in 2100
voll liberierte Inhaberaktien zu Fr. 500. Vom Erhöhungsbetrag ist der
Teilbetrag von Fr. 45 000 durch Verrechnung liberiert worden. Eine
weitere Statutenänderung berührt die veröffentlichten Tatsachen nicht.

24. Oktober 1ST46.

Baugenossenschaft des Schweizerischen Verbandes evangelischer Arbeiter und
Angestellter, in Zürich 11 (SHAB. Nr. 203 vom 31. August 1945, Seite
2086). Alfred Lienhard ist aus der Verwaltung ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Ernst Hungerbühler, bisher Sekretär, ist nun Geschäftsführer

der Verwaltung und führt nach wie vor Kollektivunterschrift. Max
Egli, von Zürich und Affoltern a. A., ia Zürich, bisher Beisitzer, ist nun
Sekretär der Verwaltung. Er führt Kollektivunterschrift mit je einem der
übrigen Unterschriftsberechtigten. Neues Geschäftsdomizü: Bahnhaidenstrasse

32 in Zürich 11.
24. Oktober 1946.

Antiquariat Stüssihof, in Zürich 1, Genossenschaft (SHAB. Nr. 26 vom
1. Februar 1945, Seite 269). Werner Meyer ist aus der Verwaltung
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Max Kündig, bisher
Vizepräsident, ist nun Präsident der Verwaltung; er führt an Stelle der
Kollektivunterschrift nun Einzelunterschrift.

24. Oktober 1946.
Privatbank und Verwaltungsgesellschaft (Sod£t£ Priv£e de Banque et de

Glrance) (Private Bank and Trust Company), in Zürich 1,
Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 12 vom 16. Januar 1946, Seite 159). Kollektivprokura

ist erteilt an Emil Hauser, von Richterswil, in Zürich. Er zeichnet
mit je einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

24. Oktober 1946. Getreide, Futtermittel, Kolonialwaren, Lebensmittel

usw.
Eugen Zehnder, in Zürich (SHAB. Nr. 146 vom 25. Juni 1940, Seite 1145),
Handel mit Getreide, Futtermitteln und Landesprodukten. Der Geschäftsbereich

wird erweitert auf: Handel mit Kolonialwaren und Lebensmitteln
sowie Import und Export von Waren aller Art. Neues Geschäftslokal:
Weinbergstrasse 1.

24. Oktober 1946. Kunsthornknöpfe usw.
Bouton Helvetia S.A., in Adliswil (SHAB. Nr. 171 vom 25. Juli 1946,
Seite 2242), Kunsthornknöpfe usw. Einzelprokura ist erteilt an August
Keller, von und in Zürich.

24. Oktober 1946. Chemisch-technische Produkte, technische
Neuheiten usw.

Theodor Frey-Neeb, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Theodor Frey-
Neeb, von Kienberg (Solothurn), in Zürich 1. Fabrikation von
chemischtechnischen Produkten und technischen Neuheiten; Vertretungen in
kosmetischen und Parfümeriewaren, Damen- und Herrenwäsche sowie
Damenkleidern; Handel mit Waren aller Art. Mühlegasse 7.

24. Oktober 1946.
Ernst A. Hofmann, Zeitschriftenverlag', in Zürich. Inhaber dieser Firma
ist Ernst Armin Hofmann, von Winterthur, in Obersteinmaur, Gemeinde
Steinmaur (Zürich). Verlag von Zeitschriften. Rennweg 59.

24. Oktober 1946. Maßschneiderei usw.
Alfred Rösli, in Oberrieden. Inhaber dieser Firma ist Alfred Rösti, von
Stäfa, in Oberrieden. Herren- und Damen-Maßschneiderei sowie Handel
mit Herrenkonfektionsartikeln. Alte Landstrasse 414.

24. Oktober 1946. Alkoholfreies Restaurant.
B. Wyss-Brizzi, in Zürich (SHAB. Nr. 221 vom 21. September 1938,
Seite 2035), Betrieb eines alkoholfreien Restaurants. Diese Firma ist infolge
Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue
Kollektivgesellschaft i B. & M. Wyss-Brizzi », in Zürich 1, erloschen.

24. Oktober 1946. Alkoholfreie Restaurants.
B. & M. Wyss-Brizzi, in Zürich 1. Unter dieser Firma sind Bruno Wysa
und dessen Ehefrau Maria Wyss, geb. Briza, beide von Winterthur, in
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Zürich 1, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 11. Oktober
1916 ihren Anfang nahm und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma

«B. Wyss-Brizzi », in Zürieh, übernimmt. Betrieb von alkoholfreien
Restaurants. Rennweg 2.

24. Oktober 1946.
Haute Mode S.A. Zürich, in Liq., in Zürich 4 (SHAB. Nr. 292 vom 14.
Dezember 1943, Seite 2774). Die Firma ist naeh durchgeführter Liquidation
erloschen.

24. Oktober 1946. Gegenstände aus Leichtmetall usw.
OTAL A.G., in Zürieh 1 (SHAB. Nr. 134 vom 12. Juni 1946, Seite 1750),
Fabrikation von und Handel mit Gegenständen in Leichtmetall usw. Die
Generalversammlung vom 16. Oktober 1946 hat auf dem Wege der
Statutenänderung den Sitz der Gesellschaft naeh Urdorf verlegt. Domizil:
Bachstrasse 393 in Oberurdorf.

25. Oktober 1946. Sportartikel usw.
Aktiengesellschaft Waiter Weber, Fabrikations- und Handelsgesellschaft,
in Zürieh C (SI1AB. Nr. 89 vom 17. April 1944, Seite 869), Fabrikation
von und Handel mit Metallwaren, insbesondere Sportartikeln usw. Durch
Besehluss der Generalversammlung vom 11. Oktober 1916 wurde in Revision

der Statuten die Volliberic.rung des Fr. 50 000 betragenden
Grundkapitals festgestellt. Die bisher auf den Namen lautenden Aktien
wurden in Inhaberaktien umgewandelt. Die Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen dureh Veröffentlichung im Publikationsorgan oder dureh
eingeschriebenen Brief. Dr. Walter Dörfliger ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen. Jakob Voldum, bisher
Vizepräsident, ist nun Präsident des Verwaltungsrates. Er führt wie bisher
Kollektivuntersehrift.

25. Oktober 1946.
Max Peter, dipi. Ing., Bauunternehmung A.G., bisher in Bern. Diese im
Handelsregister des Amtsbezirks Bern eingetragene Aktiengesellschaft
(SHAB. Nr. 68 vom 22. März 1946, Seite 890) hat in ihrer Generalversammlung

vom 30. August 1946 den Sitz nach Zürich verlegt und die vom
22. Februar 1946 datierenden Statuten entsprechend revidiert. Zweck der
Gesellschaft ist die Uebernahme und Durchführung von Wasser-, Tiefund

Eisenbetonhauten sowie die Ausbeutung von Torffeldern. Das Grundkapital

beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 voll einbezahlte Namenaktien

zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.

Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen dureh eingeschriebenen
Brief oder durch Veröffentlichung im Publikationsorgan. Der Verwaltungsrat

besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern, gegenwärtig aus: Rudolf Wyss, von
Bern, in Zürich, Präsident; Max Peter, von Aarberg, iu Zürich, Sekretär,
und Hermann Lütjens, holländischer Staatsangehöriger, in Küsnaeht
(Zürich). Sie führen Einzelunterschrift. Geschäftsdomizil: Bederstrasse 65
in Zürieh 2 (bei Max Peter).

25. Oktober .1946.
CARBURA Schweizerische Zentraisteiie für den Import flüssiger Brennstoffe

(CARBURA Office central suisse pour i'importation des Carburants
liquides), in Zürieh 1, Verein (SHAB. Nr. 131 vom 8. Juni 1939, Seite
1174). Durch Beschluss der Generalversammlung vom 26. September 1946
sind neue Statuten angenommen worden. Die bisher publizierten
Bestimmungen erfahren dadurch folgende Aenderungen: Der Verein führt den
Namen « Carbura » Schweiz. Zentraisteiie für die Einfuhr flüssiger Kraft-
und Brennstoffe. Zweck ist die Durchführung aller ihm vom Eidgenössischen
Volkswirtsehaftsdepartement übertragenen Aufgaben, die mit der Einfuhr
(Provenienzen, Preise, Zahlung) und der Lagerhaltung folgender Waren
zusammenhängen: Petroleumrüekstände zu Feuerungszweeken, Benzin
und Benzol zu motorisehen Zwceken,'Petroleum zu Leuehtzweeken, Rohöl,
Kunstöl, Rückstandsöle und Mischungen von Erdölprodukten, Petroleum
zu motorischen Zwecken, nieht anderweit genannte Mineral- und Teeröle
aller Art, Dieselöl zu motorisehen Zweeken. Dieses Warenverzeichnis kann
dureh den Vorstand mit Genehmigung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

jederzeit abgeändert oder ergänzt werden. Im weitern be-
zweekt der Verein die Durchführung der ihm vom Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartement und vom Eidgenössischen Finanz- und
Zolldepartement übertragenen Aufgaben betreffend die Uebernahme und
Verwendung im Inland anfallender flüssiger Kraft- und Brennstoffe. Der
Verein beschafft sich seine Mittel dureh Jahresbeiträge seiner Mitglieder.
Der Vorstand besteht aus 8 bis 11 Mitgliedern. Die Unterschriften von
Dr. Alois ab Yberg, Hermann Pestalozzi-Bodmer, Anton H .Meyer, Dr. Josef
Henggeier, Oscar Zundel, Dr. Otto Sehuppisser, Anton Felix D'Agostini
und Charles Buholzer sind erlosehen. Dem ncugewähltcn Präsident des
Vorstandes, Dr. Ernst Imfcld, von Lungern (Obwaldcn), in Zürieh, ist
Kollektivuntersehrift erteilt. Zum Geschäftsführer mit Kollektivunterschrift

ist ernannt Hans Arber, von Gränichen (Aargau), in Zürich.
Kollektivprokura ist erteilt an Eduard Schläpfer, von Rehetobel, in Zürieh. Die
Genannten zeiehnen je zu zweien. Domizil: Löwenstrasse 3 in.Zürieh 1.

25. Oktober 1946. Maschinen usw.
Color Metai A.-G., in Zürieh 3 (SHAB. Nr. 161 vom 17. Juli 1946, Seite
2154). Durch Besehluss der Generalversammlung vom 30. September 1946
wurden die Statuten teilweise abgeändert, wodurch die eingetragenen
Tatsachen folgende Aenderungen erfahren: Die Firma wird in folgenden
weitern Fassungen geführt: Coior Metal S.A. und Coior Metai Ltd. Der
Zweek der Gesellschaft besteht in der Fabrikation von Maschinen sowie
von technischen Artikeln der Mctallbranche, insbesondere aus farbigem
Aluminium. Die Gesellschaft befasst sich auch mit Export und Import auf
eigene und fremde Rechnung. Sie kann sieh an andern Unternehmungen
im In- und Ausland beteiligen oder sie übernehmen. Der Verwaltungsrat
ist ermächtigt, Immobilien zu erwerben und zu veräussern. Die Gesellschaft

hat von der « AGT Maschinenbau-Aktiengesellsehaft» in
Nachlassliquidation, in Zürieh, gemäss Uebernahmevertrag vom 25. Januar 1946,
mit Wirkung ab 1. Februar 1946 aus ihrem Vermögen erworben
Liegenschaften an der Uetlibergstrasse, in Zürich 3, samt Zugehör, Maschinen,
Werkzeuge, Bureauinventar, Installationen, Mess- und andere Geräte,
Lehren, Gussformen, Modelle, Roh-, Hilfs- und Betriebsmaterialien,
Magazinbestände, Waren in Arbeit, Fabrikationsrechte, Zeichnungen und weitere

Fabrikationsunterlagen. Der Uebernahmepreis beträgt Fr. 2 350 000
und ist getilgt worden durch Uebernahme bestimmter Verbindlichkeiten
der «AGT Maschinenbau-Aktiengesellsehaft» sowie der «Maschinenbau-
Betriebsgesellschaft », die zur vorübergehenden Führung des Betriebes der
«AGT Masehinenbau-Aktiengesellsehaft» gebildet worden war. Der Präsi¬

dent, der Vizepräsident sowie der Delegierte des Verwaltungsrates führen
Einzelunterschrift.

25. Oktober 1946. Landwirtschaftliche Maschinen.
AecherH Verkaufsgeseiischaft A.G. (Aecberii Soci6t6 de Vente S.A.) (Aecherli
Societä tfi Vendita S.A.), in Zürieh 1 (SHAB. Nr. 146 vom 26. Juni 1945,
Seite 1481), Handel mit landwirtschaftlichen Maschinen usw. Die
Generalversammlung vom 7. Oktober 1946 hat die Statuten abgeändert. Dadurch
ergeben sieh den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber folgende
Aenderungen: Die Firma lautet: Agromag A.-G. (Agromag S.A.) (Agromag
Ltd.). Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Paul Aeclicrli
ist aus dein Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen.
Dr. Hans Gubler-Wehrli, bisher Delegierter, ist nun Präsident des Vcr-
waltungsrates. Er führt wie bisher Kollektivuntersehrift.

25. Oktober 1946.
«Petroia » Schweizerische Genossenschaft für die Versorgung mit flüssigen
Kraft- und Brennstoffen, in Zürieh 1 (SHAB. Nr. 70 vom 25. März 1916,
Seite 918). Mit Besehluss der Generalversammlung vom 26. September 1916
bat sieh diese Genossenschaft aufgelöst. Die Liquidation wird unter der
Firma «Petroia » Schweizerische Genossenschaft für die Versorgung mit
flüssigen Kraft- und Brennstoffen in Liquidation (« Petroia » Cooperative
Suisse pour l'approvisionnement en carburants liquides en liquidation)
(« Petroia » Cooperativa Svizzera per i'approvigionamento del carburanti
liquid! in liquidazione) durchgeführt. Zu Liquidatoren wurden ernannt
Dr. Alois ab Yberg, Präsident der Verwaltung, und Dr. Ernst Imfeid,
Direktor. Sie führen Kollektivunterschrift. Die Unterschriften von Dr. Josef
Henggeier, Anton Felix d'Agostini und Hans Arber sowie die Prokuren
von Walter Engesser und Eduard Sehlaepfcr sind erloschen.

25. Oktober 1946. Waren verschiedener Art usw.
Kurt Herzog A.G. Zürich, in Zürieh 2 (SHAB. Nr. 16 vom 21. Januar 1916,
Seite 206), Waren verschiedener Artmsw. Neues Gesehäftslokal: Ivempter-
strasse 5 in Zürieh 7.

25. Oktober 1946.
Müller & Co., Zaunfabrik, Zweigniederlassung in Zürich (SI1AB.
Nr. 244 vom 18. Oktober 1945, Seite 2534), Kommanditgesellschaft mit
Hauptsitz in Löhningen (Sehaffhausen). Die Prokura von Franz Müller-
Müller ist erlosehen. Neues Gesehäftslokal: Turnerstrasse 3 in Zürieh 6.

25. Oktober 1916. Isoliermaterialien, Isolierungen.
W. Utzinger, vormals Wwe. Ida Weber, in Sehlieren (SHAB. Nr. 41

vom 19. Februar 1940, Seite 317). Der Gesehäftsbereieh wird wie folgt neu
umschrieben: Fabrikation von und Handel mit Isoliermaterialien,
Ausführungen von Isolierungen.

25. Oktober 1946. Sehule für spraehliehe und allgemeine Bildung.
Freies Lyceum Dr. P. Bänziger, in Zürieh. Inhaber dieser Firma ist Dr. Paul
Bänziger, von Heiden (Appenzell A.-Rh.), in Zürieh 6. Betrieb einer Sehuie
für spraehliehe und allgemeine Bildung. Zcughausstrasse 1.

25. Oktober 1946. Waren aller Art.
Jakob Gothaii, in Zürieh. Inhaber dieser Firma ist Jakob Gothail,
polnischer Staatsangehöriger, in Zürich 6. Handel mit Waren aller Art. Walehestrasse

19.
25. Oktober 1946. Seidenwaren, Garne.

Emfl Haering, in Zürieh. Inhaber dieser Firma ist Emil Häring-Oeehsli,
von Basel und Aeseh (Basel-Land), in Zürieh 2. Fabrikation von und
Handel mit Seidenwaren und Garnen. Staubstrasse 20.

25. Oktober 1916. Toiletteuartikel, Mereerie- und Bonneteriewarcn.
H. Knaus, in Zürieh. Inhaber dieser Firma ist Huldreieh Knaus, von Basci,
in Zürieh 4. Handei en gros mit Toilettenartikeln, Mereerie- und Bonneteriewarcn;

Import und Export in Waren verschiedener Art. Badenerstrasse 4.
25. Oktober 1916. Wolldecken, Brautaussteuern.

Christian Schindler, in Zürieh. Inhaber dieser Firma ist Christian Schindler-
Dietrieh, von Schlatt (Zürieh), in Zürich 4. Handel mit Wolldeeken und
Brautaussteuern. Koehstrasse 5.

25. Oktober 1946. Elektrische Apparate.
Willy Vogelsang, in Zürieh. Inhaber dieser Firma ist Wilhelm Vogelsang,
von Gebenstorf (Aargau), in Zürich 9. Einzelprokura ist erteilt an
Marguerite Vogelsang, geborene Knöpfli, von Gebenstorf (Aargau), in Zürieh.
Vertrieb von elektrischen Apparaten. Triemlistrasse 98.

25. Oktober 1946. Papierwaren.
Hermann Meier, in Uster (SHAB. Nr. 261 vom 7. November 1935, Seite
2742), Handel mit Papierwaren. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erlosehen.

25. Oktober 1916. llaushaltungsartikel.
Hch. Schneebeii, in Dietikon (SHAB. Nr. 83 vom 9. April 1916, Seite
1082), llaushaltungsartikel. Ueber den Inhaber dieser Einzelfirma ist dureh
Verfügung des Konkursriehters des Bezirksgerichtes Zürieh vom 7.
September 1946 der Konkurs eröffnet wordeiu Der Geschäftsbetrieb hat
aufgehört. Die Firma wird von Amtes wegen gelöseht.

26. Oktober 1946. Uhren, optische Artikel usw.
WAPEX Aktiengesellschaft (WAPEX Soci£t6 Anonyme) (WAPEX Societä
Anonima) (WAPEX Limited), in Zürieh. Unter dieser Firma ist auf Grund
der Statuten vom 17. Oktober 1946 eine Aktiengesellschaft gebildet worden.
Die Gesellschaft betreibt den Export, Import und Engroshandel mit Uhren,
Uhrcnbestandteilen, Bijouteriewaren und optisehen Artikeln. Sie kann sich
an Unternehmungen gleiehcr Art beteiligen oder solche pachten oder
verpachten sowie Kompensationsgeschäfte tätigen. Das Grundkapital beträgt
Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 100 Namenaktien zu Fr. 500. Es ist mit
Fr. 20 000 einbezahlt. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsaintsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3
Mitgliedern. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit Einzeluntcrsehrift ist
Hellmuth Paproth, von und in Zürieh. Gesehäftsdomizil: Talaekcr 11

in Zürich 1 (bei Hellmuth Paproth).
26. Oktober 1946. Textilien jeder Art.

Hirzei & Co. Aktiengesellschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 4 vom 7. Januar
1943, Seite 50), Fabrikation von Textilien jeder Art und Handei mit solchen.
Die Generalversammlung vom 19. Oktober 1946 hat auf dem Wege der
Statutenänderung das Grundkapital von Fr. 100 000 durch Ausgabe von
400 neuen Inhaberaktien zu Fr. 1000, die dureh Verrechnung voll liberiert
worden sind, auf Fr. 500 000 erhöht. Es zerfällt nun in 500 voll liberierte
Inhaberaktien zu Fr. 1000.
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26. Oktober 1946.
Allgemeine Krankenkasse Hausen a/A. und Umgebung, vormals Krankenkasse

Zürrer & Co. Hausen a/A., in Hausen a. A., Genossenschaft (SHAB.
Nr. 191 vom 18. August 1937, Seite 1917). Fritz Vollenweider ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als
Quästor in den Vorstand gewählt Fritz Giger-Bär, von Krummenau
(St. Gallen), in Hausen a. A. Der Präsident, der Aktuar und der Quästor
führen Einzcluntersehrift.

26. Oktober 1946. Getreidemühlen usw.
Daverlo & Cle. A.-G., in Zürich 5 (SHAB. Nr. 119 vom 25. Mai 1945,
Seite 1173), Erstellung von Getreidemühlen usw. Kollektivprokura ist
erteilt an Emil Baumann-Tanner, von Zürich und Oberhallau, in Zürich.
Er zeichnet mit je einem der Einzelunterschrift führenden Verwaltungsratsmitglieder

Gustav Daverio, Heinrich Meyer oder Ernst Meyer.
26. Oktober 1916. Bureaumaschinen, Bureaubedarfsartikel usw.

H. Hüppl, in Zürich (S1IAB. Nr. 244 vom 20. Oktober 1942, Seite 2385),
Aufnahme von Bestellungen auf Fachzeitungen usw. Der Geschäftsbereich
wird abgeändert auf Handel mit Bureaumasehinen, Bureaubedarfsartikeln
und Bureaumöbeln.

26. Oktober 1946. Waren aller Art.
Liebermann Wälchll & Co., in Zürich 1, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 7 vom 11. Januar 1937, Seite 63), Export und Import von Waren aller
Art. Der Gesellschafter Harold Müller hat seinen Wohnsitz nach Shanghai
verlegt.

26. Oktober 1946. Metalldruckcrei, mechanische Werkstätte.
E. Diener, in Hinwil (S1IAB. Nr. 243 vom 17. Oktober 1945, Seite 2522),
Mctalldruckerci und mechanische Werkstätte. Die Firma ist infolge Todes
des Inhabers und Geschäftsaufgabe erloschen.

26. Oktober 1946. Holz, Kohlen, Bierdepot.
Gottlieb Lang, in Zürich (SHAB. Nr. 87 vom 16. April 1934, Seite 998),
Holz- und Kohlenhandel und Bierdepot. Diese Firma ist infolge Ueber-
ganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue Einzelfirma
«Gottlieb Lang, jun.», in Zürich, erloschen.

26. Oktober 1946. Bierdepot, Holz, Kohlen.
Gottlieb Lang, jun., in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Gottlieb Lang,
deutscher Staatsangehöriger, in Zürich 3. Einzelprokura ist erteilt an
Albert Stadclmann, von Elgg, in Zürich. Diese Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der bisherigen Einzclfirma «Gottlieb Lang», in Zürich.
Bierdepot, Holz- und Kohlenhandlung. Birmensdorferstrasse 235.

26. Oktober 1946. Radio, elektrische Artikel.
G. Lüthl-Martl, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Gottfried Lüthi-Marti,
von Lauperswil, in Zürich 7. Radioreparaturen; Handel mit Radioapparaten
und elektrischen Artikeln. Asylstrasse 81.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg

24. Oktober 1946. Bäckerei usw.
E.Weber-Stelner, in Lyss, Bäckerei-Konditorei (SHAB. Nr. 282 vom
30. November 1944, Seite 2646). Die Firma wird infolge Todes des Inhabers
gelöscht.

24. Oktober 1946. Bäckerei usw.
1

W.Weber-Wyss, in Lyss. Inhaber dieser Firma ist Werner Weber, von
Burg (Aargau), in Lyss. Büekcrei-Konditorci. Hauptstrassc.

Bureau Aarwangen
24. Oktober 1946. Möbel, Tcppiche, Kleider.

W. Strahm, in Langenthal. Inhaber der Firma ist Walter Strahm-Dict-
rich, von Signau, in Langeilthal. An- und Verkauf von Möbeln, Teppichen
und Kleidern. Ringstrassc 60a.

25. Oktober 1946. Kolonialwaren, Mcrcerie usw.
Marie Giger, in Langenthal, Kolonialwaren, Charcutcrie, Mereerie
(SHAB. Nri 138 vom 17. Juni 1937, Seite 1406). Diese Firma wird infolge
Gründung einer Gesellschaft gelöscht. Aktiven und Passiven gehen über an
die Kollektivgesellschaft «Giger & Co.», in Langenthal.

25. Oktober 1946. Kolonialwaren, Mereerie usw.
Giger & Co., in Langenthal. Bertha Giger, Marie Giger und Hedwig
Giger, alle von Romoos und in Langenthal, siud unter dieser Firma eine
Kollektivgescllsohaft eingegangen, wclehe am 1. Januar 1946 begounen und
auf dieses Datum Aktiven und Passiven der erlosehencn Einzelfirma «Marie
Giger», in Langenthal, übernommen. Handel mit Kolonialwaren, Char-
eutcric, Mereerie. Lotzwilstrasse 49.

Bureau Bern
24. Oktober 1946. Immobilien.

Graphlm A.G., in Bern. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt
und Statuten vom 18. Oktober 1946 besteht unter dieser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Kauf, den Verkauf und die Ueberbauung
von Grundstücken, die Verwaltung von Liegenschaften sowie die
Durchführung aller mit diesem Gesellschaftszweck zusammenhängenden
Geschäfte. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 Inhaberaktien
zu Fr. 1000, die voll einbczahlt sind. Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens
einem Mitglied. Gegenwärtig gehören ihm an: Otto Wirz, von und in Bern,
Präsident, und Karl Brctschcr, von und in Bern, Mitglied. Die Mitglieder
des Vcrwaltungsratcs führen Einzelunterschrift. Geschäftsdomizil: Spitalgasse

32 (im Bureau von Notar Otto Wirz).
24. Oktober 1946. Käsereiartikel usw.

Mathys A.G., in Bern. Unter dieser Firma hat sich gemäss öffentlich
beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 16. Oktober 1946 eine
Aktiengesellschaft gegründet. Sie bezweckt die Fabrikation von käserei-
und molkereitechnischcn Artikeln, technischen Geweben, den Export und
Import von Waren aller Art. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000,
eingeteilt in 50 Namenaktien zu Fr. 1000, die mit Fr. 25 000 liberiert sind
wie folgt: durch Barzahlung Fr. 21 000 und durch Sacheinlagen Fr. 4000.
Die Gesellschaft erwirbt von Karl Mathys, nachgenannt, gemäss
Sacheinlagevertrag vom 16. Oktober 1946, dessen Automobil, Marke «Fiat-
Balilla », Modell 508, Motor-Nummer 045171, zum Preise von Fr. 4000.
Diese Summe wird getilgt durch Uebergabc von 8 mit 50% liberierten
Namenaktien zu Fr. 1000 Fr. 4000. Die Bekanntmachungen erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt, die Mitteilungen durch
eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 2 bis 5, gegenwärtig

aus 2 Mitgliedern, nämlich: Alice Spörri, geborene Müller, Willys Ehefrau,
von Hinwil, in Bern, Präsidentin, und Karl Mathys, von Wynigen, in
Liebefeld, Gemeinde Köniz, Sekretär des Verwaltungsrates. Sie zeichnen
einzeln. Geschäftslokal: Eigerplatz 12 (bei Frau Spörri).

24. Oktober 1946.
Ost-West Verlag, Aktiengesellschaft (Societe Anonyme des Editions Est-
Ouest), in Bern. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt und
Statuten vom 19. Oktober 1946 besteht unter dieser Firma eine Aktien-»
gcsellschart. Sie bezweckt die Herausgabe und Verbreitung von
Zeitschriften wirtschaftlicher, wissenschaftlicher, kultureller und literarischer
Art in der Schweiz und im Ausland. Das voll liberierte Grundkapital
beträgt Fr. 60 000 und ist eingeteilt in 60 Namenaktien zu Fr. 1000. Die
Mitteilungen und Einladungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief, die
Bekanntmachungen im. Schweizerischen Plandelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Ihm gehören an: Jean Rochat,
von Le Lieu et L'Abbaye (Waadt), in Mont-la-Ville (Bezirk Cossonay), als
Präsident, und Otto Pünter, von Stäfa, in Bern, als Vizepräsident und
Sekretär. Sie führen Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Diesbachstrasse 11
(beim Sekretär).

Bureau Burgdor}
23. Oktober 1946. Chemisch-teeiinische Produkte.

Fedro-Labor W. Llechti, in Burgdorf, Fabrikation von und Handel eu
gros mit chcmisch-technischen Produkten (SHAB. Nrr241 vom 15. Oktober
1946). Die Firma wird infolge Bildung einer Kommanditgesellschaft gelöscht.

23. Oktober 1946. Chemisch-technische Produkte.
Fedro-Labor W. Llechti & Co., in Burgdorf. Unter dieser Firma hat sich
eine Kommanditgesellschaft gebildet, die am 1. November 1916 ihren
Anfang nimmt. Einziger unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Werner
Liechti, von Landiswil, in Burgdorf. Kommanditärin mit einer Kommandite
von Fr. 500 ist Ruth Liechti, von Landiswil, in Münsingen. Fabrikation
von und Handel en gros mit chemisch-technischen Produkten. Felsegg-
strasse 1.

24. Oktober 1946. Wirtschaft.
Peter Seiler, in Burgdorf. Inhaber dieser Einzelfirma ist Peter Seiler,
von Bönigen, in Burgdorf. Betrieb der Wirtschaft «Zur Pfistern ».

Schmiedengasse 2.
25. Oktober 1946. Fahrräder.

Jb. Kiener, in Burgdorf. Inhaber dieser Einzelfirma ist Jakob Kiencr,
von Vechigen, in Burgdorf. Handel mit Fahrrädern und Reparaturwerkstätte.

Heimiswilstrasse 2a.

Bureau de Courtelarg
23 octobre 1946.

Carta S.A. Fabrique de materiel technique et chimlqae de bureau, succur-
sale ä Pdry (FOSC. du 20 aoüt 1946, n° 193, page 2466), avec siege principal

ä Zurich. Otto Riederer, de Untereggen (St-Gall), ä Zurich, est nomine
fond6 de pouvoir; il signe collectivement ä deux avec un autre porteur
de la signature sociale.

Bureau Erlach
25. Oktober 1946.' Zementwaren usw.

G. Hunzlker & Cle. Ins A.G., in Ins (SHAB. Nr. 200 vom 28. August 1946,
Seite 2050). Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre vom
1. Oktober 1946 hat als weiteres Mitglied in den Verwaltungsrat gewählt
Paul Hunziker, von Muhen, in Ins. Alle Mitglieder des Verwaltungsrates
zeichnen kollektiv zu zweien. Die Einzelunterschrift des Geschäftsführers
Georg Stamm ist erloschen.

Bureau Fraubrunnen
16. Oktober 1946. Autos, Velos, Taxibetrieb usw.

A. Llechti, in Zollikofen-Station, Gemeinde Münchenbuchsee. Inhaber
der Einzelfirma ist Alfred» Liechti, von Oberburg, in Zollikofen-Station,
Gemeinde Münchenbuchsee. Handel mit Autos, Motos, Velos; mechanische
Reparaturwerkstätte, Taxi- und Transportbetrieb. Zollikofen-Bahnhof-
platz. Bernstrasse 22..

Bureau Interlaken
24. Oktober 1946. Baugeschäft, Schreinerei usw.

Roth Söhne, in Grindelwald, Zimmerei und Schreinerei,
Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 106 vom 9. Mai 1931, Seite 1020). Die Firma
und die Geschäftsnatur werden abgeändert in Gebrüder Roth, Baugeschäft,
Zimmerei, Schreinerei und Skifabrikation.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
24. Oktober 1946.

Viehzuchtgenossenschaft Ranfiüh, in Ranflüh, Gemeinde Rüderswil
(SHAB. Nr. 76 vom 3. April 1937, Seite 778). Die Genossensehaft hat in
ihrer Generalversammlung vom 17. Juli 1946 ihre Statuten revidiert und
dem neuen Recht angepassL Sie bezweckt die allseitige Hebung und
Förderung der Zucht des Simmenthaler-Fleckviehs ihrer Mitglieder sowie
einen möglichst vorteilhaften Absatz ihrer Zuchtprodukte. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, jede
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die
Bekanntmachungen erfolgen in den Anzeigern für die Amtsbezirke Signau und
Trachselwald, soweit vom Gesetz vorgeschrieben, im Schweizerischen
Plandelsamtsblatt. Die Verwaltung besteht aus 7 Mitgliedern. Präsident,
Vizepräsident und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

Bureau de Moulier
25 octobre 1946.

Sodete de frulterle de Courchapolx, ä Courchapoix, societe cooperative
(FOSC. du 6 avril 1939, n°81, page 714). Dans son assemblee du 8 fövrier
1941, la societe a revise ses Statuts et les a adapt£s aux dispositions actuelles
du C.O. La raison sociale est Societe de fromagerie-laiterie de Courchapolx
et environs. La societe a pour but de sauvegarder les interets de ses membres
en cherchant ä tirer le meilleur parti possible du lait de leur vaches. Elle
est affiliee ä la Federation des Societes de laiterie ou de fromagerie du
nord-ouest de la Suisse dont les Statuts et les decisions prises conform6ment
ä ces derniers revetent pour eile un caractöre obligatoire. Les engagements
de la societe sont garantis en tout premier lieu par sa fortune, puis, si un
d6couvert subsiste, les societaires repondent personnellement et d'une
fa?on illimitee ä regard des creanciers de la societe. Les publications de
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la sociätd sont faites dans la « Feuille d'Avis du Jura bernois» ou, lorsque
la loi le prescrit, dans la Feuille officielle Suisse du commerce. La socidtd
est geree par un comite composd de 5 ä 7 membres. Elle est reprdscntde
par le president ou le vice-president signant avec le secretaire ou le caissier.
Cesont: president: Alfred Horrisberger, d'Auswil (Berne), ä Corban (ancien);
vice-president: Francois Monnerat, de Vermes, ä Couchapoix (nouveau);
secretaire/caissier: Rene Domind, de et ä Courchapoix (nouveau). La
signature de Paul Kury est eteinte et radide.

25 octobre 1946.
Association d'dlevage bovin du Val-Terbl, ä Courchapoix, socidtd en.
nom collectif (FOSC. du 26 juillet 1926, n° 171, page 1359). Dans son
assemblde generale du 24 mars 1946, la socidtd a revisd ses Statuts et les a

adaptds aux dispositions actuelles du C.O. La raison sociale est Syndicat
bovin du Val-Terbi. La societe a pour but l'encouragement et l'amdlio-
.ation de l'elevage de la race tachetde, prototype du Simmenthal. Les
associds sont pdcuniairement, solidairement et subsidiairement responsables
des engagements de la societd. Les publications de la socidtd sont faites
dans la « Feuille d'Avis du Jura bernois » ou, lorsque la loi le prescrit, dans
la Feuille officielle suisse du commerce. La socidte est gerde par un comitd
de 4 ä 7 membres. Le president ou le vice-prdsident et le secrdtaire signent
collectivement au nom de la socidte. Ce sont: prdsident: Augustin Frund,
de et ä Courchapoix (ancien); vice-prdsident: Joseph Schaller, de et ä

Corban (ancien); seqfdtaire/caissier: Henri Kury, de et ä Courchapoix
(nouveau). La signature confdrde ä Oscar Bron est radide.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
25. Oktober 1946. Treuhandbureau usw. _

W. Riiedl, in Worb. Inhaber dieser Einzelfirma ist Werner Rüedi, von
Bolligen, in Worb. Die Firma erteilt Einzelprokura an Max Steinmann,
von Konolfingen, in Worb. Treuhand- und Revisionsbureau.

Bureau Thun
23. Oktober 1946.

Fritz Leutwyler, dipl. Elektroinstallateur, in Thun. Inhaber dieser Firma
ist Fritz Leutwyler, von Reinach (Aargau), in Thun. Elektrische Anlagen.
Bälliz 18.

25. Oktober 1946. Restaurant.
R. Gutjahr-Widmer, in Steffisburg. Inhaber der Firma ist Rudolf Gutjahr-
Widmer, von Rohrbach, in Steffisburg (Glockenthal). Betrieb des Restaurants

« Zur Brauerei». Glockenthal.

Bureau Wangen a. d. A.
26. Oktober 1946. Seilerei usw.

Ernst Zurlinden-Anderegg, in Oberbipp, Seilerei und Vertrieb von
Peitschenstöcken (SHAB. Nr. 194 vom 21. August 1946). Die Firma erteilt
Einzelprokura an Hedwig Zurlinden-Anderegg, von Niederbipp, in Oberbipp.

Solothurn — Soleure— Soletta
Bureau Balsthal

23. Oktober 1946.
Ralffeisenkasse Balsthal Genossenschaft, in Balsthal (SHAB. Nr. 1.69

vom 23. Juli 1943, Seite 1686). Aus dem Vorstande ist das Vorstandsmitglied

Jakob von Burg ausgetreten; dessen Unterschriftsberechtigung ist
erloschen. Neu ist an seiner Stelle gewählt worden: Albin Meier, von
Herbetswil, in Balsthal. Die Unterschrift führt wie bisher der Präsident
oder der Vizepräsident mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder kollektiv
zu zweien.

Bureau Bucheggberg
21. Oktober 1946.

Landwirtschaftliche Genossenschaft Unterbucheggberg, in Kyburg (SHAB.
Nr. 113 vom 19. Mai 1937, Seite 1153). Die Genossenschaft ist durch
Beschluss der Generalversammlung vom 28. Mai 1944 aufgelöst worden
und wird nach durchgeführter Liquidation gelöscht.

Bureau Grenchen-Belllach
23. Oktober 1946. Elektrische Apparate usw.

Richard & Ammann, in Grenchen, Fabrikation und Vertrieb elektrischer
und anderer Apparate, Import, Export von und Handel mit Rohmaterialien
und fertigen Produkten (SHAB. Nr. 71 vom 26. März 1946, Seite 930).
Diese Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach Morges (SHAB.
Nr. 247 vom 22. Oktober 1946, Seite 3080) im Handelsregister von Grenchen
von Amtes wegen gestrichen.

Bureau Kriegstetten
22. Oktober 1946. Bäckerei usw.

Beat Ingold-Rüegg, in Derendingen. Inhaber dieser Einzelfirma ist Beat
Ingold-Rüegg, von Subingen, in Derendingen. Bäckerei-und Konditorei.
Bahnhofstrasse 286.

22. Oktober 1946. Wirtschaft.
Gottfried Furrer, bisher in Biberist (SHAB. Nr. 20 vom 26. Januar 1943,
Seite 206). Die Firma hat den Sitz nach Gerlafingen verlegt. Inhaber
ist Gottfried Furrer, von Ichertswil, in Gerlafingen. Wirtschaftsbetrieb,
Restaurant «Zur Waldegg». Schulhausstrasse 188.

23. Oktober 1946.
Weinhandlung Glaus, in Derendingen (SHAB. Nr. 254 vom 30. Oktober
1945, Seite 2660). Der Amtsgerichtspräsident von Bucheggberg-Kriegstetten

in Solothurn hat durch Urteil vom 8. Oktober 1946 über den Inhaber
den Konkurs eröffnet. Das Verfahren wurde mangels Aktiven durch
Urteil .des Amtsgerichtspräsidenten von Bucheggberg-Kriegstetten vom
10. Oktober 1946 eingestellt. Da der Inhaber sein Geschäft weiterführt,
bleibt die Eintragung bestehen.

23. Oktober 1946.
Elektra Oekingen-Halten, in Oekingen, Genossenschaft (SHAB. Nr. 153

vom 6. Juli 1942, Seite 1548). Moritz Strähl ist aus der Verwaltung
ausgeschieden; seine Kollektivunterschrift ist erloschen. Franz Scheidegger,
von und in Oekingen, bisher Aktuar, ist nun Präsident; Josef Müller, von
und in Hallen, Vizepräsident; Paul Gasche, von und in Oekingen, Aktuar,
Josef Fuchs, von und in Halten, bisher Vizepräsident, ist nun Kassier. Präsident

oder Vizepräsident zeichnen mit Aktuar oder Kassier zu zweien.

24. Oktober 1916. Bodenwichse, Nährmittel usw.
Walter Ruch, in Ammannsegg, Fabrikation und Verkauf von Bodenwichse
und Beize (SHAB. Nr. 21 vom 26. Januar 1935, Seite 237). Die Firma fügt
ihrer Geschäftsnatur bei die Vertretung in Reinigungsartikcln, kosmetischen
Sachen und Nährmitteln.

24. Oktober 1946. Restaurant.
Frau Viktoria Weber-Zuber, in Bolken. Inhaberin dieser Einzelfirma ist
mit Zustimmung des Ehemannes Viktoria Weber, geborene Zuber, von
Gontenschwil, in Bolken, Ehefrau des Werner Weber. Betrieb des Restaurants

« Zur Sonne ». Gebäude Nr. 22.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

24. Oktober 1946. Graphisches Atelier.
Ad. Schüssler & Co., in Basel. Adolf Schüssler-Ischer, als unbeschränkt
haftender Gesellschafter und Adolf Heinz Schweizer, als Kommanditär
mit der Summe von Fr. 2000, beide von und in Basel, sind unter der obigen
Firma eine Kommanditgesellschaft eingegangen, die am 26. September 1916
begonnen hat. Prokura wurdo erteilt an den Kommanditär Adolf Heinz
Schweizer. Er zeichnet zu zweien. Atelier für wissenschaftliche und gewerbliche

Graphik, insbesondere Reklametechnik mit allen einschlägigen
Arbeiten, wissenschaftliche, künstlerische sowie reklametechnische
Photographien. Unterer Rheinweg 142.

24. Oktober 1946. Immobilien.
Immobas A.G., in B a s e 1, Ankauf von Liegenschaften usw. (SHAB. Nr. 66

vom 18. März 1944, Seite 651). Aus dem Verwaltungsrat ist Emanuel
C. Streckeisen ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. Ebenso sind
die Prokuren von Oscar Landolt-Wunderlin und Hans Arntzen erloschen.

24. Oktober 1946.
Baugesellschaft Löwenfels Basel, in Basel (SHAB. Nr. 4 vom 6. Januar
1939, Seite 34). In der Generalversammlung vom 4. Oktober 1946 wurde
die Umwandlung der Genossenschaft ohne Liquidation in eine
Aktiengesellschaft nach Massgabe der Verordnung des Bundesrates vom 29.
Dezember 1939 beschlossen. Die Genossenschaft ist aufgelöst. Aktiven und
Passiven gemäss Bilanz vom 31. Dezember 1945 gehen über an die
«Baugesellschaft zum Löwenfels Basel», in Basel.

24. Oktober 1946. Immobilien.
Baugesellschaft zum Löwenfels Basel, in Basel. Durch Beschluss der
Generalversammlung vom 4. Oktober 1946 hat sich die Genossenschaft
« Baugesellschaft Löwenfels Basel», in Basel, auf Grund der Verordnung
des Bundesrates vom 29. Dezember 1939 ohne Liquidation in eine
Aktiengesellschaft unter obiger Firma umgewandelt. Die Statuten datieren vom
4. Oktober 1946. Die Gesellschaft bezweckt den Erwerb und die Verwaltung
von Liegenschaften. Die Gesellschaft übernimmt gemäss Bilanz vom
31. Dezember 1945 von der Genossenschaft Aktiven von Fr. 2 131 042.67
und Passiven von Fr. 2 089 042.67. Der Aktivenüberschuss von Fr. 45 000
stellt das Genossenschaftskapital dar. Dieses wird voll auf das Aktienkapital

angerechnet. Das Aktienkapital beträgt Fr. 108 000, eingeteilt in
108 voll einbezahlte Namenaktien zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat von
1 bis 5 Mitgliedern gehören an: Dr.Gustav Bohny, als Präsident, Walter
Senft und Paul Simonius; alle von und in Basel. Sie zeichnen zu zweien.
Domizil: Chrischonastrasse 39/41.

24. Oktober 1946.
Clty-Clnema A.G., in Basel (SHAB. Nr. 237 vom 12. Oktober 1942,
Seite 2299). In der Generalversammlung vom 21. Oktober 1946 wurden
die Statuten abgeändert. Die publizierten Tatsachen werden dadurch nicht
berührt.

24. Oktober 1946. Waren aller Art.
A. Eschmann G.m.b.H., in Basel, Import und Export von Waren aller
Art usw. (SHAB. Nr. 153 vom 4. Juli 1946, Seite 2019). Charles Bauer
ist nicht mehr Gesellschafter. Seine Stammeinlage von Fr. 10 000 ist an
den neuen Gesellschafter Joseph Voggenspergcr-Jaeck, von Schönenbuch,
in Allschwil, übergegangen. In der Gesellschaftcrversammlung vom 15.
Oktober 1946 wurden die Statuten entsprechend abgeändert.

24. Oktober 1946. Drogerie usw.
Willy Senft, in Basel, Drogerie und Spirituosen (SIIAB. Nr. 234 vom
7. Oktober 1946, Seite 2918). Einzclprokura wurde erteilt an Friedrich
Otto Persohn-Kuhn, von und in Basel.

24. Oktober 1946. Wirtschaft.
Hermann Müller-Romann, in B a s e 1, Wirtschaftsbetrieb (SHAB. Nr. 159

vom 11. Juli 1929, Seite 1459). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

24. Oktober 1946. Cafd, Konditorei.
Frau Schmutz-Leist, in Basel. Inhaberin dieser Einzelfirma ist Erika
Schmutz-Leist. Einzelprokura wird erteilt an den zustimmenden Ehemann
Johann Adolf Schmutz-Leist, beide von und in Basel. Cafd und Konditorei.
Aeschengrabcn 31.

24. Oktober 1946. Wirtschaftsbetrieb.
W. Häberli, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Erwin Wilhelm
Häberli, von Münchenbuchsee, in Thun. Wirtschaftsbetrieb. Steinentor-
strasse 40 (eigene Lokalitäten).

25. Oktober 1946. Gipsereigeschäft usw.
Thürlng & Vogel A.G., in Basel, Gipsereigeschäft usw. (SHAB. Nr. 95

vom 25. April 1945, Seite 943). Auf das Grundkapital von Fr. 50 000 sind
nun Fr. 30 000 einbezahlt. Die Verwaltungsratsmitglieder IIcrmanuThüring-
Martin und Rudolf Vogel-Haas zeichnen, nun zu zweien. Prokura wurde
erteilt an Doris Bächtold, von und in Basel. Sie zeichnet zu zweien.

25. Oktober 1946.
ADROKA Aktiengesellschaft für Drogen und Chemikalien, in Basel
(SHAB. Nr. 167 vom 20. Juli 1945, Seite 1731). In der Generalversammlung
vom 15. Oktober 1946 wurden die Statuten abgeändert. Die Firma lautet
nun ADROKA A.G. (ADROKA S.A.) ADROKA Ltd.). Neu in den
Verwaltungsrat wurde gewählt Edwin Schwarzenbach, von Winterthur,
in Bern. Er zeichnet zu zweien. Das Domizil der Gesellschaft wurde an die
Nauenstrasse 63 verlegt.

25. Oktober 1946. Treuhandbureau.
Hans Kohler-Spycher, in Basel. Inhaber dieser Einzftlfirma ist Hans
Kohler-Spycher, vonLüsslingen, in Basel. Treuhandbureau. Güterstrasse 246.

\
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25. Oktober 1946.
Philipp Huth, Photo-Haus Späten, in Basel (SHAJ3. Nr. 296 vom 18.
Dezember 1923, Seite 2366). Die Einzelfirma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

25. Oktober 1946.
Basellandschaftliche Hypothekenbank Filiale Basel, in Basel (SHAB.
Nr. 261 vom 7. November 1945, Seite 2743). Die Unterschrift des Präsidenten

des Verwaltungsrates Robert La Roche ist infolge Todes erloschen.
Präsident ist nun Dr. Adolf Seiler.

25: Oktober 1946. Hochbau usw.
Hans Blerl et Frire, Filiale in Basel, Hochbau-und Tiefbauarbeiten usw.
(SHAB. Nr. 127 vom 3. Juni 1935, Seite 1407), mit Hauptsitz in La Chaux-
de-Fonds. Die Zweigniederlassung ist aufgehoben worden und wird daher
gelöscht.

25. Oktober 1946. Waren aller Art, Textilien.
Amertexa S.A., in Basel, kommerzielle Tätigkeit usw. (SHAB. Nr. 230

vom 2. Oktober 1946, Seite 2868). In den Verwaltungsrat wurden gewählt:
Paul Callmann-Muskat, britischer Staatsangehöriger, in London, und Paul
Lang-Baldermann, von und in Basel. Der bisherige Verwaltungsrat Dr.
Georges Bollag ist nun Präsident. Alle zeichnen zu zweien.

25. Oktober 1946. Musikverlag.
Hermann Striibl, bisher in B a s e 1 (SHAB. Nr. 282 vom 2. Dezember 1930,
Seite 2455). Die Einzelfirma hat ihren Sitz nach Zürich verlegt (SHAB.
Nr. 248 vom 23. Oktober 1946, Seite 3094) und wird daher in Basel von
Amtes wegen gelöscht.

25. Oktober 1946. Schürzen.
Armand Hiebner-Egger, in Basel, Schürzenfabrikation en gros (SHAB.
Nr. 14 vom 18. Januar 1944, Seite 139). Die Einzelfirma ist infolge Todes
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
« B. Hiebner », in Basel.

25. Oktober 1946. Schürzen.
B. Hiebner, in Basel. Inhaberin dieser Einzelfirma ist Bertha Johanna
Hiebner, von St.Gallen, in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Einzelfirma « Armand Hiebner-Egger », in Basel.
Schürzenfabrikation en gros. Byfangweg 16.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sclaffusa
23. Oktober 1946.

Hans Birnstiel, Baugeschäft, in Schaffhausen (SHAB. Nr. 240 vom
13. Oktober 1933, Seite 2394). Diese Firma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirma «Frau
H. Birnstiel», in Schaffhausen.

23. Oktober 1946. Baugeschäft.
Frau H. Birnstiel, in Sehaffhausen. Inhaberin dieser Einzelfirma, welche
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Hans Birnstiel, Baugeschäft»,
in Schaffliausen, übernimmt, ist Kreszentia Birnstiel, Witwe des Johannes,
genannt Hans Birnstiel, von Gottshaus und Sitterdorf, in Schaffhausen.
Baugeschäft. Emmersbergstrasse 79.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
17. Oktober 1946. '

E.Wynlger, Möbel & Huthaus «Brugg», in Ebnat. Inhaber der Firma
ist Eduard Wyniger, von Köniz, in Ebnat. Handel mit Möbeln und
Hutwaren. Haüptstrasse.

23. Oktober 1946.
Vereinigung für ländliche Helmarbelt Im Kanton StGallen, in St. Gallen.
Unter diesem Namen besteht seit 2. Dezember 1929 ein Verein. Er bezweckt
die Förderung a) des bäuerlichen Hausfleisses für die Selbstversorgung,
b) der ländliehen Heimarbeit für den Verkauf. Dieser Zweck wird zu
erreichen gesucht a), hinsichtlich der Selbstversorgung durch Erteilung von
Unterricht durch Kurse, Vermittlung von Mustern, Modellen, Geräten
und Material, Abhaltung von Vorträgen und Herausgabe von Schriften
und Anleitungen, Durchführung von Ausstellungen, Wettbewerben usw.;
b) hinsichtlich der Heimarbeit für den Verkauf wie sub a, dazu: Vermittlung

von Kapital an örtliche Heimarbeitszweige, Organisation des Absatzes
durch direkten Verkauf und Zusammenarbeit mit andern Organisationen,
die gleiche "oder ähnliche Ziele verfolgen und, soweit tunlich, auch mit
privaten Geschäften. Die Mittel des Vereins werden beschafft a) durch
jährliche Mitgliederbeiträge, und zwar von physischen Personen mindestens
Fr. 10, von juristischen Personen mindestens Fr. 20 oder durch einmalige
Uebcrnahme eines Anteilscheins im Betrage von Fr. 100 oder Fr. 500;
c) durch besondere Darlehen. Für die Verbindlichkeiten haftet einzig das
Vereinsvermögen, die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind: die Hauptversammlung, der
Vorstand, bestehend aus mindestens 15 Mitgliedern, der Verwaltungs-
ausschuss, bestehend aus mindestens 3 Mitgliedern, der Geschäftsführer,
die Rechnungsrevisoren. Der Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar
führen zu zweien die Unterschrift. Präsident ist Heinrich Tanner, von
Hcrisau; Vizepräsident: Andreas Vetsch, von Grabs; Aktuar: Ernst Huber,
von Niederwil, Gemeinde Gachnang; alle drei in St.Gallen. Der Aktuar
Ernst Huber ist zugleich Geschäftsführer. Geschäftslokal: Hinterlauben 6.

23. Oktober 1946. Textilwaren usw.
Warex A.G., in St. Gallen, Aktiengesellschaft, Herstellung von Textilwaren

sowie Handel mit und Import und Export von Waren aller Art
(SHAB. Nr. 210 vom 9. September 1946, Seite 2648). Das Aktienkapital
von Fr. 50 000 ist jetzt voll einbezahlt.

23. Oktober 1946. Gasthaus, Taxibetrieb.
E. Fiücklger, in Oberuzwil. Inhaber der Firma ist Erwin Flückigcr,
von Rohrbachgraben, in Oberuzwil. Gasthaus « Bad Buchen », Taxameterbetrieb.

Buchen.
23. Oktober 1946.

Gummiwerk Menzl A.-G. Diepoldsau, in Dicpoldsau, Herstellung von
Gummimatten und Gummiwaren sowie die Verarbeitung von Altgummi
(SHAB. Nr. 151 vom 1. Juli 1941, Seite 1279). Das Aktienkapital von
Fr. 50 000 ist nun voll cinbezahlt. Die Gesellschaft hat an der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 4. Oktober 1946 ihre Statuten teilweise
revidiert. Das Aktienkapital wurde von Fr. 50 000 auf Fr. 75 000 erhöht
durch Ausgabe von 25 Namenaktien zu Fr. 1000, die durch Bareinzahlung
voll liberiert sind. Das voll liberierte Grundkapital beträgt nun Fr. 75 000,
eingeteilt in 75 Namenaktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft bezweckt die

Herstellung von Gummimatten und Gummiwaren sowie die Verarbeitung
von Altgummi. Import, Handel mit, Reparaturen von Gummireifen und
-Schläuchen für Automobile, Traktoren und Motorräder, Velos und Pferde-
zugfahrzeuge. Import von Rädern, Felgen, Autobestandteilen, Reparaturmaterialien

für Pneus und Schläuche, Sandstrahlanlagen und Zinkspritzverfahren.

Zum Verwaltungsrat ohne Zeichnungsberechtigung wurde
Julius Weder, von Diepoldsau, in Berneck, gewählt.

23. Oktober 1946. Bäckerei usw.
P. Metzger-Baccala, in Niederuzwil, Gemeinde Henau. Inhaber der Firma
ist Paul Metzger-Baccala, von Ebnat, in Niederuzwil, Gemeinde Henau.
Bäckerei-Konditorei. «Luxenburg», Henauerstrasse.

23. Oktober 1946.
Ersparnisanstalt Oberuzwil, in Oberuzwil, Genossenschaft (SHAB. Nr. 80
vom 4. April 1941, Seite 662). Die Unterschrift des Kassiers Robert Stoffel
ist erloschen. Neu wurde als Verwalter gewählt Walter Stoffel, von Quarten,
in Oberuzwil. Präsident, Vizepräsident und Verwalter zeichnen einzeln.

23. Oktober 1946. Obst, Gemüse.
Frau Hermine Dietrich, in St.Gallen. Inhaberin der Firma ist Hermine
Dietrich, geschiedene Zweifel, von Kaltbrunn, in St.Gallen. Obst- und
Gemüsehandel. Metzgergasse 22.

23. Oktober 1946. Strassenbau usw.
Albert Koppel, in St. Gallen, Pflästerei-Untcrnehmung und Hartschotterwerk

Grabs (SHAB. Nr. 92 vom 21. April 1932, Seite 962). Die Natur des
Geschäftes lautet nunmehr: Strassenbau-Unternehmen, Steinbruch und
Hartschotterwerk Grabs.

24. Oktober 1946.
Heinrich Kuratle, Baumelster, in Azmoos, Gemeinde Wartau (SHAB.
Nr. 152 vom 25. Juni 1894, Seite 622). Diese Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

24. Oktober 1946. Spenglerei usw.
Alois Brändll, in Uznach, Spenglerei und Installationen (SHAB. Nr. 209
vom 8. September 1930, Seite 1851). Diese Firma ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen.

24. Oktober 1946.
Milchproduzenten-Genossenschaft Grabs, in Grabs (SHAB. Nr. 27 vom
2. Februar 1944, Seite 276). Der bisherige Präsident Mathias Eggenberger
sowie der Vizepräsident Jakob Vetsch sind aus dem Vorstand ausgeschieden;

ihre Unterschriften sind erloschen. An deren Stelle wurde neu in den
Vorstand gewählt Heinrieh Kunz, von Fläsch, in Grabs, als Präsident.
Der Aktuar Florian Eggenberger ist nun gleichzeitig Vizepräsident.
Präsident oder Vizepräsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

24. Oktober 1916. Bäckerei usw.
Otto Furrer, in Rapperswil. Inhaber der Firma ist Otto Furrer, von Esehen-
baeh, in Rapperswil (St.Gallen). Bäckerei-Konditorei. Alte Jonastrasse.

24. Oktober 1946.
Emil Wälle, Möbel- & Hutgeschäft, in Ebnat (SIIAB. Nr. 289 vom 11.
Dezember 1925, Seite 2069). Diese Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erlosehen.

24. Oktober 1916.
Emil Abetl, Spenglerel-Installatlonen, in Degersheim. Inhaber der Firma
ist Emil Abeti, von Renan, in Degersheim. Spenglerei-Installationen.
Friedbergstrasse.

Graubünden — Grlsons — Grigloni
24. Oktober 1946.

Elektrizitätswerk Bündner Oberland, in Waltensburg/Vuorz (SHAB.
Nr. 235 vom 8. Oktober 1945, Seite 2437). Die Firma lautet richtig
Elektrizitätswerk Bündner Oberland A.G. Aus dem Verwaltungsrat ist
Modest Cahannes und Rudolf Calonder ausgeschieden; ihre Untersclirift
ist erloschen. Es wurden gewählt: Dr. Josef Condrau, bisher Beisitzer, als
Präsident; Peter Janki, bisher Beisitzer, als Vizepräsident; Johannes
Manni, von Präz, in Ilanz, und Josef Defuns, von und in Trun, als Beisitzer.
Die Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit
einem andern Verwaltungsratsmitglied.

24. Oktober 1946.
Churer Metzgermelster Verein, in Chur (SHAB. Nr. 193 vom 20. August
1946, Seite 2468). Der Vorstand hat sieh wie folgt neu konstituiert: Präsident

Paul Schatzmann, bisher Vizepräsident; Jean Riffel, bisher Beisitzer,
als Vizepräsident; Andreas Brüesch, bisher Präsident, als Aktuar; Kassier:
Hans Casty, bisher; Georg Buchli, bisher Aktuar, und Gebhard Wielath,
bisher Beisitzer, als Beisitzer. Die Unterschrift führt der Präsident oder
der Vizepräsident mit dein Aktuar oder mit einem andern Mitglied des
Vorstandes.

24. Oktober 1946. Radio usw.
Johann Reuter, in Campfer, Gemeinde St. Moritz, Radio- und Fernsehanlagen

(SHAB. Nr. 249 vom 24. Oktober 1934, Seite 2943). Diese Firma ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Tessln — Tessin — Ticino
UH'icio di Faido

24 ottobre 1946. Articoli in metallo.
Cattaneo, Siegrist & Co., Galvanlca, Faldo, in Faido, articoli in metallo
(FUSC. del 14 aprile 1943, n°87, pagina 849). La ditta viene radiata in
seguito a dissoluzione della soeietä in nome collettivo; l'attivo ed il passivo
sono stati assunti dal socio Luigi Cattaneo e dal medesimo conferiti alla
nuova ditta « Galvanica S.A.» (FUSC. del 18 ottobre 1926, n° 244, pagina
3044).

Uflicio di Lugano
21 ottobre 1946. Viiii.

Gottardo Penna, in Melidc, vini all'iiigrosso (FUSC. n° 286 del 5 dicembre
1936, pagina 2858). La ditta viene cancellata d'ufficio per cessazione di
attivitä ed in seguito a partenza del titolare.

23 ottobre 1946. Tessuti, maglierie, ece.
Wooitex S.A., con sede in Lugano. Sotto questa ragione sociale si ä

costituita una soeietä anonima il cui scopo ö la vendita, all'ingrosso ed al
minuto, di tessuti, maglierie e confczioni e, in genere, ogni operazione
o attivitä commercialc similari. Lo statuto porta la data del 21 ottobre 1946.
II capitale sociale 6 di 50 000 fr. suddiviso in 500 azioni al portatore da
100 fr. cadauna, completamcnte liberate. Le puhblicazioni e le comuui-
cazioni sociali sono fatte a mezzo del Foglio ufficiale svizzero di commercio



3154 — N* 253

e del Foglio ufficiale cantonale. II consiglio di amministrazione si compone
da 1 a 5 membri, attualmente di tre, che sono: Silvio Fumagalli, fu Egidio,
da ed in Lugano, consigliere delegato e presidente; Giovanni Facchinetti,
fu Giacomo, da Cureglia, in Lugano, ed Enrico Gessner, fu Erminio, da
Zurigo, in Milano (Italia), membri. La societä d vincolata di fronte ai terzi
dalla firma individuale del consigliere delegato e di quclla collettiva a due
degli altri membri del consiglio. Ricapito sociale: presso Silvio Fumagalli,

piazza Maraini.
Distretto di Mendrisio

23 ottobre 1916. Spedizioni, trasporti internazionali.
Itaiuropa S.A., in Chiasso, esercizio di case di spedizioni e trasporti
internazionali (FUSC. del 22 ottobre 1946, n° 247, pagina 3080). Zefferino
Milani, di Alcssandro, cittadino italiano, in Chiasso, d stata conferita
procura con firma individuale.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

23 octobre 1946. Produits de diverse nature.
Reuter & Cie, ä Lausanne. Sous cette raison sociale, il a dtd constitud
une soeiete en commandite qui commence le Ier novembre 1946. Elle a

pour seul associd inddfiniment responsable Louis Reuter, allid Schär, de
Blumenstein, ä Lausanne, et pour commanditaire Joseph Riva, allid
Reuter, de Braggio (Grisons), ä Lausanne, avee une commandite de 1000 fr.
Representation, importation, exportation et commerce de produits et
marchandises de diverse nature. Cheniin de Bonne Espdrance 6.

24 octobre 1946.
Socidtd Immobilere Clos Ouest, ä Lausanne, societe anonyme (FOSC.
du 30 mars 1946, page 982). Suivant proccs-vcrbal authentique du 23
octobre 1946, la societe a modifie ses Statuts. Le eonscil d'administration
se compose de 1 k 3 membrcs. L'administrateur Jean Acberli est ddmis-
sionnaire; sa signature est radiee. Sont nommds administrateurs: Ferid
Nafilyan, d'ltalie, k Lausanne, president et administratcur-deldgud; Marcel
Fricker, de Veltheim (Argovie), et Hubert Mdtrailler, de Salins (Valais),
les deux ä Lausanne. La socidtd est engagee par la signature individuelle
du president et administrateur-dclcgud ou par la signature collective ä
deux des autres administrateurs. Le capital est entidrement liberd.

24 octobre 1946.
Socidtd Immobilize de l'Avenue de Beaulleu, k Lausanne, societe
anonyme (FOSC. du Ier juin 1942). Lcs administrateurs Robert Acberli et
Charles Gonseth sont demissionnaires et leurs signatures radiees. Est
nommc seul administrateur avee signature individuelle Pierre Walser, de
Schönenwerd (Soleure), ä Lausanne.

24 octobre 1946.
« Socofi» Socidte Financldre, ä Lausanne, societd anonyme (FOSC. du
12 mai 1945, page 1080). L'administrateur Johannes Schoch est demis-
sionnaire; sa signature est radiee. Henri Calame, du Locle, ä Lausanne,
est nommd seul administrateur avee signature individuelle.

24 octobre 1946. Textiles, etc.
L. Davldoff, ä Lausanne. Le chef de la maison est Ldon Davidoff, allid
Fromer, de Stein (Argovie), ä Geneve. Commerce, importation, exportation
de textiles et tissus et fourniturcs pour corsets. Avenue d'Ouchy 8.

24 octobre 1946. Automobiles.
Societd anonyme des Etablissements Automnla S.A., ä Lausanne,
commerce d'automobiles (FOSC. du 25 juillet 1911, page 1680). Suivant proeds-
verbal authentique du 30septembre 1946, la societd a decidd sa dissolution.
La liquidation etant entidrement terminde, la raison est radiee.

24 octobre 1946. Hötel, etc.
G. Schnetzler, ä Lausanne, exploitation d'un hötel et cafd-restaurant,
ä l'enseigne: «Hötel du Leman »(FOSC. du 22 novembre 1945, page 2891).
La raison est radiee pour cause de remise de commerce.

24 octobre 1946. Cafd.
G. Schnetzler, ä Lausanne. Le chef de la maison est Gustave Schnetzler,
allie Gex, de et ä Lausanne. Exploitation d'un cafd-brasscrie, k l'enseigne:
« Cafe-brasscrie de Bellcvaux-Dessous ». Rue Alois Fauquex 7.

24 octobre 1916.
Cupra, Socidtd des Produits Chlmlques S.A., k Crissier (FOSC. du 11 juillet
1916, page 2094). Pierre de Dardel, de Neuchätel, k Lausanne, est nommd
directeur commercial et signe eollectivemcnt ä deux avee l'un des administrateurs

ou des fondds de pouvoir ddjä inscrits. Les pouvoirs du directeur
Rene Gioria, du directeur technique Alphonse Sprecher et du fondd de

pouvoir Ernst Stoll sont eteints et leurs signatures radides.
24 octobre 1946. Cafe-restaurant, etc.

R. Moret, ä Lausanne, cafd-restaurant-hötel, ä l'enseigne: «Cafd de
l'Ancre» (FOSC. du 28 mai 1946, page 1620). La raison est radiee pour
cause de remise de commerce.

24 octobre 1946. Cafd.
V. Rochat, ä Lausanne. Le chef de la maison est Victor Rochat, allid
Eicher, de L'Abbaye, k Lausanne. Exploitation d'un cafd, k l'enseigne:
« Cafe du Pavement». Rue de la Barre 18.

24 octobre 1946. Transports, garage, etc.
M. Fromentin, k Lausanne. Le chef de la maison est Marc Fromentin,
allid Joillet, de Massongex (Valais), k Lausanne. Transport professionnel
de personnes par automobiles. Exploitation d'un garage et atelier de rdpara-
tions pour autos, k l'enseigne: « Garage de La Sallaz ». Avenue de La
Sallaz, « Villa St-Gliristophe ».

Bureau de Payerne
21 octobre 1946. Epieerie, mercerie.

Mme G. Moser-Rossler, ä Payerne. Le chef de la maison est Germaine
Rossier, fille de Fernand, femme autorisde de Fritz-Emile Moser, de Langnau

(Berne), ä Payerne. Epieerie, mercerie, k l'enseigne: «Epicerie-mercerie
du Pont ». Grand'Rue 55.

Bureau d'Yoerdon
24 octobre 1946.

Socidtd Immobilere St-Georges A, S.A., k Yverdon. Selon acte authentique
et Statuts du 23 octobre 1946, il a dtd constitud, sous cette raison sociale,
une socidtd anonyme ayant pour but l'achat, la construction, la vente,
l'dchange, la mise en valeur et la gdrance de tous immeubles, ainsi que
toutes opdrations financicres ou autres en rapport avee ce but, qui com-
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prend aussi l'exploitation Intdgrale des immeubles. La socidtd achötera
d'Henri Chaillet ou de ses ayants droit une parcelle de terrain de 1100 m*,
sise k Yverdon, rue des Philosophes, pour le prix de 27 000 fr. Le capital
social est de 50 000 fr., divisd en 100 actions de 500 fr. chacune, au por-
teur, libdrd de 20 000 fr. Les publications de la socidtd sont faites dans la
Feuille officielle suisse du commerce. La socidtd est administrde par un
conseil d'administration de 1 ä 5 membres. Andrd Duvoisin, de Fontanezier,
k Yverdon, a dtd ddsignd comme unique administrateur. 11 engage la socidtd
par sa signature individuelle. Bureau de la socidtd: chez l'administrateur,
rue de la Plaine 18.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau de Sion
23 octobre 1916. Cafd.

Fleury Louis, k Bramois. Le titulaire de cette raison est Louis Fleury,
de Bex, k Bramois. Exploitation d'un cafd k l'enseigne: « Cafd des Alpes ».

23 octobre 1946. Epieerie.
Due Luden, k Ollon-Chermignon, commune de Chermignon. Le titulaire
de cette raison est Lucien Due, de Chermignon, k Ollon-Chermignon,
commune de Chermignon. Exploitation d'une dpicerie.

21 octobre 1916. Vins.
Joseph Bruchez, ä Lens, commerce de vins du Valais (FOSC. du 15 fövrier
1915, n° 38, page 372). Cette maison est radide par suite de ddcös du
titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison « Bruchez Henri, Vins,
Vaas-Lens », k Lens.

24 octobre 1946. v
Bruchez Henri, Vins, Vaas-Lens, k Lens. Le titulaire de cette maison est
Henri Bruchez, de Bagncs, ä Lens. II a repris l'actif et le passif de la maison
« Joseph Bruchez», ä Lens, radide. Commerce de vins du Valais.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau du Locle

2 octobre 1946. Viande, etc.
Bell S.A., succursalc du Locle (FOSC. du 30 juillet 1945, n° 175, page
1821), avec siege principal ä Bäle. L'assemblce gendrale du 4 avril 1940
a modifie les Statuts. La societd a pour but l'achat de bdtail, ainsi que la
fabrication et le commerce de produits de viande et participation k d'autres
cntrepriscs similaires ou semblables. L'administrateur Rudolf Bell-Fischer
est decede; sa signature est radiee.

21 octobre 1946. Ilorlogerie.
Jeanrichard S.A., au Locle, fabrication et commerce d'horlogerie (FOSC.
du 25 octobre 1945, n° 247, page 2572). Cette raison sociale est radide
d'offiee du registre du commerce du Locle par suite de transfert du sidge
de la soeiete ä Geneve (FOSC. du 9 octobre 1946, n° 236, page 2954).

Genf — Gendve — Ginevra

22 octobre 1916. Participations.
Bojadds S.A., ä Geneve, participation ä toutes entreprises sous quelque
forme que ce soit, etc. (FOSC. du 8 janvier 1945, page 48). Nouvelle adresse:
tue du Rhönc 92 (etude de MMes Borel et Lachenal, avocats).

22 octobre 1946. Opdrations financiercs, immobilidres, etc.
GIPEC S.A., ä Geneve, toutes opdrations financiercs, immobilieres ou
autres, etc. (FOSC. du 2 avril 1937, page 769). Nouvelle adresse: rue du
Rhönc 92 (etude de MMes Borel et Lachenal, avoeats).

22 octobre 1946. Confection, sous-vdtements.
Ch. Kohler S.A., ä Geneve, commerce de confections en dtoffe et sous-
vetements pour dames (FOSC. du 25 septembre 1946, page 2810). Eugdne
Kollier, inscrit jusqu'ici comme fonde de pouvoir, a dtd nommd unique
administrateur; il continue en cette nouvelle qualitd, ä engager la socidtd
par sa signature individuelle. L'administrateur Alfred Messerli est ddmis-
sionnaire; ses pouvoirs sont eteints.

22 octobre 1946.
Socidtd Commerclale et Industrielle S.C.I., k Gendve, societd anonyme
(FOSC. du 24 juin 1943, page 1435). Edouard Dasen, de Berne, k Bale,
a dte nommd unique administrateur; il signe individuellement. L'administrateur

Aimd Turrian a demissionnd; ses pouvoirs sont dteints.
22 octobre 1946.

Socidtd Immobllldre de la Nouvelle Poste de ChZie-Bourg, k Gendve,
socidtd anonyme (FOSC. du 10 juin 1943, page 1314). Le conscil
d'administration est actuellement eomposd de: Roger Egger, president, de
Chdne-Bourg, k Gendve; et Edouard Arnold, inscrit jusqu'ici eoinme prdsi-
dent, nommd seerdtaire, lesquels signent eollectivement. Lcs administrateurs

Frdddric Przibislawsky, seerdtaire, et Emile Larue, sont ddmission-
naires; leurs pouvoirs sont dteints.

22 octobre 1946.
Socidtd Immobllldre Athdnde-Marc Monnler, ä Gendve, societd anonyme
(FOSC. du 17 septembre 1945, page 2237). Emile Pizzera, de et ä Geneve,
a dtd nommd unique administrateur; il signe individuellement. Les
administrateurs Lucien Gaisman, prdsident, Paul Ldvy, vice-prdsident et seerdtaire,

et Jean Uebersax, sont ddmissionnaires; leurs pouvoirs sont dteints.
22 octobre 1946.

Socidtd Immobllldre Algle-Pdrolles S.A., k Geneve (FOSC. du 19 ddeembre
1944, page 2789). Cette raison sociale est radide d'offiee du registre du
commerce de Gendve par suite de transfert du siege de la socidtd ä Fribourg
(FOSC. du 17 octobre 1946, n° 243, page 3031).

22 octobre 1946. Fruits, ldgumes, etc.
Socidtd Anonyme Paul Vannay et Fils, k Gendve, fruits, ldgumes et autres
produits alimentaires, etc. (FOSC. du 26 septembre 1946, page 2821).
Suivant proces-verbal authentique de son asscmblee gdndrale du 14 octobre
1946, la dite socidte a modifid ses Statuts en ce sens qu'elle a ddsonnais

pour objet: l'importation, l'exportation et le commerce de tous fruits et
ldgumes, de tous produits alimentaires et fourragers, de tous produits indus-
triels, didtdtiques, pharmaceutiques, dcsinfectants et microbicides.

22 octobre 1946.
Socidtd Immobllldre 3 rue de la Maiadidre, k Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 6 juin 1936, page 1383). Suivant procds-verbal authentique
de son assemblde gdndrale du 28 septembre 1946, la socidte a decidd: 1° de

porter son capital social de 24 000 fr. ä 50 000 fr., par l'dmission de 52 actions,
au porteur, de 500 fr. chacune, entiörement libördes par compensation
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avec partie d'une creance contre la socidtd; 2° de convcrtir les 48 actions
ancicnnes, jusqu'ici nominatives, en actions au porteur; 3° de transformer
les'100 actions de 500 fr. chacune, formant le capital social en 50 actions
de 1000 fr., par I'dchange de 2 actions anciennes contre une nouvelle;
4° d'adopter de nouveaux Statuts mis en harmonie avee les dispositions
actuellcs du Code des obligations. La societe a pour but l'achat, la vente
et l'exploitation de tous immeubles dans le canton de Gendve. U est rappeld
que la socidtd a acquis, ä sa constitution, pour le prix de 195 000 fr., la
parcelle 7131, feuillct 1079, de la commune de Gendve, section Plainpalais,
portant lieu dit 3, rue de la Maladiere, le bdtiment N° 3257, logement. Le
eapital social est de 50 000 fr., divise en 50 actions, au porteur, de 1000 fr.
ehacune. II est entierement libdre. Les publications de la societd sont
faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La societd est admi-
nistree par un conscil d'administration d'un ou de plusieurs membres.
Adresse: 8, rue du Vicux-College (regie Barraud et Bordier).

22 oetobre 1946.

Socidtd lmmobilidre Rue Lombard Nos 6 et 8, ä Geneve, socidtd anonyme
(FOSC. du 21 janvier 1914, page 166). Suivant proces-verbal authentique
de son asscmblde generale du 28 septembre 1946, la socidte a ddcidd: 1° de
convertir les 180 actions de 100 fr. chacune, jusqu'ici nominatives, en actions
au porteur; 2° de porter son capital social de 18 000 fr. ä 50 000 fr., par
I'emission de 320 actions de 100 fr. au porteur, entidrement libdrdes par
compensation avec partic d'une crdance contre la socidtd; 3° de transformer
les 500 actions, de 100 fr., en 50 actions de 1000 fr. chacune, par I'dchange
de 10 actions anciennes contre une nouvelle; 4° d'adopter de nouveaux
Statuts. La socidte a pour but l'achat, la vente et l'exploitation de tous
immeubles dans le canton de Gendve. Le capital social est de 50 000 fr.,
divisd en 50 actions, au porteur, de 1000 fr. chacune. II est entierement
Iibdrd.

22 octobre 1946.

Socldtd lmmobilidre Amaryllis, ä Geneve. Suivant acte authentique et
Statuts du 12 octobre 1916, il a etd constitud, sous cette raison sociale, une
socidtd anonyme ayant pour but l'achat, la vente et l'exploitation d'im-
meubles dans le canton de Geneve, et notamment l'acquisition pour le prix
de 170 000 fr. de la parcelle 4790, feuille 32, feuillet 1814, de la com nune de
Gendve, section Cite, sur laquelle existe rue de la Bourse 6 et rue Petitot 5,
le bätiment 1 42, magasins et logements en ma^onnerie. Le capital social
est de 70 000 fr., divisd en 70 actions de fr. 1000 chacune, au porteur. II
est entierement libere. Les publications sont faites dans la Feuille officiclle
Suisse du commerce. La socidte est administree par un conseil d'ad ninis-
tration d'un ou de plusieurs membres. Georges Giddey, de et ä Geneve, est
nommd unique administrateur; il signe individuellement. Adresse: rue
de la Tour-de-l'Ile 1 (dtude de Me Carteret, notaire).

23 octobre 1916. Radio, etc.
C. Magnin, ä Geneve, commerce et reprdsentation en gros d'articles et
postes radio, accessoires electriques et nouveautds (FOSC. du 13 juillet 1915,

page 1666). La maison ajoute ä son genre d'affaires l'exploitation d'un
atelier de petite mdcanique de precision pour la bijouterie.

23 octobre 1946. Garage, opdrations immobilieres, etc.
Jacot, ä Gendve, exploitation d'un garage d'automobiles et atelier de

reparations, ä l'enseigne: «Aux .Modernes Occasions» (FOSC. du 31 octobre
1928, page 2077). La maison ajoute ä son genre d'affaires: l'achat, la vente
et la location d'immeublcs et toutes opdrations s'y rapportant. La raison
est modifide en celle de: Ch. Jacot.

23 octobre 1946. Cuirs, peaux, etc.

J. Hlrschl S.A., ä Gendve, commerce de cuirs, peaux, fourniturcs gdnerales
pour la chaussure et la maroquinerie, etc. (FOSC. du 28 juillet 1938, page
1691). Nouveaux locaux: rue J.-J.-Rousseau 25.

23 octobre 1916.

Socidtd lmmobilidre Gare-Reculet, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du
24 janvier 1946, page 253). Le capital social dc 50 000 fr. est actuellement
entierement libdrd. Nouvelle adresse: rue de llollande 14 (rdgie Cli.Gia-
cobino.)

23 octobre 1946. Produits synthetiques et plastiques, etc.

PARSA, Produits agglomdrds de Romont S.A., ä Gendve, exploitation et
fabrication de tous produits combustibles et de leurs ddrivds, societd
anonyme (FOSC. du 18 juillet 1946, page 2172). Suivant proces-verbal authentique

de son assembide gdndrale du 15 octobre 1916, la socidte a decidd de
modifier ses Statuts sur les deux points suivants: La socidtd prend coinme
nouvelle raison sociale: Piastor S.A. Elle a pour but l'importation, l'expor-
tation et le commerce de produits synthetiques et plastiques, manufactures
ou non, ainsi que de toutes marchandises et de tous produits accessoires,
analogues ou similaircs. Elle peut s'intercsscr ä toutes opdrations se ratta-
chant ä l'objet principal.

23 octobre 1946. Machines et appareils, etc.
Socidtd anonyme des Ateliers de Sdcheron, ä Gendve, fabrication et vente
de toutes machines et appareils, etc. (FOSC. du 24 avril 1946, page 1216).
Procuration collective ä deux a dtd confdrde ä Albert Schmid, de Buchs
(Zurich), au Grand-Saconnex.

23 octobre 1946.
Socidtd lmmobilidre de l'Avenue des Abattoirs N° 4, ä Gendve, societd
anonyme (FOSC. du 10 ddcembre 1945, page 3077). Humbert Sesiano, de
et ä Gendve, a dtd nommd unique administrateur; il signe individuellement.
L'administrateur Francois Roch est ddmissionnaire; ses pouvoirs sont
dteints. Nouvelle adresse: boulevard Georges-Fa von 8 (rdgie Sdsiano et
Lenoir).

23 octobre 1946.
Socidtd lmmobilidre Mdrimont G, ä Gendve, socidtd anonyme (FOSC. du
14 fdvrier 1936, page 369). Suivant procds-verbal authentique de son
assembide gdndrale du 16 octobre 1946, la socidtd a ddcidd: 1° de transformer
les 10 actions de 1000 fr. formant le capital social, jusqu'ici nominatives, en
actions au porteur; 2° de porter son capital social de 10 000 fr. ä 51 000 fr.,
par l'dfnission de 41 actions, au porteur, de 1000 fr. chacune, entidrement
Hbdrdes par compensation avec une crdance sur la socidtd; 3° d'adopter de
nouveaux Statuts mis en harmonie avec les dispositions actuelles du Code
des obligations. Le capital social est de 51 000 fr., divisd en 51 actions de

1000 fr. chacune, au porteur. II est entidrement libdrd. Les publications
sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La socidtd est
administrde par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres.
Adresse: boulevard du Thdatre 6 (rdgie Steinmann et Poncet).

23 octobre 1946.
Socidtd lmmobilidre Le Vieux Mur, ä Geneve, socidtd anonyme (FOSC. du
20 fdvrier 1937, page 410). Suivant proces-verbal authentique de son
assembide generale du 16 octobre 1946, la societd a decidd: 1° de
transformer les 100 actions de 100 fr., nominatives, formant le capital social,
en 10 actions, au porteur, de 1000 fr., par l'echnnge de 10 actions
anciennes contre une nouvelle; 2° de porter son capital social de 10 000 fr.
ä 60 000 fr., par remission de 50 actions, au porteur, de 1000 fr. chacune,
entierement liberees par compensation avec une creance contre la societe;
3° d'adopter de nouveaux Statuts mis en harmonie avec les dispositions
actuelles du Code des obligations. Le capital social est de 60 000 fr., divisd
en 60 actions de 1000 fr. chacune, au porteur. II est entierement libdrd. Les
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La
socidtd est administrde par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs
membres. Adresse: boulevard du Thdätre 6 (regie Steinmann et Poncet).

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance»

Megaphos AG., Turgi

Llquldations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Zweite Veröffentlichung
Die Megaphos AG., Turgi, tritt laut Beschluss der Generalversammlung

vom 29. März 1946 in Liquidation. Der Unterzeichnete ist zum Liquidator
bestimmt worden. Gemäss Artikel 742 OR. werden hiermit allfällige Gläubiger

vom Liquidationsbeschluss in Kenntnis gesetzt und aufgefordert, ihre
Ansprüche bis zum 30. November 1946 anzumelden. (AA. 2792)

Turgi. 25. Oktober 1946. Paul Hitz,
Vogelsang-Turgi.

Societe Immobiliere « Avenue de la Grenade et rue Sillem D »

Societd anonyme ayant son siege ä Geneve

Siege social: c/o Mrs Addor et Juillard, rue du Rhone 78

Reduction du capital social et appel aux crdanciers conformdment
ä l'artlcle 733 CO.

Deuxi&me publication
L'asseniblde generale extraorilinaiie da 25 octobre 1946 a ddcidd de

rdduire son capital social de 64 000 fr. ä 50 000 fr. par le iemboureement
au pair de 56 actions de 25t) fr., n"* 201 ä 256.

F.n application de l'artlcle 733 C.O., Messieurs les crdanciers de la
societe sont iufoimes que dans les neu* niois qui suivront la troisieme
publication du present avis, iis aurunt la farultd de produire leurs crdances au
sidge de la socidtd et d'exiger d'Ctre ddsintdressds ou garanties. (AA. 2802)

Gendve, 26 octobre 1946. Le conseil d'administration.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Postverkehr mit dem Aasland — Service postal avec l'ätranger
Servizi« postale con Testero

(PIT) Im Verkehr mit Oesterreich bestehen nunmehr für den
Briefpostverkehr keinerlei Einschränkungen mehr. Es können somit
eingeschriebene und uneingeschriebene Postkarten, einschliesslich Ansichtskarten,
Briefe, Drucksachen und Geschäftspapiere bis zum allgemein zulässigen
Höchstgewicht von 2 kg, Päckchen bis 1 kg sowie Warenmustersendungen
bis 500 g versandt werden. Die Sendungen unterliegen immerhin nach
wie vor den Ausfuhrbestimmungen für Briefpostgegenstände mit Waren
nach dem Ausland.

Adressangaben, wie Ostmark, Gau, Wien (Deutschland), Niederdonau,
Oberdonau usw. sind auf Korrespondenzen nach Oesterreich nicht mehr
anzubringen, die richtigen Bezeichnungen sind: Oesterreich, Bundesland,
Wien (Oesterreich, Niederösterreich, Oberösterreich).

Toutes restrictions sont maintenant tombees dans l'echange avec
l'Autrlche, en ce qui concerne les objets de correspondance. On peut done
expddier ä destination de ce pays des eartes postales et des cartes illustrees,
des lettres, des imprimis et des papiers d'affaires jusqu'ä 2 kg., des petita
paquets jusqu'ä 1 kg. et des dchantillons de marchandises n'exeddant pas
500 g. La recommandation est admise pour tous ces objets, auquels s'ap-
pliquent par ailleurs les restrictions d'exportation usuelles concernant les
marchandises.

L'adresse des envois ne doit plus porter des indications telles que
« Ostmark », « Gau » ou «AUemagne » mais celles de « Autriche », « Bundesland

», « Haute-Autriche », « Basse-Autriche ».

Nelle relazioni con l'Austrla non esiste ormai piü nessuna restrizione
quanto alio scambio degli invii della posta-lettere. A destinazione del detto
Stato si possono perciö spedire cartoline postali e illustrate, lettere, stampe
e carte d'affari fino a 2 kg., pacchetti fino a 1 kg. e campioni di merci fino
a 500 g. £ ammessa la raccomandazione degli invii. Questi sono tuttavia
sottoposti alle disposizioni per l'esportazione di merci entro invii della
postalettere.

L'indirizzo degli invii non deve contenere indieazioni come « Ostmark »,
« Gau», « Germania », ecc. Le indieazioni esatte sono ora «Austria »,
« Bundesland », « Alta Austria », « Bassa Austria ». 253. 29. 10. 46.
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Verfügung Nr. 490 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
fiber die höchstzniössigen Preise ffir Nahrungsmittel im November 1946

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügungen Nrn. 1 und 57
des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939 bzw.
24. Oklober 1945, betreuend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit dem Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amt,
in Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 496/Oktobcr 194G, verfügt:

1. Für nuebgennnnte Waren gelten Im Monat November 1946 folgende Höchstpreise!

Pos. Artikel
HSchstzulässlger
Abgabepreis an

DetalUisten
(ohne Umsatzsteuer)

Fr. per

Detail-Höchstpreis
fiukl. eventuelle Umsatz«teuer)

brutto mitncU0 mindestens 5%

Zocker: * 100 kg netto Fr. Fr.
1 Kristallzucker, weiss 104— 1.18/kg 1.24/kg
2 Würfelzucker, offen 110— 1.25/kg 1.32/kg
3 • in 2 %-kg-Paketen 113.75 3.19/Paket 3.35/Paket
4 » in lkg-Paketen 114.25 1.28/Paket 1.35/Paket
4a » In %-kg- Paketen 116.25 —.65/Paket —,68/Paket
6 Kandiszucker, braun (Qualität 6a und c) 187— 2.35/kg 2.47/kg
6 • schwarz (Qualität 4 und 8) 195— 2.50/kg 2.63/kg
7 » weiss 182— 2.25 /kg 2.37/kg
8 Rohzucker 104— 1.25/kg 1.32/kg

Reis:
IS Nature!, Camoiino oder glaclert, alle

Sorten
Teigwaren: *

sogenannte «Aktions »-Teigwaren,
gewöbnlicbe, offen:

Hörnli iFührungspfliebt 1)

Spaghetti
Superteur-Teigwaren, Inklusive Armee-
teigwaren (alie Sorten):
offen
in 500-g-Paketen
in 250-g- Paketen (nur für

Suppeneinlagen)

Eierteigwaren, gewöbnlicbe: I 100 g
offen I Elgebalt
In 500-g-Paketen I auf 1 kg
In 250-g-Paketen t Dunst
«Aktions t- Spezial-Eierteig-
waren. Nudeln und Hörnii:
offen
hi 500-g-Paketen

Spezial-Eierteigwaren
(100 g Elgehalt'kg Dunst):
offen
In 500-g-Paketen
In 250-g-Paketen

Spezialitäten aus Spezi&lgriess, ohne Eier:
offen
in 500-g-Paketen
in 250 g- Paketen

Eierspezialltäten aus Speziaigrless
(150 g Eigehait/kg Dunst):
in 500-g Paketen
in 250-g-Paketen

Welssmrhl

14
15

16
17
18

19
20
21

22
23

24
25
26

27
28
28a

100 g
Eigebait
aul 1 kg
Dunst,
wovon

die
Hälfte

Frischei

136—

136—
146—

77—
76—
75—

104—
129—
125 —
120—

97—

29
30
31
32 Koebgrless
33 Blnlipitsmehi
34 Maisgrics» •
35 Haferflocken. offen * 1 Fübrungs-
36a Hafergrüize. offen * J pfliehll
36b Haferflocken und Hafergrütze, paketiert: *

in 500-g-Paketen
in 250-g-Paketen

36c Hafermehl, paketiert:
In 500 g-Pakelen
in 250-g-Paketen

37 Roligerste. offen: *
Nr. 3, mittlere Körnung | für mindestens
Nr. 4 > eine Qualität
Nr. 5, gröbste Körnung j Führungspfllehtf

Goldhirse (geschälte Hirse, ganz): *
38 offen
39 in 250-g-Paketen
40 In 350-g-Paketen
41 in 500- g- Paketen

Hirsemehl, -griess and -grütze: *
42 offen
43 in 250-g-Paketen
44 in 350-g-Paketea
45 in 500-g-Paketen

Hülsenfrüchte: *
46 Weissbohnen, gewöhnliche
47 Bunl höhnen
48 Linien
49 Riesen-Erbsen, ganz gelb
49a Mittci-Erbsen, ganz gelb
50 Riesen-Erbsen, halbe geib
50a Mlttei-Erbsen,' halbe gelb

Erbsmehl und Erbsgrless (gelb und grün):
51 Erbsmehl, präpariert, offen, geib
51a Erbsmehl, präpariert, 500-g-Paket, gelb
51b Erbsmehl, präpariert, 250-g-Pakct, gelb
52 Erbsmehl, präpariert, offen, grün
53 Erbsmchi, präpariert, 500-g-Paket, grün
53a Erbsmehi, präpariert, 250-g-Pakct, grün

Kukuopulver:
64 ungezuckert, kurantc Qualität, offen

Originalpakcte der Fabriken:
55 zu 1 kg
55a » 500 g
66 » 400 g
56a » 250 g
57 » 200 g
68 » 100 g
59 » 50 g

Kaffee (reiner Bohnenkaffee): *
60 Pflichtkaffee, roh, offen
61 Pflichtkaiiee (Führungspfllohl 1), geröstet,

offen odei 'n Paketen
62 übrige Sorten, geröstet, offen
63 übrige Sorten, geröstet, in Paketen

Tee aus Zentralimporl (zu kalkulieren
gemäss Verfügung Nr. 760 A (45): *

63a Pfllcbt-Tee 1 Führung»- 100-g-Paket 9.02/kg offen
63b Pfllcbt-Tee J pflleht! 60-g-Paket 9.02/kg offen

106— 1.24/kg 1.31/kg

77— —.92/kg —.97/kg
so1.04/kg 1.10/kg

loi1.21 /kg 1.27/kg
ng— —.73/Paket —.77/Paket

129— —.39/Paket —.41/Paket

157— 1.88/kg 1.98/kg
177— 1 07/Paket 1.12/Paket
187— —.57/Paket —.60/Paket

160— 1.96/kg 2.06/kg
167 — 1.05/Paket 1.10/Paket

177.— 2.22/kg 2.34/kg
197.— 1.25/Paket 1.32/Paket
207.— —.67/Pakct —.70/Paket

126— 1.55/kg 1.63/kg
144— —.90/Paket —.94/Paket
154— —.61/Paket —.54/Paket

237— 1.43/Paket 1.50/Paket
247— —.76/Paket —.80/Paket
128— 1.52/kg 1.60/kg
128— 1.43/kg 1.50/kg
36.95 —.49 kg —.51 /kg
59— —.70/kg —74/kg
81.50 —96'kg 1.01/kg
88.50 1.09/kg 1.15/kg

126— —.76/Paket —.80/Pakct
—.40/Paket —42/Paket

—.81/Paket
—45/Pnket

—.96/kg
—.95/kg
—.94/kg

1.30/kg
—.39/Paket
—,50/Paket
—.73/Paket

1.22/kg

—.85/Paket
—.47/Paket

1.01/kg
1 —/kg

—.99/kg

1.37/kg
—.41 /Paket
—,53/Pakel
—.77/Paket

1.29/kg
122— —.37/Paket —.39'Paket
118.— —.51/Paket —.54/Paket
113.— —.69/Paket —.73/Paket

118.— 1.45/kg 1 53/kg
118 — 1.45/kg 1.53/kg
118.— 1 45/kg 1.53/kg
120.— 1.47 1.55
116.— 1.43 1.51
114— 1.41 1.49
108— 1.35 1.43

Hö1.43 1.51
rn.— —.80 —.85
141.— —.43- —.45
111.— 1.38 1.46
127.— —78 —.82
136— —.42 —.44

2.40/kg 3.26/kg 3.43/kg

2.60/kg 3.32/Paket 3.49/Paket
3.10/kg 1.98/Paket 2.08/Paket
S.10/kg 1.58/Paket 1.66/Paket
3.30/kg 1.06/Paket 1.11/Paket
3.30/kg —.85/Paket —90/Paket
3.60/kg —.46/Pakct —.49/Paket
4.60/kg —.30/Pakot —.32/Paket

275— — —

360— 4.60/kg 4.85 /kg
SSO- 7.14/kg 7.50/kg
SSO— 7.40/kg 7.80/kg

1.26/Paket
—.65/Paket

1.30/Paket
—.70/Paket

Pos. Artikel

63c

63d
63e
63f

63g
63h

Assam, Ceyion, Dooars,
Darjcellngs, gewöhnliche;
sämtliche Mischungen 250-g-Paket

do. 100-g-Pakct
do. 50-g-Paket

Feinste reine Darjeciings
(ausschilessl. ausgewählte
Spitzenqualitäten) 250-g-Paket

do. 100-g-Paket
do. 50-g-Paket

Höchstxulässiger
Abgabepreis an

Detailllsten
(ohne Umtatzatcaer)

Fr.

11.04/kg offen
11.04/kg offen
11.04/kg offen

Detail-Höchstpreis
(inkl. eventuelle Umietziteuer)

„ brutto mit
mindetten» 5%

12.07/kg offen
12.07/kg offen
12.07/kg offen

Fr.

• 4.15/Pakct
1.65/Paket

—.85/Paket

4.50/Paket
1.80/Paket

—.95/Paket

Fr.

4.35/Paket
1.75/Paket

—.90/Paket

4.75/Paket
1.90/Paket
1.—/Paket

Speiseöle ailer Provenienzen u. Qualitäten Fr. per
(obne Olivenöl; siehe Pos. 114 hiernach): 100 kg netto

64a in Eisenfass (Leihfass) • 247— 1 2.86/1 1 3.01/1 1

b in Kanister (Leihgebinde) * 257— 1 1.48/ y, i 1.56/% i

- —.62/2 dl —65/2 dl

- 1 —31/1 dl —.33/1 di
c in Originaifiaschen von 1 Liter (die Ab¬

gabe erfolgt grundsätzlich gemäss
Preisaufdruck) (ohne Flaschenpfand) * 26G.— 3.08 3.24

(100 Flaschen) (per Flasche) (per Flascbe)
Speisefette tablettiert (obne Metzgerel-
fette) (die Abgabe erfolgt grundsätzlich '

gemäss Prelsanfdruck):
65 Kokosfett • 250.— 2.92 3.08
66 Kokosfett mit 10% Butterzusatz* 327.— 3.84 4.04
66a Kokosfett mit 20% Butterzusatz • 403— 4.65 4.90
67 Kokosfett mit 25% Butterzusatz * 440— 5.04 5.30
68 gehärtete Oele • 285— 3.29 3.46
69 gehärtete Oele mit 10% Butter • 356— 4.12 4.34
70 gehärtete Oeie mit 25% Butter * 460— 5.23 5.50
71 gemischte Speisefette • 264— 3.12 3.28
72 gemischte Speisefette offen * 289— 3.46 3.64
73 Amerikanisches Schweineschmalz, aus¬

gelassen, offen, In Originalfässern 850— 4.28/kg 4.50/kg
In Anbruch 353— 4.28/kg 4.50/kg

74 Speisemargarine (Würfel zu 250 g) mit
10% Butterfett und 5% Haselnussfett 390— 4.48/kg 4.72/kg

Eier: Schaleneier, inländische:
75 in ländlichen Gebieten —32/EI —.34 /Ei —,36/EI
76 In halbstädtischen und städtischen

Gebieten —325/Ei —.35/Ei —.37/Ei
77 In Berggebieten —,335/Ei —.36/F.i —38/E1

Fleischkonserven: *
80a Kaibfleischkonserven 2.60/Dose 3.—/Dose 3.23/Dose
80b OKK-Fieischpastetc 1.49/Dose 1.72/Dose 1.85/Dosc
80c OKK-Konserven, Bindfleisch im eigenen Saft 2.76/Dose 3.18/Dose 3.42/Dose
80d Importierte Corned-Beef-

Konserven zu 12 oz 2.17/Dose 2.60/Dose 2.80/Dose

Umsatzsteuer nicht
Motzgereifelle (tierische Fette): eingerechnet

81 Wurstspeck ohne Schwarten 4.80/kg — —
82a Schmer, roh, und Speck znm Auslassen — 3.40/kg —
82b Inländisches Schweineschmalz, aus¬

gelassen, rein 3.70/kg 4.20/kg —
82c Amerikanisches Schweineschmalz, ausr

gelassen, offen, in Originalfässern 3.50/kg 4.20 /kg —
82d in Anbruch 3.53/kg 4.20/kg —
83a Rinderfett Ia, roh * — 2.70/kg —
83b Rinderfett Ia, inländisches, ausgelassen — 3.40/kg —

(betreffend gemischte Metzgereifette
vergleiche *)

Wörslc: *
84 Ccrvclas, 100 g Mindest-Robgewlcht —36/Stück —40/Stück —
85 Wlcnerii, 100 g » —.47/Paar —.52/Paar —
86 Schübllg, 200 g » 1.—/Paar 1.10/Paar —
87 Landjäger, 160 g » —.92/Paar 1.—/Paar —
88a Salami (Typ Mailänder) 10.90/kg 13.25/kg —

Salami (aufgeschnitten, ungeschält) — 1.60/100 g —
Saiami (aufgeschnitten, geschäit) — 1.55/100 g —

88b Salainettl 9.60/kg 1.25/100 g —
88c Salatnelle 9.70/kg 1.25/100 g —
88d Mortadeiia 7.50/kg 1.-/100 g —
89a Blut- und Leberwürste — 2.60/kg —
89b Blutwürste aiiein — 2—/kg —

Schweinefleisch: •
90 Schultern mit Bein, zum Braten 6.40/kg 6.60/kg —
91 Schinken mit Bein, zum Braten 5.60 /kg 6.60/kg —
92 Plätzli ohne Bein 9—/kg —
93 Karree (Koteiettcn) 6.20/kg 7.20/kg —
94a Rippll, geräuchert 6.90/kg 8—/kg —
94b Rlppli, gesalzen 6.50 /kg 7.40/kg —
95a Speck, frisch, mit Bein 6.40/kg — —
95b Speck, geräuchert, mit Bein 7.50/kg 8.50/kg —
95c Speck, geräuchert, ohne Bein 7.80/kg 8.80/kg —
95d Speck, gesalzen, mit Bein 6.50/kg 7.40/kg —
Ö5e Speck, gesalzen, ohne Bein 6.70/kg 7.60/kg —
95f Importspeck, geräuchert — 6.70/kg —
96a Schinken, gekocht, Ia — 1.35/100 g —
96b Schinken, gekocht. IIa — 1.16/100 g —

Leber und Nieren:
97 a Rind- und Kuhlcber — 6.40/kg —
97b Rind und Kuhnleren — 4.80/kg —
98a Kutteln Ia (« Plätz ») — 4—/kg —
98b Kuttoin IIa (gemischt) — 3.60 bis 3.80/kg —

je nach Qualität
Detallhöehstprelse netto, •hne Wust.
Rindfleisch Rindfleisch Knhlieisch

Ia IIa
Rindfleisch und Kuhflelsch: Fr. /kg Fr./kg Fr./kg
Slodfielseb (mit maximal 25% Knochen):

99 Brustspitz, Stich, fetter Lempen 4.40 4.20 4—
100 Uebrlges Siedfleisch 4.80 4.60 4.20
101 Spezialstücke (Federstücke, Hohrücken,

4.40abgedeckter Rücken, Laffenspitz) 5— 4.80

Oratenfleiscb (mit maximal 25% Knochen)!
4.80 4.40102 Dicke Schulter und Schuiterfilet 5—

103 Unterspälte 5.20 5— 4.50
104 Vorschlag, Eckstück 5.40 5.20 4.70

Gekochtes Rind- und Knhfleiseh: *
104a Siedfleisch, ohne Bein, am Stück

portionsweise, aufgeschnitten (Spatz)
104b Bratemleisch, obne Bein, am Stück

portionsweise, aufgeschnitten

Fr. 9.60 Je kg
Fr. —.55 je Portion zuN50—55 g
Fr. 11.— je kg
Fr. —.60 Je Portion zu 50—56 g

Siehe Ergänzungsbestimmungen unter Ziffer 2 hiernach.
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Pos.
105 lirot: gemäss Verfugung Nr. 10 des EVD Qher den Mebi- und Brotpreis, vom

10. Oktober 1945, und den gestützt hierauf erlassenen Elnzelverfügungen der
EPK;

106 Kleinbrol: gemäss Verfügung Nr. 610A/45 der EPK;
107 Spe/inlbrot: gemäss Verfügung Nr. 663 A/45 der EPKj
108 Zulchuek uuti I'nnlermebi: Bäekereizwlehack und Paniermebi gemäss Verfügungen

Nm. 610 A/43 und 610 B/45, industriell hergestellter Zwieback gemäss
Verfügung Nr. 443 A/43 der EPK;

109 Mileii: gemäss den örtlichen Regelungen; Nrn. 636 B/46 (Mager- und Buttermilch,
Raiini), 611 B/46 bzw. 611 C/46 (Trocken- und Kondensmiioh); Yoghurt gemäss
den erlassenen Einzelverfügungcn.

110 Bulter; gemäss Spezialverfügung NT. 637 B/46; eingesottene Butter gemäss
671 U/16.

111 Käse: gemäss Spcziaiverfugungen Nrn. 422 B/46 (Schachtelkäse); 485 B/46 (Frei¬
hurger' Vacherin); 559 A/46 (Glarner Kräuterkäse); 624 A/43 (Molkenzicger);
638 B/46 (Weichkäse und iialbharte Scbnittkäse); 661 B/46 (Hartkäse); 662 B/46
(Appenzeller Käse); importierte Käsesorten gemäss den erlassenen Einzelverfügungcn.

112 Bönig; gemäss Spezialverfügung Nr. 417A/44.
113 Für Konfitüren und Fruelitkonserven gelten höchstens die Listenpreise der Fabriken

bzw. die auf den Packungen aufgedruckten Preise.
114 Für Oliieuöi, Knffeesurroyate sowie für die in dieser Verfügung nicht genannten

rationierten Fieischsorten werden bis auf weiteres keine aligemein gültigen Höchstpreise

festgesetzt; die hochstzulässigen Detailpreise für diese Artikel richten
sieh nach den einschlägigen Sondervorschriften.

115 Ucbriye .Nahrungsmittel: Die Preise der vorstehend nicht aufgeführten Nahrungs¬
mittel richten sich nach den allgemeinen Höchstprelshestimmungen gemäss
Verfügung 1 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2.
September 1939, betreffend die Kosten der Lehenshaltung und den Schutz der
regulären Marktversorgung und gestützt darauf erlassenen Verfügungen der
Eidgenössischen Preiskontroilstelle.

2. Eryiiuzunysbesllmmunyen:
Zu Pos. 1—8. Zuckert Der Engrospreis von Fr. 104.— für Kristallzucker gilt als

Höchstpreis auch für Frankolieferungen an gewerhiiehe Verbraucher (Bäckereien,
Konfiserien usw).

Der höchstzuiässlge Abgabepreis für Würfelzucker, Basis Sackwürfel, durch die
Zuckerfabriken wird auf Fr. 106.— per 100 kg franko Station des Käufers festgesetzt.
Der höchstzuiässlge Abgabepreis für die übrigen Sorten berechnet sich nach der
durch die EPK genehmigten Spannungsiiste der Zuckermühie RupperswU AG. vom
20. April 1942.

Für Stüeksendungen direkt an die Kunden der Käufer darf durch die Zuckerfabriken
ein Stückguizuschlag von höchstens 30 Rp. per 100 kg berechnet werden, der zu Lasten
der Grosshandelsmargc gebt. Die Mehrfracht für solche Sendungen über die Basisfracht
für Sendungen ganzer Wagen ab Fabrik his Käufer-Station kann dem Käufer heiastet
werden.

Der für Würfelzucker, offen, festgesetzte Engroshöchstpreis von Fr. 110.— (höchst-
zulassiger Abgabepreis an Detaiiiisten) hezieht sich auf Saekware. Für Klstenvrare
heträgt der Engroshöchstpreis Fr. 113.75 bei Lieferung in 50-kg-Kisten. Die für offenen
Würfelzucker festyesetzlen Delulihöckstpreise yeiten für Saek- wie für Kistenware.

Bei der Festsetzung der Detaiiverkaufspreise für andere in dieser Verfügung nicht
erwähnte Zuckersorten (Griesszueker, Puderzucker, Stangenzucker) ist gemäss Verfügung
Nr. 328 zu verfahren.

Zu Pos. 14—21. Teigwaren: Für Teigwaren nach Bologneser Art (sogenannte Aus-
stechwarc) darf auf den Verkaufspreisen der betreffenden Teigwarenpositionen einZuschiag
von maximal 5 Rp. per Kilo erhoben werden. '

Führnnyspfilchi. in jeder Detaiiverkaufssteiie, die regelmässig Teigwaren führt,
müssen « Hürnli offen > In der Höchstpreisiage von netto 92 Rp. per Kilo der Käuferschuft

zur Verfügung stellen und bei der Preisansebrift ausdrücklich ais solche gut sichtbar
bezeichnet werden.

Der Detailhandel hat grundsätzlich Anspruch darauf, im bisherigen Verhältnis mit,
sogenannten • Aktions »-Teigwaren beliefert zu werden. Um dem Detaiilistcu zu ermög-i
llclien, in jedem Fall der ihm obliegenden Führungspflicfat In bezug auf billige « Hörniii
offen », Position 14, nachzukommen, ist der liefernde Fahrikant verpflichtet, dem
Detaliilsten auf sein Verlangen wenigstens % von dessen Bestellungen in Form von
« Hörnii offen » zum Höebstbezugsprelse gemäss Position 14 abzugehen.

Soweit Fabrikanten Telgwarenspezialiläten herstellen, für weiche die Verkaufsansätze

mit Sonderbcwilligung der Eidgenössischen Preiskoiitrollstclle üher den Engros-
höchstpreisen dieser Verfügung liegen, haben sich die Dctaiiiisten an den Detallhöchst-
preis zu halten, der ihnen vom Lieferanten mitgeteilt wird.

Für Lieferungen von gewöhnlichen «Aktions »-Teigwaren in Coiis unter 20 kg kann
bis auf weiteres höchstens der Anbruchzuschlag von 3 Rp. per Kilo herechnet werden.

Zu Pos. 34. Maisyriess und Maismehl: In den Kantonen Graubündeu und Tessln
erfolgt die Belieferung des Detailhandels direkt durch die Mühlen zum Höchstpreis von
Fr. 57.50, abzüglich 2% Skonto, bzw. Fr. 56.50 je 100 kg netto ohne Sack. Der Uetnii-
höehslpreis beträgt Im Tessln ab 7. November 1945 netto 64 Rp., hrutto (mit 5% Rabatt)
68 Rp. per Kilo (vergleiche Verfügung Nr. 432 A/42, vom 23. Januar 1942).

Zu Pos. 35—60. lluferprodukle, Itollyerste, Ifirscprodnkte und Hülsenfrüchte.
Führunyspfliebt. In jeder Detaiiverkaufssteiie, die regelmässig Haferflocken, Hafergrütze

und Itollyerste führt, müssen diese Produkte offen zu den Höchstpreisen gemäss
Positionen 35 his 37 der Käuferschaft zur Verfügung stehen und bei der Preisanschrift
ausdrücklich ais »führunyspfiichliy > gut slchthar hezcichnet werden.

Der Detalilist hat grundsätzlich Anspruch darauf, dass das ihm zustehende Quantum
Haferproduktc und Rollgerste »offen» zum betreffenden Höchstbezugspreis zur
Ablieferung gelangt. Der Lieferant ist zu entsprechender Belieferung des Detailiisten
verpflichtet.

Grossisten und Detailiisten, weiche llaferprodukte, Roiigerste, Hirseprodukte und
Hülsenfrüchte offen beziehen und seihst paketieren, sind zur Berechnung eines Zuschlages
zu den Preisen der offenen Ware nur auf Grund einer Einzeihewiiiigung der Eidgenössischen

i'reiskonlrollsteile berechtigt. Ais Paketware gelten: Kartonpaekungen mit oder
ohne Papicreinlage, auch komhiniert mit Viskosefolien (Ceiiux, Ceiiophan und ähnliches),
sowie Beutel aus Viskosefolien oder aus Papier in Verbindung mit Viskosefolien.

Das Im Detailhandel ühiiehe Ahfüilen In Paplerheutei berechtigt nicht zur Berechnung

eines Paketierungszuschlagcs.
Müller und Grossisten, welche offene Hirseprodukte und Hülsenfrüchte in 1- bis

2 %-kg-Papierbeutei nhfülleii, sind berechtigt, zu den für offencWare festgesetzten Höchstpreisen

einen Zuschlag von höchstens 3 Rp. je Kilo zu berechnen. Die für offene Ware
festgesetzten Detaiihöchslprelse dürfen jedoch auch in solchen Fällen nicht überschritten
werden. Solche Müller und Grossisten sind verpflichtet, diese Bestimmungen ihren
Abnehmern ausdrücklich zur Kenntnis zu bringen.

Auf sämtlichen PakeLen von Haferprodukten, Roiigerste, Hirseprodukten und
Hülsenfrüchten inuss der höchstzuiässlge Detaiiverkaufspreis aufgedruckt sein. Dieser Vermerk
muss auch in Viskosefolienbeuteln nach aussen sichtbar auf einer Einlage angebracht
sein. Für das Anbringen des Preisnufdruekes ist diejenige Firma verantwortlich, weiche
die Ware paketiert.

Zu l'os. 54—57, Kakaopulver: Mit dem bisherigen Preisaufdruck versehene
Packungen können weiterhin im Rahmen der ausgedruckten höchstzuiässigen
Detaiiverkaufspreise abgegeben werden.

Zu Pos. 60—63, Pfliclilkaffee, FührungspfilehL Gross- und Detailhandel sind
verpflichtet, mindestens 30% des gesamten Kaffeeverkaufes in Form von reinem .Bohnen¬
kaffee in der Höchstpreislage gemäss Positionen 60 und 61 (»Pfiichtkaffee») derAbnehmer-
schaft zur Verfügung zu halten, in den Detaiiverkaufssteilen ist dieser »Pfiichtkaffee»
bei der Preisanschrift ausdrücklich ais < billigster Bohnenkaffee geröstet • gut sichtbar
zu bezeichnen. Die Preise der ührigen Sorten sind nach Verfügung Nr. 543 zu ermitteln;
die für die Positionen 62 und 63 angegebenen Preise gelten dabei ais absolute Höchstpreise.

Zu Pos. 63 a bis h, Tee aus Zeutrallmport, Führungspflicbt. Gross- und Detailhandei
sind verpflichtet, ihren Abnehmern auf Verlangen jederzeit Pflichttee im Rahmen der
nnter Position 63 a und 63 b festgesetzten höchstzuiässigen Preise abzugeben.

Zu Pos. 64a und h, Speiseöl lu Lelbyebluden: Fails die Leibgebinde fakturiert werden,
sind sie zum gleichen Preis zurückzunehmen. Eine Belastung darf dem Spezlerer durch
Einführung der Leihgebinde nicht entstehen.

Zu Pos. 64e. 65 bis 72a: Die Preise dürfen nur angewandt werden wenn sie auf der
Packung aufgedruckt sind (die Veränderung von Preisaufdrucken 1st gemäss Verfügung
672 A/44 untersagt).

Zu Pos, 64a—e, 68—70: exklusive Speise-Leinöi.

Zu Pos. 71, 78 nud 72b: Andere Preise nur mit Speziaihewilllgung der Eidgenössischen
Prelskontrolistelle. Die Preise für gemischte Speisefette, offen, an Detaiiiisten, verstehen
sich inklusive Gebinde.

Zu Pos. 75—77, Scbaieneier: Für Einzelheiten, insbesondere auch betreffend die
Gültigkeit der nach iändiiehen, haibstädtischen, städtischen und Berggebieten
abgestuften Preise wird auf die Spezialverfügung Nr. 618 A/42 über Höchstpreise für
inländische Hühner- und Enteneier (Schaleneier), vom 29. August 1942, verwiesen. Die
Preise für ausländische Scbaieneier richten sich nach den Bestimmungen der Verfügung
Nr. 618 A/46, vom 26. Februar 1946.

Zu Pos. 80a—80c, Fleischkonserven: Die Abgabepreise an Detaiiiisten verstehen
sich ohne aufgeklebte Etiketten. Die Etiketten werden gratis mitgeliefert. Für
Konserven mit aufgeklebten Etiketten erhöht sich der Ahgahepreis an Det-.illisten um
0,5 Rp./Dose. Die Netto-Detailhöchstpreise verstehen sich ohne Umsatzsteuer.

Zu Pos. 80d, Fleischkonserven: Für importierte Fleischkonserven wird die Marge
der Detaiiiisten auf 20% netto ohne Warenumsatzsteuer bzw. 27%% inklusive Waren-
Umsatzsteuer und mindestens 5% Rabatt festgesetzt, soweit keine absoluten Höchstpreise

verfügt wurden. Der festgesetzte Netto-Detailhöchstpreis von Fr. 2.60/Dose
versteht sich ohne Warenumsatzsteuer.

Zu Pos. 83a und b, Rinderfett, roh und ausgelassen: Die festgesetzten Höchstpreise
gelten für erste Qualität. Die Verkaufspreise für rohes und ausgelassenes Rinderfett
geringerer Qualität sind entsprechend tiefer anzusetzen. Für sogenannte < Premier Jus »

hat sich die Detaiiverkaufssteiie an den Höchstpreis zu haiten, der ihr hei Bezug dieses
Fettes durch die erzeugende bzw. liefernde Fettschmelze hekanntgegehen wird.

Zu Pos. 83b, Metzgerel-Mlschfette (Schweineschmalz -f Rinderfett, oder vorwiegend
Metzgereifette -f Speiseöl): Bei der Preisfestsetzung für solche Fette ist anleiimässig
auf die für die Einzeihestandteiie geltenden Höchstpreise ahzusteiien. Ein Mischkostenzuschlag

von höchstens 30 Rp. per Kiio ist zulässig.' Der Handel ist berechtigt, seine
Verkaufspreise für solche Mischfette im-gleichen Masse (in Franken und Rappen per Kilo)
heraufzusetzen, wie sich die Lieferanten- bzw. Einstandspreise erhöhen.

Zu Pos. 84—89b, Würste: Bezüglich der Preise der Wurstsorten wird auf die
Bestimmungen dar Verfügung Nr. 627A/44 verwiesen.

Salami, SalainetU, Salamelle und Mortadella: Die für die Ahgabe an Detaiiiisten
angesetzten höchstzuiässigen Preise beziehen sich anf die Abgahe dureh Fabrikanten
direkt an DetaiHisten; für die Abgabe dnreb Grossisten an Detaiiiisten betragen sie
50 Rp. mehr per Kile.

Für Salami «Bludonl» and «Nostraao » ist überdies ein Zuschlag von 20 Rp. per
Kiio auf den angesetzten Preisen zulässig; die Detailpreise erfahren dagegen keine
Veränderung.

Im übrigen wird auf Verfügung Nr. 627 B/44 der Eidgenössischen Prelskontrollstelie,
vom 22. März 1944, verwiesen.

Für Importsaiami vergleiche Verfügung Nr. 627 C/43.

Zn Pos. 90—104. Fleisch. Bezüglich der Klassierung für Rind- und Kuhfleisch
wird auf die Verfügung Nr. 627 A/44 verwiesen. Für Spezialslücke von Rind-, Kuh- und
Schweinefleisch (Nierstück; Hüft, Roastheef, Filet; Beinschinken geräuchert und
geräucherte Schweinsschultern) sind die allgemein ühiiehen Preiszuschläge zulässig.

Zn Pos. 104a nnd 104b. Der untere Gewichtsansatz von 60 g stellt ein Minimum dar,
das nnter keinen Umständen unterschritten werden darf. Für Portionen von mehr ais
55 g darf der Siedfieischpreis von 55 Rp. um 10 Rp. je 10 g Mehrgewicht und der
Bratenfleischpreis von 60 um 12 Rp. je 10 g Mehrgewicht erhöht werden.

Zu Pos. 1—115. Sämtliche im Detaiibandel feilgebotenen und ausgestellten Waren
müssen mit klarer Bezeichnung des Detailverkaufspreises In Franken und Rappen gemäss
Verfügung Nr. 672 A/44, vom 29. September 1944. betreffend Anschrift und Aufdruck
der Detailpreise, versehen werden. Soweit für einzelne Artikel nleht besondere
Bestimmungen erlassen wurden, gelten die Detailpreise inklusive Verpackung fauch bei Abgahe
in Speziaipackungen, wie z. B. Geschenkpackungen. Festpackungen). Oer Hnndel ist
berechtigt, paketierte Waren zum aufgedruekteo Preis auszuverkaufen.

3. Kielnmeugenzusehifige anf den Preisen für Engroslieferungen offener Waren In
angebroehenen Orlylnalsäeken (Kristallzucker. Sackwürfei. Reis. Mehl. Welzen- und
Maisgriess. Hafer- nnd Gerstenprodukle, Hirseprodukte. Hülsenfrüchte).

Kleinmengenzuschläge dürfen ganz allgemein nur für Lieferungen unter ürigluul«
sackgewlehl erhohen werden: für Lieferungen in Mengen über dem Gewicht eines Originalsackes

in ein nnd derselben Sendung ist daher die Erbehung eines Kieinmengenzuschiages
unzulässig.

Für Anhruchlieferungen offener Waren dürfen dem Empfänger folgende
Kleinmengenzuschläge heiastet werden: für Mengen im Anbruch von 25 kg und mehr: höchstens
2 Rp. per Kiio; für Mengen Im Anbruch unter 25 kg: höchstens 3 Rp per Kiio.
Dieselben Zuschläge dürfen auch hei Lieferungen angehrochener Einheitspackungen von
paketiertem Würfel- und Griesszucker erhoben werden.

Für Lieferungen von gewöhnlichen < Aktions »-Teigwaren In Coils unter 20 kg kann
bis auf weiteres der Anhruchzuschlag von 3 Rp. per Kiio berechnet werden.

4. Lieferungen an Grossverbraneber (kollektive Haushaltungen, wie Gastgewerbe,
Spitäler usw.): Für solche Lieferungen ist ein angemessener Mittelprels zwischen dem
Ahgahepreis an Detaillisten und dem Detailpreis zur Anwendung zu bringen.

Bei Lieferungen von Fleisch- und Wurstwaren sowie von Metzgereifetten sind dagegen
die hisher üblichen Rabatte zu gewähren. Sofern keine einheitlichen Wiederverkäuferpreise

vorgeschrieben sind, ist bei Lieferungen an Wiederverkänfer ein angemessener
Rahatt einzuräumen.

5. Die für die Belieferung des Detailhandels festgesetzten Höchstpreise gellen bei
Bahnsendungen franko Empfangsstation, bei Camionlieferungen franko Domizil.

Bei Lieferungen nach ausglelehsbereehliglen Berggemeinden gelten die für die
Belieferung des Detailhandels festgesetzten Höchstpreise gemäss Verfügungen Nrn. 718 A/43,
718 A/44 und 718 B/44, franko Domizil hzw franko Station des Empfängers, insofern
die Kosten der Zufuhr vom Bahnhof nach seinem Domizil (EFD) die Ansätze der
ortsüblichen Camlonnagespesen 70 Rp. je 100 kg nicht übersteigen (siehe Weisungen EPK
vom 13. Oktober 1944, Nachtrag 1).

Ab 1. Januar 1944 dürfen auf Grund der Verfügung Nr. 718 A/43 die bisher im
Einvernehmen mit den zuständigen kanlonalen Behörden fkantonalen KriegswirtscIi.ifLs-
ämtern bzw. kantonalen Preiskontrollstellen) angewendeten Transportzuschläge für
Lieferungen nach Bergiagen nicht mehr erhoben werden.

6. Die zuständigen kantonalen Behörden sind berechtigt, hei der Eidgenössischen
Preiskontrollstelle die Herabsetzung der durch diese Verfügung angesetzten Höchstpreise

hei Vorliegen besonderer Verhältnisse zu beantragen; die Herabsetzung erfolgt
gegebenenfalls durch die Eidgenössische Prelskontrollstelie.

7. Soweit der Detailhandei Rabatte bzw Rückvergütungen von mehr ais 5% gewahrt,
können die In dieser Verfügung angesetzten Bruttoverkaufspreise entsprechend erhöht
werden, Jedoch darf sich, nach Abzug des Rabattes bzw. der Rückvergütung, äussersten-
falls der höchstzulässige Nettopreis ergeben. Diese Regelung bezieht sieb dagegen nicht
auf Waren, deren höchstzulässiger Detailverkaufspreis hereits den Fabrikanten
vorgeschrieben und von diesen vorschrlftsgemäss auf die Packungen gedruckt wurde.

8. Im Einvernehmen mit dem Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amt wird der
Detailhandei nachdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass die vorzeitige Abgabe
von rat onlerten Lebensmitteln (gegen Rationierungsausweise des nachfolgenden Monats)
nnstailbaft ist.

8. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den Bestimmungen des
Burtdesralsheschlusses vom 17. Oktoher 1944 üher das kriegswirtschaftliche Strafrecht
und die kriegswirtschaftliche Strafrechlspflege bestraft. Ferner wird verwiesen auf den
Bundesratsbesrhluss vom 12. November 1940 betreffend die vorsorgliche Schliessung
von Geschäften. Fabrikatlonsunternebmungen und anderen Betrieben sowie auf die
Verfügung Nr. S des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 18. Januar 1940,
betreffend Beschlagnahme und Verkaufszwang.

Montreux-Territet, 28. Oktober 1946.

Eidgenössisches Volkswirtsehaftsdepartemeut,
der Chef der Eidgenössischen Prelskontrolistelle: R. PAHUD.
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Prescriptions n° 496 de l'Office Kddral da contröle des prix
concernant les prix maximums des denrfos en novembre 1946

L'Office federal du contröle des prix, vu les ordonnances n01 1 et 57 du Dlpartement
födörai de l'lconomie publique, des 2 septcmbre 1939 et 24 octobre 1945 concernant le
coöt de la vie et les mesures destinies ä protlger le marchl, d'entente avec l'Office fldlrai
de gucrrc pourl'alimcntation.pourreraplacerses prescriptions n°496/octobre 1946, prescrit:

1. Los prix des merchandises ei-aprls Inumlrles ne devront pas dlposscr ios taux
maximums sulvnnts en novembre 1946t

Prix de vente Prix de dltall maximums
maximums (impöt öveutud aar ••

Chiffre d'effeirea meine)
63d

Rubrl- Marcbnndlrcs aux dltalllants 63e
qnes v impöt aur le

ehlffre d'effaire« net»
brute avec an

rtbale minimam 63f
non eomprii) de s%

fr. par
Sucre: • 100 kg nets fr. fr. 63g

63h1 sucre cristallisl bianc 104.— 1 18/kg 1.24/kg
2 sucre seil en vrac 110.— 1.25/kg 1.32/kg
3 sucre seil cn paquets de 2 % kg 113.75 3.19/paquet 3.35/paquet
4 sucre seil en paqnets de 1 kg 114.25 1.28/paquet 1.35/paquet
4a sucre seil en paquets de % kg 116.25 —.65/paquet —.68/paquet 64a
5 suerc candi, brun (qualitl 6a et c) 187.— 2.35/kg 2.47/kg b
6 sucre candi, noir (qualitl 4 et 8) 195.— Z50/kg 2.63/kg c
7 sucre candi bianc 182 — 2.25/kg 2.37/kg
8 sucre brut

Riz:
104.— 1.25 /kg 1.32/kg

13 naturel, camoiino ou glacl, toutes sortes
Piles nllmcniaircs: *
Pätes ä prix rlduit «action», ord., en vrac:

106.— 1.24 /kg 1.31/kg

14 cornettes (obllgntlon d'offrei) 77.— —92/kg —.97/kg
15 spaghetti 89.— 1.04/kg 1.10/kg 65

16
17
18

19
20
21

22
23

24
25
26

27
28
28a

29
30
31
32
33
34
35
36a
36b

36c

37

38
39
40
41

42
43
44
45

corapris
sortes) t

teneur
en ceufs
100 g'kg
fin-flnots

teneur
en ceufs
100 g/kg
fin-finots
dont la
moltil
ceufs
frais

Pätes de qualitl suplrieure, y
les stocks de l'armle (tontes
en vrac
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g (pour garniture de
potages seuiement)

Pätes alimentaires aux
ceufs, ordinalres:
en vrac
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g

Pätesauxceufssp «action»,
nouilles et cornettes
en vrac
en paquets de 500 g

Pätes aux ceufs spinales
(teneur en ceufs 100 g/kg):
fln finots
en vrac
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g

Splciailtls fabrlqules avec de la semoule
speciale sans ceufs:
en vrac
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g

Splcialitis aux ceufs fabrtqulesavec de la
semouie splclale (teneur en ceufs 160 g
par klio fin finots):
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g

Fnrine flenr
Semouie de enisiue
Farine biso
Seraonle de mats *
Flocons d'avoine, eu vrac * obligation
Gruaux d'avoine. en vrac • / d'offrei
Floeons et grnanx d'avoine, en paquets: *

en paquets de 500 g
en paquets de 250 g

Farine d'avoine, en paquets: *
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g
Orqe peril, en vrac: *
n° 3, moyen pour au moius
n° 4 5 nne qualltl
n° 5, gros J obligation d'offrei

Ulliet dorl (millet dlcortiqul, entler):*
en vrac
en paquets de 250 g
en paqnets de 350 g
en paquets de 500 g

101.—
119.—

1.21/kg
—.73/paquet

1.27/kg
—.77/paquet

129.— —.39/paquet —.41/paquet

157.—
177.—
187.—

160.—
167.—

177.—
197.—
207.—

126.—
144.—
154.—

237.—
247.—
128.—
128.—
36.95
59.—
81.50
88.50

126.—
136.—

136.—
146.—

77.—
76.—
75.—

104.—
129.—
125.—
120.—

1.88/kg
1.07/paquet

—.57/paquet

1.96 /kg
1.05/paquet

2.22/kg
1.25/paquet

—.67/paquet

1.98/kg
1.12/paquet

—.60/paquet

2.06/kg
1.10/paquet

2.34 /kg
1.32/paquet

—.70/paquet

1.55/kg
—,90/paquet
—.51/paquet

Fnrine de milieu semouie et gruaux de millet: *
en vrac
en paquets de 250 g
en paquets de 350 g
en paquets de 500 g

97.—
122.—
118.—
113.—

1.43/paquet
— 76/paquet

1.52/kg
1.43/kg

—.49/kg
—.70/kg
—.96/kg

1.09/kg

—.76/paquet
—.40/paquet

—,81/paquet
—,45/paquet

—.96/kg
—.95/kg
—.94/kg

1.30/kg
—.39/paquet
—,50/paquet
—.73/paquet

1.22/kg
—.37/paquet
—.51/paquet
—.69/paquet

1.63/kg
—,94/paquet
—.54/paquet

1.50/paquet
—.80/paquet

1.60/kg
1.50 /kg

—.51/kg
—.74/kg
1.01/kg
1.15/kg

—.80/paquet
—,42/paquet

—.85/paquet
—.47/paquet

1.01/kg
1.—/kg

—.99/kg

1.37/kg
— 41/paquet
—.53/paquet
—.77/paquet

1.29/kg
—.39/paquet
—.54/paquet
—.73/paquet

46 Haricots blancs, qualltl courante 118— 1.45/kg 1.53/kg
47 Haricots conleurs 118.— 1.45 /kg 1.53/kg
48 Lentilles 118.— 1.45 /kg 1.53/kg
49 Pois giants entiers, jannes 120.— 1.47 1.55
49a Pois moyens entiers, jaunes 116.— 1.43 1.51

50 Pols giants cassis, jaunes 114.— 1.41 1.49
50a Pols moyens cassis, jaunes 108.— 1.35 1.43

Farine de semonle de puls (jannes et verts):
1.43 1.5151 Farine de pois prlparle, en vrac, janne 116.—

51a Farine de pois prlparle, paquet de 500 g,
—.80 —85jaune 132.—

51b Farine de pois prlparle, paquet de 250 g,
—.43 —.45verte 141.—

52 Farine de pois prlparle, en vrac, verte 111 1.38 1.46

53 Farine de pois prlparle, paquet de 600 g.
—78 —.82verte 127.—

53a Farine de pois prlparle, paquet de 250 g, verte 136.— —.42 —.44

Cncno en pondre:
3.26/kg 3.43/kg54 non sucrl, qualitl conrante, eu vrae 2.40/kg

55
55a
56
56a
57
58
59

60
61
62
63

63a
63b

en paquets orlglnaux des fabrlques:
en paquets de 1 kg 2.60/kg 3.32/paquet
en paquets de 500 g 3.10/kg 1.98/paquet
en paquets de 400 g 3.10/kg 1.58/paquet
en paquets de 250 g 3.30/kg 1.06/paquet
en paquets de 200 g 3.30/kg —.85/paquet
en paquets de 100 g 3.60/kg —,46/paqnet
en paquets de 50 g 4.60/kg —.30/paquet

Cafl (fives de cafl): *
Cafl dit obligatoire, vert, en vrac 275.—
Cafl dit obitg., torrlfil en vrac ou en paquets 360.—
Autres genres de cafls, torrlfils, en vrac 550.—
Autrcs genres de cafls. torrlflls en paquets 580.—

Till provenam d'lmporialions cenirnllslee
(prix ä caiculer seloo les prescriptions
n» 750 A/45): •
Tbl dit obligatoire I paquet de 100 g 9.02/kg en vrac
Thl dit obligatoire | paquet de 50 g 9.02/kg en vrac

4.60/kg
7.14/kg
7.40/kg

1.25/paquet
—.65/paquet

3.49/paquet
2.08/paquet
1.66/paquet
1.11/paquet

—.90/paquet
—.49/paquet
—.32/paquet

4.85 /kg
7.50'kg
7.80/kg

1 30/ paquet
—.70/paquet

Rnbrl-
ques

Merchandises

Prix de vente
maximums

aux dltalllants
(impöt »ur •

ehiflre d'affaires
non compris)

fr.

Prix de ddtall maximum
(impöt fveotuai aar le
ebiffre d'affaires mcltas)

brots sveo an
nets rabain minimum

de S%

fr. fr.63c Assam, Ceylon, Dooars,
Oarjueiings, ordinaire,
tous ies melanges paquet de 250 g 11.04/kg cn vrac 4.15/paq. 4.35/paq.

paquet de 100 g 11.04/kg en vrac 1.65/paq. 1.75/paq.
paquet de 50 g 11.04/kg en vrac —.85/paq. —.90/paq.

idem
idem

Oarjeellngs pur, fin
(seuiement les qua-
iitls les plus fines) paquet de 250 g 12.07/kg en vrac 4.50/paq. 4.75/paq.

idem paquet de 100 g 12.07/kg en vrac 1.80/paq. 1.90/paq.
idem paquet de 50 g 12.07/kg en vrac —.95/paq. 1.—/paq.

Hulles comestibles de toutes provenances fr. par
et qualitls (sans huile d'ollve; voir 100 kg nets
remarque cl-aprls, rubrique 114):

en füts en fer (prltls) * 247.—
en bidons (prltls) * 257.—

2.86/1 l

1.48/HI
3.01/11
1 56/ HI

eipe, ces flacons dolvent Itre vendus
avec prix imprimis) [sans garantle pour
le vcrre| *

Graisses comestibles en plaques (sans
gralsses dites de boueberie) (eette msr-
ehandlse doit Itre vendue, en prlnelpe,
avee les prix Imprimis sur ies embaiiages):
graisse de coco *

66 graisse de coco avec 10% de beurre *
66a graisse de coco avec 20% de beurre *
67 graisse de coco avec 25 % de beurre *

builes durcies *
huiles durcics avcc 10% de beurre *

70 huiles durcies avec 25% de beurre *
71 graisses alimentaires mllangles *
72 graisses alimentaires mliangles, en vrac *
72a graisses alimentaires avec 10% de beurre,

en vrac •
73 saindoux amlricain < ouvert >:

en füts d'origine
en füts entamls

74 margarine de consommation (cubes de
250 g) avec 10% de beurre et 5% de

graisse de noisettes
(Enfs cn coquilie, du pays: *

dans les communes rurales

—.62/2 di —.65/2 dl
—.31/1 dl —.33/1 dl

266.— 3.08 3.21
(100 fiacons) (par flacon) (par fiacon)

68
69

250.—
327.—
403.—
440.—
285.—
356.—
460.—
264.—
289.—

370.—

350.—
353.—

390.—

2.92
3.84
4 65
5.04
3.29
4.12
5.23
3.12
3.46

4.29

4.28/kg
4.28/kg

4.48/kg

3.08
4.04
4.90
5.30
3.46
4.34
5.50
3.28
3.64

4.52

4.50/kg
4.50/kg

4.72/kg

75 dans les communes rurales —,32/pllce —.34/pilce —.36/pllce
76 dans les centres urbains et ml-urbalns —.325/pilce —.35/pilce —.37/pllce

—.325/pllce —,36/pilce —.38/pllce77 dans ies con tries montagnardes
Conserves de viande: *

80a conserves de veau
80b pätls de viande OKK
80c conserves OKK, bcenf en gelle
80d Corned-beef importl

ä 12 onces

2.60/botte 3.—/bolte 3.23/bolte
1.49/bolte 1.72/botte 1.85/boite
2.76/bolte 3.18/boite 3.42/bolte

2.17/bolte

Graisses dltes de boneberle (graisses animales):
81 Lard de sauclsses sans couenne 4.80/kg
82a Graisse de porc crue et lard destlnö ä Itre fondn —

3.70/kg

3.50/kg
3.53/kg

82b Saindoux indiglne, pur
82c Saindoux amlricain, «onvert»:

en fQts d'origine
82d en füts entamls
83a Graisse de glnisse de 1" qualltl, crue •
83b Gralsse de glnisse de 1 "quäl., indlg., fondue —

(pour ce qui est des graisses de
boueberie mliangle, voir *)

Saneisses:
Cerveias, poids brut minimum 100 g —.36/pilce

2.60/boite 2.80/bofte
Impöt snr Is ehlffre

d'affaires non eomprla

3.40/kg —
4.20/kg —

4.20/kg —
4.20/kg —
2.70/kg —
3.40/kg —

84
85 Wienerll, » » » 100 g —,47/palre
86 Scbüblig, » » » 200 g 1.—/paire
87 Gendarmes, » » »

88a Salami (type milanals)
Salami (coupl, non pell)
Salami (coupl, pell)

88b Salametti
88c Saiamelle
88d Mortadeile
89a Bondlns et saucisses au fole (sauclsses grises) —
89b Boudlns achetls seuls —

Vinnde de pore: *
90 Epaule, avec os, ä rötlr
91 Jambon, avec os, ä rötlr
92 Tranches, sans os (escalopes)
93 Carrl icötelettes)
94a Cöteiettes fumles
94b Cöteiettes salles
95a Lard frais, avec os
95b Lard fuml, avec os
96e Lard fuml, sans os
95d Lard sali, avec os
95e Lard sali, sans os
95f Lard Importl, fuml
96a Jambon cult, 1" qualltl
96b Jambon cult, 2m* qualltl

Fole et rognou:
97a Foie de bceuf et de vacbe
97b RoRnons de bceuf et de vache
98a Tripes de bceuf cuites, 1" qualltl
98b Tripes de bceuf cuites (mliangles), 2a« qualltl — 3.60 ä 3.80

selon la qualltl

160 g —.92/palre
10.90/kg

9.60 /kg
9.70/kg
7.50 /kg

5.40/kg
6.60/kg

6.20/kg
6.90/kg
6.50/kg
6.40/kg
7 50/kg
7.80/kg
6.50/kg
6.70/kg

—.40/pilce —
—,52/palre —
1.10/paire —
1. — rpalre —
13.25/kg —
1.50/100 g —
1.55/100 g —
1.25/100 g —
1.25/100 g —
1.—/100 g —
2.60/kg —
2.—/kg —

6.60/kg —
6 60/kg —
9.—/kg —
7.20/kg —
8- —/kg —
7.40/kg —

8.50/kg —
8.80/kg —
7.40/kg —
7.60/kg —
6.70/kg —
1.35/100 g —
1.15/100 g —

5.40/kg —
4.80/kg —
4.—/kg —

Prix maximums nets de vente an dltat'

Vinnde de glnisse et de vaehei
Boulili (avec 25% d'os au maximum):

99 Pointe de grumeau, con, prin gras
100 Antre qualltl de boniiii
101 Morceaux splciaux ä boullllr

(cöte piate, cöte couverte, basse cöte,
pointe d'lpaule)

HÖH (avec 25 % d'os au maximum)!
102 Epais d'lpaule, fliet d'lpauie
103 Tranche ronde
104 Noix, fausse tranche, coin

Viande enlle do glnisse et de vaehe: •
104a Boullii sans os, par morcean entier

par portion, en tranebes (Spatz)
104b Röti, sans os, par morceau entier

par portion, en tranebes

Glnisse
1" qnailtl

fr./kg
4.40
4.80
6.—

6—
5.20
5.40

Glnisse
2' qnalitl

fr./kg
4.20
4.60
4.80

4.80
6 —
6.20

Vacbe

fr./kg
4.—
4.20
4.40

4.40
4.50
4.70

fr. 9.60/kg
fr. —55 la portion de 50 ä 65 g
fr. 11.—/kg
fr. —.60 ia portion de 50 ä 65 g

1 Voir dispositions compllmentaires sous ehlffre 2 cl-aprls.
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Rubrlques:
105 Pain: selon ordonnanco n° 10 du Departement federal de l'eeonomle publique, du

10 ottobre 1945, concernant le prix de la farine et du pain, et conformement aux
decisions d'espAce y relatives, promulguees par l'OFCP;

106 Petita prodnlts de la boulangerie: conformement aux prescriptions n° 610 A/45.
107 Pain special: conformement aux prescriptions n°663 A/45.
108 Illseolles (< zwiebacks ») et panure: zwiebacks de boulangerie et panure scion prescrip¬

tions n01 610 A/43 et 610 B/45, Zwiebacks fabriquAs industriellement d'aprAs lcs
prescriptions n° 443 A/43 de l'Office federal du eontröle des prix.

109 Lalt: selon reglemcntations locales; prescriptions n°» 636 B/46 (lait eereme et ba-
beurre), 611 B/46 ou 611 C/46 (lait dcssecbe et lalt condense); yoghourt suivant
les prescriptions speciales.

110 Bcurrc: selon prescriptions speciales n°» 637 B/46; beurre fondu selon prescriptions
n° 074 B/46.

111 Fromage: selon prescriptions speciales n01 422 B/46 (fromage en botte); 485 B/46
vaeherin fribourgeois); 559 A/46 (fromage aux herbes de Claris); 624 A/43 (serae);
638 B/46 (fromage 5 pätc molie et mi-moiie); 661 B/46 fromage 5 päte molle);
662 B/46 (fromage d'Appenzell); les sortes de fromages Importes suivant les prescriptions

speciales.
112 Miel: contorincmcnt aux prescriptions speciales n°417 A/44.
113 Les taux indlques dans lcs prix courants des fabriques ou les prix Imprimis sur les

embaliages sont consideres comme prix maximums pour les eonfltures et les
eoascrves de fruits.

114 Uulie (l'ollve BueeAdanAs de eaf6 et sortes de viande* rationnAes qui ne figurcnt
pas dans ces prescriptions: aucun prix maximum uniforme n'est fixe pour le

moment; ies prix de detail pour ces articles sont etablls conformement aux
prescriptions speciales y relatives.

115 Autrrs denrAes allmentalres: Les prix des denrAes alimcntaircs non mentionn6es
ci-dessus sont rAgls par les dispositions generates de l'ordonnance 1 du Departement
federal de i'economic publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt de la vie
et lcs mesures destinies k protöger ic marchA et par les prescriptions y relatives,
proinulguAes par i'01;CP.

2. Dispositions eompiemeulalres:
Ad rubrlques 15 8, sucrc: Le prix de gros de fr. 104 les 100 kg pour le suere cristaillse

reprAsente ie prix maximum pour les llvralsons tranches de frais de transport k l'artlsanat
(confiseurs, bouiangers, etc.).

Quant aux prix de vente maximum du suere selA, en sacs, llvrA par les sucreries,
11 est fixe 5 fr. 106 les 100 kg, franco gare de l'acheteur. Les prix des autres sortes sont
flxis conformement 5 la «liste d'Aeart», du 20 avril 1942, de la Sucrerie Ruppcrswil SA.

Les fabriques de suere qui llvrent directement aux clients de leurs acheteurs, par
expeditions partielies, en petite vitesse, sont autorisAes k percevolr, 5 cet effet, un supplement

maximum de 30 ct. par 100 kg k ia charge du commerce de gros. Les frais de transport

suppiementaircs oceasionnös par de teis envois — döpassant les frais de base pour
envois par wagons compiets de la fabrique k la station de l'acbeteur — peuvent etre
facturös k ce demier.

Le prix de gros de fr. 110 du suere selA en vrae (prix maximum pour les ventes aux
detaillants) conceme ia inareliandlse fournlc en sacs. En ce qui regarde le suere Ihre en
ealsses, ie prix de gros maximum s'AIAve k fr. 113.75 en caisses de 50 kg. Les prix de dötall
maximums fixes pour le suere seid, en vrae, eoneernent aussl blen les merchandises livröes
en sacs que le suere fournl en cnlsscs.

Le prix de detail des sortes de suere non mentionnöes dans les prAsentes prescriptions

(sucrc semouie, suere en poudre, gros dAchets en barres) doivent Atre Atablis
conformement aux prescriptions n° 328.

Ad rubrlques 14 i 21, pfltes allmentalres: Pour les pile* 5 la bolonalse, un supplement
maximum de 5 ct. par kilo peut itre ajoute au prix des diverses pites alimentaires.

Obligation d'offre: Tout detaillant qui vend reguii6rement des pätes alimentaires
est tenu de mettre ä ia disposition du pubiic des < eornettes en vrae » au prix maximum
net de 92 ct. par kilo et de ics mentlonner bleu iisiblcment comme telles pres du prix.

En principe, les detailiants ont ie droit d'etre approvisionnes en pätes k prix reduits,
• action » dans les memes quantitAs que jusqu'ici. Afin de perinettre aux detaiilants de
satlsfalre rAguliArement k I'obligation prAcitAe, les fabricants sont tenus de leur Uvrer,
s'ils le demandent; le quart au moins de leurs command«# sous forme de • eornettes en
vrac au prix maximum de fr. 92 ies 100 kg (rubrique 14).

Dans les cas oü les producteurs fabriqueraient des spAcialitAs de pätes allmentalres
— pour Icsqnelies i'Officc federal du contröie des prix a accordA, par autorisation
speciale, des prix de vente supArieurs aux prix de gros maximums fixAs dans les prAsentes
prescriptions — ies detaillants devront s'en tcnir au prix de detail maximum qui leur est
communique de la part du founUsseur.

Pour ies livraisons dc pätes « action > ordinaires en colis de moins de 20 kg, le supplement

de prix de 3 ct. par kilo peut Atre ajoute jusqu'A nouvel avis.
Ad rubrlquo 3'., seinonle et fnrlne dc mais: Dans ies Grisons et le Tessin, les detaiilants

sont approvisionnes directement par les mouiins au prix maximum de fr. 57.50, avec 2%
d'escompte, ou au prix de fr. 56.50 par 100 kg net sans sacs. Au Tessin, le prix dc detail
maximum s'eievera, A partlr du 7 novembre 1945, k 64 ct. par kiio (prix net) ou 5 68 ct.
par kilo (prix brut)(avee 5% d'escompte) (cf.prescriptions n°432 A/42, du 23 janvier 1942).

Ad rubrlques 35 k 50, prodults k base d'uvoluc, dc millet, orge pcrie et legumlneuses.
Obllgntlon d'offre. Tout detaliiant qui vend reguiierement des flneons et gruaux,

d'nvolno el de I'orge pcrie dolt tenir ces produits en vrne k la disposition de sa ciicutAie
aux prix maximums eonformcs aux rubrlques 35 k 37. li dolt accouipagncr le prix dc la
mention bien lisible « obligation d'offre ».

En principe, les detaiilants out le droit d'exigcr que la quantite dc prodults 5 base
d'avoine et d'orge pcrie qui leur revicnt soit livrAe «en vrac > au prix maximum corres-
pondant. Les fournisseurs sont tcnus d'approvisionner normalcmcnt ics detaiilants.

Lcs grosslstes et lcs detaiilants qui aciiAtent des produits k base d'avoine et de millet,
de I'orge pcrie et des legumlneuses en vrac et ies ensaclicnt eux-mcines, ne sont en droit
d'appliqucr un supplement sur lcs prix des marchandises cn vrac qu'en vertu d'une auto-
risulion individuelle deiivrec par i'Officc fAiiArul du contröie des prix. Sont reputes mar-
cliaudises cn paqucts: les embaliages en carton, avee ou sans garniture cn papier ou
combines avec de la celiuiose (ccilux, cellophane et autres), ainsi que ies sachets en cellulose
ou en papier combine avec cetto mature.

L'ensacbcment en cornets en papier, en usage dans le commerce de detail, ne donne
aucun droit de faeturer un supplement pour la inise en paquets.

Les mcunlers ot grossistes qui cusachent des mareiiandises k base de mlilet et des
legumlneuses on vrac dans des cornets en papier de 1 A 2 Yi kg sont cn droit d'appllquer
un supplement de 3 ct. par kilo sur les prix maximum fixes pour les mareiiandises en
vrac. Dans de tels cas, les prix dc d6taii maximums fixes pour les marchandises en vrac
ne peuvent etre dApassAs. Les meuniers et grossistes inlArAssAs sont tenus de signaler
expressement cette disposition k leur clientele.

Tous ics paq&cts dc produits k base d'avoine et de miiiet, d'orge perlA et de legumlneuses

doivent porter vindication du prix de detail maximum en caractercs ImprimAs.
Lcs sachets cn celiuiose doivent etre munis de cette mention au moyen d'une etiquette
Interieure bien visible. L'entreprlse qui a ensache la'merchandise est responsable de
l'lmprcssion du prix.

Ad rubrlquos 35 5 57. eaoao on poudrc: Les paqucts munis des anclens prix iinprlmes
peuvent encore etre ecouies k ces prix dc detuil maximum.

Ad rubrlques 60 5 63, caf6 dlt olillgulolrc; obligation d'offre: Les grossistes ct Ics
detaiilants sont tcnus de mcttrc 5 la disposition de leur clientele 30% au moins dc leurs
ventes totales sous forme de cafe pur et cela aux prix maximums des rubrlques 60 ct 61
(•cafe dlt ohligatoire Les prix doivent etre neeompagnes de la mention blen ilsible
• cafe torrene bon murcb£ >. Les prix des autres quallt£s de cafe scront etablls
conformement aux prescriptions nu 543; Ics prix fixes sous les rubrlques 62 et 63 sont consideres
eomme prix maximums absolus.

Ad rubrlquos 63a A li, the provenant des Importations contralls6es, obligation d'offre.
Les grossistes et ies detaiiiants sont astrclnts k tenir k la disposition des cousommateurs
du tb6 dit obilgatoire dans les llmltes des prix maximums IndlquAs aux rubrlques
63a et 63b.

Ad rubrlques 64a et b, liulles comestibles en recipients pr£t£s: Si les recipients prAtAs
sont faetures, ils doivent etre reprls au niAme taux. II n'en dolt resulter aucuns frals pour
les Apiclcrs.

Ad rubrlqnea 64e, 65 k 72a: Ces prix ne peuvent etre appliques que s'lls sont
lmprimes sur les embaliages (scion prescriptions n° 572 A/44, 11 est lntcrdlt d'apporler des
cbangcments aux prix lmprimes).

Ad rubriqnee 64a 5 e, 68 5 70: bulle de lin comestible non comprise.
Ad rubrlques 71, 72 et 72 b: II est interdit de pratlquer d'autrcs prix sans une

autorisation speciale de l'Office federal dn contröie des prix. Les prix des graisses alimentaires

m£lang£es, en vrae, fournies aux detaiilants, s'entendent «recipients eompris».
Ad rnbrlques 75 i 77, ceufs en coque: pour les details, voir — notamment en ee quicon-

cerne la validite des prix öcbclonnes selon les conditions ruralcs, semi-urbaines, eitadines
et montagnardes — les prescriptions speciales n° 618 A/42 concernant ies prix maximums
des ceufs de poule et de cane indigenes (ceufs en eoque), du 29 aodt 1942. Les prix des
ceufs en coque etrangers sont regis par les prescriptions n° 618 A/46, du 26 fövrier 1946.

Ad rubrlques 78 5 80, farine d'cBufs: On s'en rAfArera, pour plus de details, aux
prescriptions speciales a" 555 D/43 concernant les prix maximums des farines d'eeufs en
petlts paquets, du 22 janvier 1913. Ces prescriptions speciales regissent egalement les
prix maximums des biancs et jaunes d'eeufs en poudre. Les prix fixAs pour ies iivraisons
d'eeufs complcts en poudre aux commerces de detail s'entendent pour des marchandises
ensachAes. Pour la marchandise en vrac, les prix fixAs sous rubrique 78 devront etre
röduits de fr. 3, sous rubrique 79 de fr. 2 et sous rubrique 80 de fr. 1 par kilo.

Ad rnbriques 80a i 80e, conserves de vlaude: Les prix de vente aux detailiants
s'entendent sans etiquettes collAes. Ces etiquettes sont fournies gratuitement. Pour
les conserves avec etiquettes coliees, le prix de vente aux detaiilants augmente de 0,5 et.
par boite. Les prix de detail nets maximums s'entendent sans impöt sur le chiffre d'affaires.

Ad rnbrlque 80d. A moins que des prix maximums absolns n'aient ete fixes, les marges
des detaiilants de conserves de viande importees sont fix£es k 20% net, sans ICha ou
27 Yt % ICba eompris et avec un rabais minimum de 5 %. Le prix de detail net maximum
de fr. 2.60 la boite s'entend sans ICba.

Ad rubrique 83a et b, graisse de gAulsse, cruo ou fondue: Les prix maximums ont
trait k des marchandises de premiAre qualitA. Le prix de vente des qualitAs inferieures
doit etre r£duit proportionneüement. Pour ce qui est du «premier jus », les detaiilants
doivent s'en tcnir au prix maximum communique par le fondoir.

Ad rubrique 83b, graisses de bouchcrle m£lang£es (saindoux + graisses de gAnisse,
ou partlculiArement graisses de boucberie + huiies comestibles): Les prix de ces produits
doivent etre Atabiis sur la base des prix maximums des matiArcs composantes. Un supplement

(pour frais de mAlange) de 30 ct. par kilo peut etre ajoute. Les marcbands sont
autorisAs 5 augmenter leurs prix de vente du montant (en francs et centimes par kilo)
duquel leurs prix de revlent ont AtA augmentAs.

Ad rnbrlques 84 5 89b, saueisses: En ce qui concerne les prix des saueisses nous
renvoyons aux prescriptions n° 627 A/44, du 22 fAvrier 1944.

Salami, salametll, salamelle et mortadellc: Les prix maximums fixAs pour les livraisons

aux detaiilants concernent les ventes dlrectes par les fabricants aux dAtalllanls;
quant aux ventes par les grossistes aux dAtalllanls, les prix augmentent de 50 ct. par kiio.

Pour ce qui est des salami • Blndoni > et • Nostrano >, les prix fixAs peuvent £tre
majorAs en outre de 20 ct. par kilo; les prix de detail, en revancbe, ne subissent aucun
changement.

Quant au reste, on voudra blen consulter les prescriptions n° 627 B/44 de l'Office
föderal du contröie des prix, du 22 mars 1944.

En ce qui concerne les saluml Importes, voir prescriptions n° 627 C/43.
Ad rubrlques 90 ü 10i, vlunde: Pour ce qui est du classemcnt de la viande de gAnisse

et dc vaebc, nous renvoyons aux prescriptions n° 627 A/44, du 22 fAvrier 1944. Pour
les morccaux specialis de vache, de genisse et de pore (aloyaux: rump steak, roastbeef,
filet; jambon 5 l'os fumA et Apaule de pore fumAe), les supplements de prix usucis sont
applicables.

Ad rubrlques 104a et 104b: Le poids infArieur de 50 g rcprAsente un minimum. Aucune
portion infAricure k ce poids ne peut Atre fournie ä la clientele. Pour ce qui est des portions
de plus de 55 g, le prix de 55 ct. du bouilli ne peut £tre relevA que de 10 cL par 10 g et
celul du röti (60 ct.) de 12 ct. par 10 g suppiAmentaircs.

Ad rubrlques 1 i 115: Toutcs les marchandises Offertes ou exposAes dans le commerce
de detail doivent Atre munies d'Atiquettes ou d'inscriptions qui en indiquent clairement
les prix de vente en francs ct centimes, conformAment aux prescriptions n° 572 A/44,
du 29 septembre *1944, concernant l'afficbage et l'impression des prix de detail. En
l'absence de dispositions speciales pour tei ou tei article, les prix de dAtaii s'entendent

[embaliages eompris, mime si les mareiiandises sont livrAes en embaliages spAciaux
(embaliages de f£te, eadeaux, etc.). Les prodults en paquets peuvent Atre vendas anx prix
ImprlmAs sur les embaliages, jusqu'a Apuisemcnt des stocks.

3. äupplAmeuls de prix pour les livraisons en gros de marehandlses en vrae, en saes
d'orlglne entauiAs (suere crlstaiilsA, suere scle en sues, rlz, farine, semouie de blA et de mats,
prodults 5 base d'avoine e: d'orge, prodults 5 base de millet, lAgumlneuses).

Des supplements pour petites quantitAs ne peuven. Atre per^us, d'une manlAre
gAnArale, que sur les iivraisons de quuutitAs InfArleurcs uu poids d'un sae d'orlglne. Pour
ce qui est des llvruisons eu uu seui et mAiue euvol de quantitAs superieures k ce poids,
la perception d'uu supplement pour petites quantitAs est done prohibee.

Pour les Iivraisons cn sacs entamAs, de marchandises en vrac, les supplements suivants
pour petites quantitAs peuvent Atre facturAs aux acheteurs: pour quantitAs de 25 kg
et plus: 2 ct. par kilo au maximum; pour quantitAs infAricurcs k 25 kg: 3 ct. par kilo
au maximum.

Ces supplements peuvent Atre appiiquAs Agalement aux livraisons dc suere sclA et de
suere semouie en paquets uniformes entames.

Pour ies iivraisons de pätes • action > en colis de moins de 20 kg, un supplement de
prix de 3 ct. par kilo peut Atre perpu jusqu'ä nouvel avis.

4. Livraisons aux eousuiumateurs importauts (mAnages eoilectifs, teis que hotels,
estaurants, iiöpitaux, etc.): Ces consominateurs devront Atre mis au bAnAficc d'un prix

Aquitable fondA sur la moyenne du prix dc vente aux dAtailiants et du prix de detail.
Pour les livraisons de viande, de saueisses et dc graisses de boucherie, les consomma-
teurs importants benöfieieront des rabais accordAs jusqu'ici. En tant que des prix
uniformes n'ont pas AtA fixAs pour la reventc un rabais Aquitable doit Atre accordA sur les
livraisons aux revendeurs.

5. Les prix maximums fixAs pour lcs livraisons nux dAtalllanls s'entendent: franeo
gare du dcstlnutalre pour les expAdltlous par vole fcrrAe et iraneo domicile pour les mar-
eliaudlses livrAcs par eumlon.

Pour ce qui est des communes alpestres ay ant droit k la compensation des frais de
transport, les prix maximums fixAs dans ies prescriptions n01 718 A/43, 718 A/44 et
718 B/44 franco domicile ou franco gare du destinataire, en tnnt que les frais de transport
(El-'D) de la gare au domicile ne dApasscut pas les frais de camionnage usuels de 70 ct.
par 100 kg (voir nos Instructions du 13 oetobre 1941, supplement 1).

A partir du l,r janvier 1944, lcs supplements pour frais de transport appiiquAs jusqu'ici
d'ententc avec les autoritAs cantonaics competentes (offices eantonaux de l'Aconomie
de guerre, services eantonaux chargAs de la surveillance des prix) ne peuvent plus etre
perfus.

6. Les services eantonaux compAtcnts sont autorisAs de rAduire Aquitablemcnt les
prix maximums fixAs par Ics prAsentes prescriptions si des circonstanees spAciaics I'cxigent.
Pour des reductions de prix de cet ordre, I'autorisation prAalablc dc i'Officc fcdAral du
contröie des prix doit nAanmoins Atrc demandAe.

7. En tant que ies dAtailiants accordcnt ä ieur clientele des rabais ou ristourncs
excAdant 5%, ies prix de vente bruts susmentionnAs peuvent Atre augmentAs en consA-

qucnce, pourvu que, aprAs deduction dc ces rabais ou nstournes, les prix nets presents
ne soient pas dApassAs. Cette rAgiementation lie eonceme cependnnt pas les marchandises
dont le prix de dAtaii maximum est döjä prescrit aux fabricants et dont ils font iinprimer
le prix sur ies embaliages conformAment aux prescriptions Atabiies.

8. D'entente avec l'Office fAdAral de guerre pour I'aiimentation, nous rappelons
cxprcssAincnt aux dAtailiants que la vente niitlelpAe dc denrAes rutionuAes (en Achange des
titres de ratlonnement du mois subsequent) est iuteniite.

9. Qulconquc contrevient aux prAsentes prescriptions est passible des sanctions
prevues k 1'arrAtA du Conseil föderal du 17 oetobre 1944 concernant le droit pAnai et ia
procedure pönale en inatiAre d'Aconoinie dc guerre. Sont egalement appiicahlcs: i'arrAtA
du Conseil fcdAral du 12 novembre 1940 concernant ia ferineture preventive de ioeaux
de vente et d'atellers, d'entreprises de fabrication et d'autres exploitations, i'ordonnanee
n°3 du Departement fAdAral de l'Aconomie publique, du 18 Janvier 1940, eoneemant le
sAquestre et la vente forcAe.

Montrcux-Terrltet, le 28 oetobre T916.
Otflee fAdAral du eontröle des prlxi

R. PAHUD.



3160 — N° 253 29. X. 1946

Prescrlzlone N. 496 deii'llfflcio federate dl controDo del prezzl concernente
1 prezzl masslml delle derrale alimentär! per 11 mese dl novembre 1946

L'Ufficio federate di controiio dei prezzl, viste le ordinanze 1 e 57 del Dipartimento
federate deil'cconomia pubblica, del 2 settemhre 1939 e 24 ottohre 1945, conccrncntl
11 costo deiia vita e le misnre per proteggere I'approvviglonamento rcgoiare dei mcrcato,
d'intcsa con 1'Ufficio di guerra per i vlveri, In sostituzione deiia sua prescrizione N. 496/
ottobre 1946, prescrlve:

1. Per ie mercl indicate qui appresso valgono net mese di novembre 1946 i prezzl
mass!mi segucnti:

Voei Artieoli

Prezzl dl ven-
dlta masslml
al dettagiiantl

(non comprtM
lui

1

2
3
4
4a
5
6
7
8

13

14
15

tenore
in uova
100 g/kg

di friscello

tenore
In uova
100 g/kg di
friscello,
di cui la
metä

d'uova
fresche

Zuccbero: *
cristailino, bianco
a quadretti, aperto
a quadretti, in paccbettl dl 2 y, kg
a quadretti, in paccbetti di 1 kg
a quadretti, in paccbetti di H kg
candito, bruno (quaiitä 6a e e)
candito, nero (quaiitä 4 e 8)
candito, bianco
grezzo

Rlso:
naturale, camolino o briliato (glacfi),
tutte le sorte

Paste alimentär!: *
pasta cosiddetta «azione», quaiitä

ordinaria, aperta:
cornctti (obbilyo dl venditai)*
spaghetti
pasta • superiore >, comprese ie scorte

deil'escrcito (tutte le sorte):
aperta
in pacchettl di 500 g
in pacchetti di 250 g (soitanto pastine

per minestre)
pasta aii'uovo, quaiitä
ordinaria:

aperta
in paccbetti di 500 g
in paccbetti di 250 g

pasta sp. aii'uovo <azione>
tagiiatelli e cornetti:
aperta
in pacchetti di 500 g

pasta speciale aii'uovo
(tenore in uova 100g/kg
di friscello):
aperta
in pacchetti di 500 g
in paccbetti dl 250 g

speciality fabbricate con semola speciale,
senza uova:
aperta
in pacchetti di 500 g
in paccbetti di 250 g

speciaütä aii'uovo fabbricate con semoia
speciale (tenore in uova 150 g/kgdifrisc.):
in paccbetti di 500 g
in pacchetti di 250 g

Farina bianea (fiore)
Semola da eueina
Farina lipo unieo (hlgia)
Semoia mais *

Floeebi di avena, aperti *
36a Graneill di avena, aperti *
36b Fioeebi e tritello (gruau)

paccbetti: •
di 500 g
di 250 g

36c Farina di avena, in pacchetti: *
di 500 g
dl 250 g

Orzo perialo, aperto: *
N. 3, medio obbilyo dl vendito
N. I | per almeno una
N. 5, grosso j quaiitä!

Miyiio doralo, sbueciato, intiero: *
aperto
In pacchetti di 250 g
in paccbetti di 350 g
in pacchetti di 500 g

Farina, semoia e tritello (gruan) di miglio: *
scioito
in pacchetti di 250 g
in pacchetti di 350 g
in paccbetti di 500 g

Leyuinl a bacceiio: *

fagioii, biancbi, quaiitä corrente
fagioii, bacche colore
ienti
piseiii giganti intieri, gialii
piselii medi intieri, gialii
piseiii giganti smezzati, gialii
piseiii mcdi smezzati, gialii

Farina e semoia di piseiii (giaiia e verde):
farina di piseiii preparata scioita, giaiia
farina di piseiii in pacchetti da 500 g, giaiia
farina di piseiii in pacchetti da 250 g, giaiia
farina di piseiii scioita, verde
farina di piseiii in pacchetti da 500 g, verde
farina di piseiii in pacchetti da 250 g, verde

Caeno in pulvere:
non zuccherato, quaiitä corrente, aperto
in pacchetti original! deiie fahhricbe:

impoata »all«
äfri d'affari)

fr. i 100 kg netti
104.—
110.—
113.75
114.25
116.25
187.—
195.—
182.—
104.—

Prezzl di dettagiio masslml
(compress eventual« impoata

lulls cafra d'affari)
lordi

netti eon »conto minimo
dei S%

16
17
18

19
20
21

22

23

24
25
26

27
28
28a

29
30
31
32
33
34
35

dl

obbiigo dl
venditai

avena, in

37

38
39
40
41

42
43
44
45

46
47
48
49
49a
50
50a

51
51a
51h
52
53
53a

54

55 di 1 kg
55a di 500 g
56 di 400 g
56a di 250 g
57 di 200 g
58 di 100 g
59 di 50 g

106.—

77.—
89.—

101.—
119.—

157.—
177.—
187.—

160.—
167.—

177.—
197.—
207.—

126.—
144.—
154.—

237.—
247.—
128.—
128.—
36.95
59.—
81.50
88.50

126.—
136.—

136.—
146.—

77.—
76.—
75.—

104.—
129.—
125.—
120.—

97.—
122.—
118.—
113.—

118.—
118.—
118.—
120.—
116.—
114.—
108.—

116.—
132.—
141.—
111.—
127.—
136.—

2.60/kg
3.10/kg
3.10/kg
3.30/kg
3.30/kg
3.60/kg
4.60/kg

fr.
1.18/kg
1.25/kg
3.19/pacch.
1.28/pacch.

—.65/pacch.
2.35/kg
2.50/kg
2.25 /kg
1.25/kg

1.24/kg

fr.
1.24/kg
1.32/kg
3.35/pacch.
1.35/pacch.

—.68/pacch.
2.47/kg
2.63/kg
2.37/kg
1.32/kg

1.31/kg

—.92/kg
1.04/kg

1.21/kg

—.97/kg
1.10/kg

1.27/kg
—.73/pacch. —.77/pa cch.

129.— —.39/paccb. —,41/paccb.

60
61

62
63

63a
63b

1.88/kg
1.07/pacch.

—.57/paccb.

1.96/kg
1.05/paccb.

2.22 /kg
1.25/pacch.

—.67/paccb.

1.55/kg
—.90/pacch.
—.51/paccb.

1.43/pacch.
—.76/pacch.

1.52/kg
1.43/kg

—49/kg
—.70/kg
—.96/kg

1.09/kg

1.98/kg
1.12/pacch.

—,60/pacch.

2.06/kg
1.10/pacch.

2.34/kg
1.32/pacch.

—.70/pacch.

1.63/kg
—.94/pacch.
—,54/pacch.

1.50/pacch.
—.80/paccb.
1.60/kg '

1.50/kg
—51/kg
—.74/kg

1.01 /kg
1.15/kg

—.76/pacch. —.80/pacch.
—.40/pacch. —.42/paccb.

—,81/pacch.
—.45/paccb.

—96/kg
—.95/kg
—.94/kg

1.30/kg
—,39/pacch.
—.50/pacch.
—.73/pacch.

1.22/kg
—.37 /pacch.
—.51 /pacch.
—.69/pacch.

—,85/pacch.
—,47/pacch.

1.01/kg
1.—/kg

—.99/kg

1.37/kg
—.41 /pacch.
—,53/pacch.
—.77/paccb.

1.29/kg
—.39/paccb.
—,54/pacch.
—.73/pacch.

1.45/kg 1.53/kg
1.45/kg 1.53/kg
1.45/kg 1.53/kg
1.47 1.55
1.43 1.51
1.41 1.49
1.35 1.43

1.43 1.51
—.80 —.85
—.43 —.45

1.38 1.46
—.78 —.82
—.42 —.44

2.40/kg 3.26/pacch. 3.43/pacch.

3.32/pncch.
1.98/pacch.
1.58/pacch.
1.06/pacch.

—.85/pacch.
—,46/pacch.
—.30/pacch.

Cnffi (in grana): *
Caffä d'obbiigo di vendita, crudo, aperto 275.— —
Caffä d'obbligo di vendita, torrefatto,
aperto o in pacchetti 360.— 4.60/kg

Aitre sorte, torrefatte, aperte 550.—. 7.14/kg
Aitre sorte, torrefatte, in pacchetti 580.— 7.40/kg

T4 proveniente da importazionl centra-
iizzale (da caicolarsi conformemente
aiia prescrizione N. 750 A/45): *

l Tä detto I obbiigo di pacch. di 100 g 9.02/kg ap. 1.25/pacch.

/ obbiigatorio f venditai pacch. di 50 g 9.02/kg ap. .65/pacch.

3.49/pacch.
2.08/pacch.
1.66/pacch.
1.11/pacch.

—.90/pacch.
—.49/pacch.
—,32/pacch.

4.85/kg
7.50/kg
7.80/kg

1.30 /pacch.
—.70/pacch.

Voei Artieoli

Prezzl dl vea-
dlta masslml
al dettagilantl

(non compmi
I'impoata lull,
cifrfl d'nlTnri)

Prezzl di dettagiio masslml
(oomprct, eventnnle impofta

•nil« otira d'affari)

netti

pacch. di 250 g
pacch. di 100 g
pacch. di 50 g

pacch. di 250 g
pacch. di 100 g
pacch. di 50 g

63c Assam, Ceyion, Dooars,
Darjeeiing corrente;
quaisiasi miscela

63d idem
63e idem
63f Darjeeiing puro, fine

(soitanto ie quaiitä
plü fini)

63 g idem
63b idem

Oil commeslibiii di quaisiasi prove-
nienza e quaiitä (senza olio d'oiiva;
vedi voce 114 qui appresso):

64a in fusti di ferro (da rendere) *
b in bidoni (da rendere) *

e in bottigiie original! di 1 litro (da
vendere per principio ai prezzo
stampato suiia bottigiia) (senza
pegno per la bottigiia) •

Grassi eommestibili, in tavoiette
(senza grasso da maceiieria) (da
vendere per prlnelpio ai prezzo
slainpalo suli'imbailayyio):

65 grasso di cocco •
66 grasso di cocco con 10% di hurro •
66a grasso di cocco con 20 % dl burro •
67 grasso di cocco con 25% di burro *
68 oii idrogenati *
69 oil idrogenati con 10% di burro •
70 oii idrogenati con 25% di burro *
71 grasso cominestibiie misto *
72 grusso commcstlbile, aperto •
72a grusso commestibiic, misto, aperto,

con 10% di burro*
73 strulto americano, scioito:

in fusti originaii
in rusti intnrcati

74 margarina commestibiic (pani di
250 g); 10% di grasso di burro e

5% di grasso di nocciuole
IJotu (uuva in guscio, indigene):*

75 in regioni ruraii
76 in centri urbani e semi-urbanl
77 in regioni montane

Conserve dl enrne: •
80a conserve di came di viteiio
80b pasticci di came OKK
80c conserve OKK. manzo in geiatina
80d corned-beef importato

da 12 once

Grassi da maceiieria (grassi animail):
81 lardo da saisicce, senza cotenna
82a grasso suino, grezzo e iardo da fondcre
82b strutto, puro, indigeno

strutto americano, < aperto »:
82c in fusti originaii
82d In fusti intaccati
83a grasso bovino I«, grezzo *
83b grasso bovino 1*. indigeno, fuso

(per grassi da maceiieria mistl vedi*)
Salslece:*

84 cerveias, 100 g peso grezzo minimo
85 wienerii, 100 g peso grezzo minimo
86 schtibiig, 200 g peso grezzo minimo
87 landjäger, 160 g peso grezzo minimo
88a saiame, tipo Miiano

saiame a fcttc, con pelie
saiame a fette, senza pelie

88b saiametti
88c saiamciic
88d mortadclia
89a sangulnaccl e saisicce di fegato
89b soli sangulnaccl

Carne suina: *
90 spaiia con osso, per arrosto
91 prosciutto con osso, per arrosto
92 iombo, senza osso
93 costoiette fresche (carrg)
94a costoiette affumicate
94b costoiette saiate
95a pancctta frcsca, con osso
95b pancetta affumicata, con osso
95c pancetta affumicata, senza osso
95d pancetta saiata, con osso
95c pancetta saiata, senza osso
95f pancctta affumicata importata
96a prosciutto cotto, 1»

96h prosciutto cotto, II»
Fcyulo e roynone:

97a fegato di manzo e dl vacca
97h rognone di manzo o di vacca
98a trippa di manzo, cotta, i*
98b trippa dl manzo, cotta, Ii»

fr. 1 100 kg netti fr.

lord!
eon toonto minimo

del S%

fr.

11.04/kg ap.
11.04/kg ap.
11.04/kg ap.

12.07/kg ap.
12.07/kg ap.
12.07/kg ap.

247.—
257.—

266.—
(100 bottigiie)

4.15/pacch. 4.35/pacch.
1.65/paccb. 1.75/paccb.

—.85/pacch. —.90/pacch.

4.50/pacch. 4.75/pacch.
1.80/pacch. 1.90/pacch.

—.95/pacch. 1.—/pacch.

2.86/1 1

1.48/ y,i
—.62/2 di
—.31/1 dl

3.01/1 1

1.56/%i
—.65/2 di
—.33/1 dl

3.08 3.24.
(la bottigiia) (la bottigiia)

250.— 2.92 3.08
327.— 3.84 4.04
403.— 4.65 4.90
410.— 5.04 5.30
285.— 3.29 3.46
356.— 4.12 4.34
460.— 5.23 5.50
264.— 3.12 3.28
289.— 3.46 3.64

370.— 4.29 4.52

350.— 4.28/kg 4.50/kg
353.— 4.2S/kg 4.50/kg

390.—

—.32 /pczzo
—.32 Ytlpczzo
—.33 V'ä/pczzo

2.60/scat.
1.49/scat.
2.76/scat.

2.17
la scatoia

4.48/kg

—.34/pczzo
—.35/pczzo
—.36/pczzo

3.—/scat.
1.72/scat.
3.18/scat.

2.60
ia scatoia

4.72/kg

—.36/pczzo
—.37/pezzo
—.38/pezzo

3.23/scat,
1.85 /scat.
3.42/scat.

2.80
la scatoia

Imposta sulla elfra d'affari
non compresa

4.80/kg — —
— 3.40/kg —

3.70/kg 4.20/kg —

3.50/kg 4.20/kg —
3.53/kg 4.20/kg —

— 2.70/kg —
— 3.40/kg —

—.36/pczzo —,40/pezzo —
—.47/paia —.52/pala
1.—/paia 1.10/paia

—.92/pala 1.—/paia
10.90/kg 13.25/kg

— 1.50/100 g
— 1.55/100 g

9.60 /kg 1.25/100 g
9.70/kg 1.25/100 g
7.50/kg 1.-/100 g

— 2.60/kg
— 2.—/kg —

5.40/kg 6.60 /kg
5.60/kg 6.60/kg

— 9.—/kg
6.20/kg 7.20/kg
6.90/kg 8.-/kg
6.50/kg 7.40/kg
6.40/kg —
7.50/kg 8.50/kg
7.80/kg 8.80/kg
6.50/kg 7.40/kg
6.70/kg 7.60/kg

— 6.70/kg
— 1.35/100 g
— 1.15/100 g —

5.40/kg
4.80/kg

— 4.—/kg
— 3.60 a 3.80

secondo ia quaiitä —
Prezzl massimi netti per vendita ai minuto

manzo I» manzo Ii» vacca
Carne di manzo e di vaeea:
da boliito (25% al massimo di ossa):
fiocco di punta, coiio scavo di pancia
aitre quaiitä da boliito
pezzi special! da hoiiito (biancocostato deiie

coste basse, coste deiia schicna, reale, aletta)
d'arrosto (25% ai massimo di ossa):
traverso di spaiia, magatelio di spaiia
sottofesa
ossobuco e anca

Carne eotta di manzo e di vacca: *
104a carne boiiita senz'ossa, ai pezzo

per porzione, in fette (« Spatz »)

104b came arrostita, senz'ossa, al pczzo
per porzione, in fette

99
100
101

102
103
104

fr./kg

4.40
4.80

5.—

5.—
5.20
5.40

fr./kg

4.20
4.60

4.80

4.80
5.—
5.20

fr./kg

4.—
4.20

4.40

4.40
4.50
4.70

fr. 9.60 11 kg
fr. —.55 ia porzione di 50 a 55 g
fr. 11.— ii kg
fr. —.60 ia porzione di 50 a 55 g

Vedansi disposizioni complementari a dfra 2 qui appresso.
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VocI
105 Pana: conformemente aii'ordlnanza N. 10 del Dipartlmento federate dell'economia

pubbiica, del 10 ottobra 1945, concernenta II prezzo deila farina "e del pane e in
base alle slngoie prescrlzioni dell'Ufflcio federate dl controlio del prezzl.

106 Paoln: conformemente alia prescrlzione N. 610A/45 dell'UFCP.
107 Pana spaclale: conformemente aiia prescrlzione N. 663 A/45 deii'UFCP.
108 Zwieback e pane grattnylalo: zwieback da panetteria e pane grattugiato conforme¬

mente aiie prescrizioni N. 610 A/43 e 610 B/45, zwieback fabbricatl da aziende
Industrial!, conformemente aiia prescrlzione N. 443 A/43 deii'UFCP;

109 Latte: conformemente ai regolamenti local!; Nr' 636 B/46 (latte magro e siero di
iatte, crema), 611 B/46 e 611 C/46 (poivcre di iattee latte condensato); yoghurt:
conformemente aiie singoie decision).

110 Bnrro: conformemente aiia prescrlzione speciale N. 637 B/46; burro fuso: confor¬
memente alia prescrizlone N. 674 B/46.

111 Formogglo: conformemente alle prescrizioni special! Nri 422 B/46 (formaggio
In scatola), 485 B/46 (vacherin friborghese), 559 A/46 (formaggio alle erbe giaro-
ncsc), 624 A/43 (ricotta di siero), 638 B/46 (formaggio di pasta moiie e formaggio
da tagiio scmimoiic), 661 B/46 (formaggio di pasta dura), 662 B/46 (formaggio
d'Appcnzciio), formaggio importato: conformemente aiie singoie decision).

112 Miele: vedi prescrlzione N. 417 A/44.
113 Marmoliola e conserva dl frntla: Vaigono I prezzl massimi di iistino delle fabbriche,

rlspettlvamcnte i prezzl massimi stampatl sugii imbaiiaggl.
114 Olio di Oliva, surrogatl dl caffA, come pura gencrl dl earne razionati, non conlemplaU

In quegta prescrizlone: Fino a nuovo awiso non vengono flssatl del prezzi
massimi generali; i prezzi massimi di dettagiio per quest! articoii sono basat|
sulie relative disposizlonl special!.

115 Altre darrate ailmeniarli I prezzi deiie derrate alimentär! non annoverate qui sopra
sono retti daiie disposizioni generali deii'ordinanza 1 del Dipartimento federalc
dell'economia pubbiica, del 2 settembre 1939, concernente ii costo deiia vita e ie
misure per proleggere i'approvvigionamento regoiare del mercato, nonchA daiie
singoie prescrizioni deil'Ufficio federate di controlio del prezzl.

2. Disposizlonl eomplemcntari:
Alle voei da 1 a 8, zncebero: Ii prezzo d'ingrosso di fr. 104.—11 quintale per lo zucchero

cristaiiino rappresenta ii prezzo massimo ancbe per ie forniture eseguite franco di porto
all'artigianato (panettierl, pasticcicri, ecc.).

Per quanto concerna ii prezzo di vendita massimo deiio zucehero a qnadretti (base
aacchi) fornito dagii zuccherifici, esso 6 fissato a fr. 106.— ii quintale, francd stazione
del compratore. I prezzl deiie aitre variety di zuccbero sono stabiiiti dal t iistino
del marginl» deiio Zuccberiflcio Rupperswil SA. approvato dai nostro officio, del
20 aprile 1942.

Gli zuccherifici cbe fornlscono dircttamente la cllenteia del loro compratori per colli
possono applicare per tail invii un suppiemento di al massimo 30 cent. 11 quintale cbe va
a carlco del marglne del commercio in grosso. L'eccedenza deiia spesa di trasporto di
tail invii, per rapporto alia spesa base per spedizionl a vagoni daiia fabbrlca aiia stazione
del compratore, pud essere addossata a quest'ultlmo.

II prezzo massimo d'ingrosso di fr. 110.— li quintale (prezzo massimo di vendita
al dcttaglianti) deiio zucchero a qnadretti aperto si riferisce a merce venduta in sacebl.
Per lo zucchero venduto In casse. ii prezzo massimo d'ingrosso & di fr. 113.75 ii quintale
per casse di 50 kg. I prezzl massimi di dcttagllo flssatl per lo zuecbaro a qnadretti seiolto
ai riferlseono slo alia meree venduta in saeebi cbe a qneiia in casse.

Nel fissare I prezzi dl vendita al minuto deiie specie di zucchero non annoverate in
questa prescrizlone (zuccbero-semoia, poivere di zuccbero, zucchero in stanga) si dovra
procedcre In base aiia prescrizlone N. 328.

Alia voei da 14 o 21. pasta alimentär!: Per ie paste tipo < Bologna > pud essere prelevato
un suppiemento massimo dl 5 cent, ii chiiogrammo sui prezzi deila rispcttiva voce.

Obbilyo dl vendlin: Nei negozi di dettagiio in cui si vendono normaimente paste
alimentär! si deve mettcre a disposizione deiia ciientela del • eornelii aperti» ai prezzo
massimo di 92 cent, ii cbiiogrammo e menzionarli in modo cbiaro come tali a fianco del
prezzo.

I dettagilanti hanno, in via di masslma, dirltto di essere forniti deila cosiddetta
pasta • azione » nelia proporzione praticata finora. Alio scopo di permettere ai dcttaglianti
di conformarsl all'obbllgo dl vendita sopra Indicato, I rispettivi fabbricanti sono tenuti
a fornire su rich I esta al loro dettagilanti un quarto almeno delle loro ordinazioni future
di • cornetti aperti >. al prezzo massimo d'acquisto predetto alia voce 14.

Qualora I fabbricanti producano speciality di paste alimentär) per ie quail l'Ufflcio
federalc di controlio del prezzi ba accordato con autorizzazione speciale del prezzi di
vendita superior! ai prezzl massimi d'ingrosso, fissati da questa prescrizlone, i dettagilanti
dovranno applicare ii prezzo massimo di dettagiio cbe A stato comunicato loro dal fornitorc

Per le forniture dl cornetti e di spaghetti < azione • In coiii inferior! a 20 kg pud
essere computato fino a nuovo awiso ii suppiemento di 3 cent, per cbiiogrammo.

Alio voce 34. srmola dl mals: Ncl cantonl del Grigioni e del Ticino i dettagilanti
sono approwlgionati dlrettamcnte dai moiini ai prezzo massimo de fr. 57.50 con 2%
di sconto o prezzo netto di fr. 56.50 i 100 kg senza saccbi. Dal 7 novembre 1945, ii prezzo
massimo dl detlngllo nei cantone Ticino sarä di 64 cent, nettl 11 chiiogrammo oppure
di 68 cent, lord! (con 5% di sconto) (vedi prescrizlone N. 432 A/42, del 23 gennaio 1942).

Alle voei da 35 a 50. prodolti di avena, orzo periato, prodottl di mlgilo e ieguml a
baeeello.

Obbllgo dl vendita. Nei negozi di dettagiio in cui si vendono regolarmente del fiocehi
e trllello dl ovena e orzo periato, questl prodottl devono essere tenuti a aperti • a disposizione

deiia ciientela ai prezzi previsti aiie voei da 35 a 37; le etichetta che indicano 1

prezzi devono portare chiaramente ia menziona isoggatto all'obbiigo di vendita ».

I dettagilanti possono eslgere di massima che slano loro forniti ai rispettivi prezzi
massimi i quantitatlvl spettanti di prodottl d'avena ed orzo periato aperti. I fornitori
sono tenuti ad approvvigionare i dettagilanti neiia rispettlva misura.

i grossistl ed i dettagliaati cha acquistano prodottl d'avena, orzo periato, prodottl
di miglio e ieguml a bacceiio aperti e ii confezionano in pacchctti hanno ii diritto dl applicare

un suppiemento sui prezzi previsti per merce aperta solo con autorizzazione speciale
deil'Ufficio federate d> controlio del prezzi. S'intendono per pacchctti gi'imbaiiaggi di
cartone con o senza carta ali'interno o combinati con fogii di caiiuiosa (Ceiiux, Cellophane
• simiii), come pure i saccbetti di celiuiosa o dl carta combinata con fogii di ceiiuiosa.

La confeziona In saccbetti di carta praticata nel commercio ai minuto non autorizza
a computare un suppiemento per ia messa In saccbetti.

I mugnai ed i grossistl che confezionano del prodottl di migiio e ieguml a bacceiio
in sacchetti di carta di 1 fino a 2 % kg banno diritto di conteggiare un suppiemento di
S cent sui prezzi massimi stabiiiti per ia marce aperta. Ancbe in tail casi, i prezzi massimi
di dettagiio fissati per ia merce aperta non possono essera oitrepassati. I mugnai ed i
grossistl interessatl banno i'obbiigo di comunicare espressamente questa disposizione
al loro clientl

Tuttl paccbetti contenentl prodottl di avena, orzo periato, prodottl di migiio e
Ieguml a bacceiio devono portara stampato ii prezzo dl vendita al minuto («...cent, con
sconto minimo del 5% >, oppura «...cent, netti >). I saccbetti di ceiiuiosa devono essere
munitl di questa Indicazione mediante un'etichetta interna ben visibiie. £ responsabile
deii'iscrizione del prezzi sui rispettivi imbaiiaggl la dltta cbe confeziona i pacchettl.

Aiie voei da 54 a 57, caeao in poivere: I paccbetti muniti del veccbi prezzi impressi
possono csscra ancora smerciati a questi prezzi di dettagiio massimi.

Alle voei da 60 a 83. caffA soggetto ali'obbilgo dl vanditai I grossistl e i dettagilanti
hanno I'obbiigo di mettere a disposizione dalia loro ciientela 30% aimeno deila vendita
in grana compiessiva di caffA sotto forma di caffA puro ai prezzl massimi delle voei 60 e 61

(caffA soggetto all'obbllgo dl vendita). I prezzi devono essere accompagnatl dall'lndlcazione
ben visibiie a caffA n buon mereato torrefatto > I prezzi deiie aitra quality di caffA vanno
stabiiiti conformemente aha prescriziona N. 543. I prezzl indicati alle voei 62 e 63 sono
considerati come prezzi massimi assoiutl.

Alle voei da 63a a h, lA proveniente da Importazioni oontralizzate (tA detto obbilgatorio).
I grossistl ed l dcttaglianti hanno i'obbiigo di mettere in ogni tempo alia disposizione
deiia loro ciientela del tA dctto obbiigatorlo nei quadro dei prezzl massimi flssatl alle
voei 63 a e 63 b.

Alia voei 64a e b oil commestlbili in recipient) da rendare: Nei caso in cni i recipient!
da rendere venissero fatturati, essi vanno ripresi ailo stesso prezzo. L'introduzione dei
sistcma di reclplenti a nolo non deve creare alcun aggravio ai negozianti di commestlbili.

Alle voei 64c, 65 a 72a: I prezzi possono essere appilcati soltanto se essi sono stampatl
sugii imbaiiaggl (conformemente aiia prescrizione N. 572 A/44 A vietato di modiricare
II prezzo impresso).

Alle voei 64a a e, 68 a 70: eccettuato i'ollo di lino commestibiie.
Aiie voei 71, 72 e 72b: Altri prezzi soitanto previa autorizzazione speciale deil'Ufficio

federate dl controlio dei prezzi. I prezzi per ia vendita di grass! commestibili misti, aperti,
al dettagilanti, s'intendono recipient! compresi.

Alia voei da 75 a 77, uova In guscio: Per indicazionl piü dettagiiate, in particoiare
per quanto riguarda ia validity deiie differenze di prezzo graduate secondo Ic region!
rurali, semi-urbane, urbane e montane, vedi prescrizione speciale N. 618 A/42 concernente
i prezzl massimi deiie uova indigene ed estere di galiine ed anitre (uova in guscio) del
29 agosto 1942. Per i prezzi deiie uova estere in guscio fanno stato ie disposizioni deila
prescrizlone N. 618 A/46 dei 26 febbraio 1946.

Alle voei 80a a 80c, conserve dl carne: I prezzi di vendita ai dettaglianti s'intendono
senza etichette incollate. Quest'ultime vengono fornite gratuitamente. Per le conserve
con etichette incoliate, ii prezzo di vendita ai dettaglianti A maggiorato di U,5 cent, per
scatoia. I prezzi dl dettagiio netti s'intendono senza imposta sulia cifra d'affari.

Alia voce 80d, conserve di carne: Per le conserve di carne importate ii margine dei
dcttaglianti A stabiiito ai 20% netto senza fimposta suiia cifra d'affari e ai 27 >4%
compress i'imposta ed aimeno 5 % di ribasso in quanto non siano stati prescritti prezzi massimi
assoiuti. II prezzo di dettagiio massimo netto di fr. 2.60 per scatoia s'intende senza
I'imposta suiia cifra d'affari.

Alle voei 83o c b, grasso bovlno, grezzo e fuso: i prezzi massimi stabiiiti si rifenscono
a merce di prima quality. I prezzl di vendita delle quality inferiori devono essere propor-
zionaimente ridottl. Per ii cosiddetto < primo sugo >, I dettaglianti devono atlenersi al
prezzo massimo comunicato daiie aziende produtlrici rispettivamente fornitnei.

Alia voce 83b. grassl mist! da macellerln (strutto + grasso bovino e prevalentementa
grass! da maceileria + olio commestibiie): I prezzi di questi prodolti devono essere
fissati in proporzione del prezzi massimi deiie singoie materie componenti. £ ammesso un
suppiemento di 30 cent, per chiiogrammo per spese di mescoiatura. I commercianli sono
autorizzall a maggiorare i loro prezzl di vendita (in franchi e centesimii neiia misura
dei rincaro dei prezzi di costo.

Alle voei da 84 a 89b, salclce: In quanto al prezzi delle saisicce si rimanda alle
disposizioni deiia prescrizione N. 627 A/44, dei 22 febbraio 1944.

Salamc. salnmettl, salamelle e mortadella: I prezzl massimi stabiiiti per ia vendita
ai dettaglianti s'intendono per forniture dirette dai fabbricante al dettagilante; per
vendite dai grossisla al dettagilante essi comportano 50 cent, ii chiiogrammo di piü.

Solame « Blndonl e «Nostrano »: Per qucste specie di salame. i prezzi stabiiiti
possono essere magglorati di un suppiemento di 20 cent ii cbiiogrammo: per contro,
i prezzl di dettagiio non sublscono aicuna modificazione.

Bimandiamo d'aitronde aiia prescrizione N. 627 B/44 deil'Ufficio federate dl controlio
dei prezzl, dei 22 marzo 1944.

Per quanto concerne I salami Importatl. vedi prescrizione N. 627 C/43.
Alle voei da 90 o 104. earae: Per quanto concerne la classifies deila carne di manzo

e di vacca, si rimanda aiia prescrizione N. 627 A/44, del 22 febbraio 1944. Per i pczzi
specloll delta carne di manzo, di vacca, di sulni (iombo: codi no, controfiietto, filetto;
prosciutto affumicato con osso e spaila affumlcata) sono autorizzati i suppiementi di
prezzo usuali.

Alle voei 104a e 104b: II peso Inferiore di 50 g rappresenta un minimo e non puö essere
ridotto in aicun caso. Per ie porzionl di piü di 55 g, II prezzo di 55 cent, per ia carne holiita
pud essere aumcntato in ragione di 10 cent, per ogni 10 g in piü e queilo di 60 cent, per
ia came arrostita In ragione di 12 cent.

Alle voei da 1 a 115: Tutte le merci Offerte o esposte nel commercio al minuto devono
essere munite di etichette o iscrlzioni cbe indichino in modo chlaro 1 prezzi di vendita
in franchi e centesimi conformemente alia prescrizlone N. 572 A'44. del 29 settembre 1944,
concernente i'affissione e ia stampa dei prezzi di dettagiio. In quanto non siano state
promulgate disposizioni special! per singoli articoii, fanno allora stato i prezzi di dettagiio,
lmbailaggio compreso (ancbe per vendite in imbaiiaggl speciali; come per esempio imbal-
laggi-rcgaio e per feste). I prodottl In pacehettl possono essere vendutl al prezzl Impressi
fagll Imballoggl slno aU'esourlmeolo delle scorle.

3 Suppiementi dl prezzo per forniture In grosso dl merce aperta. lo soecbl d'orlglne
glü intaeeetl (zucehero cristaiiino e a quodrcttl In soeehl. rlso. farina, semolo dl frumcnto
e di grooolorco, prodottl a bose di aveoo e dl orzo. prodottl dl mlyllo e Ieguml a bacceiio).

Non possono dl regola essere riscossi del suppiementi per piecole quantity che sulie
forniture dl qnontltatlvi Inferior! al peso dl un saeco d'orlglne. Non A quindi ammesso
di riscuoterc un suppiemento per piccole quantity suite forniture in un solo o medesimo
invio di quantitativ! superior) ai peso di un sacco d'origine.

Per forniture dl plccoie quantity di merce aperta possono essere fatturati ai destina-
tari i suppiementi seguenti: quantity (in sacchi intaccali! di 25 kg e piü: massimo 2 cent.
U cbiiogrammo; quantity (in sacchi intaccatl) inferior! a 25 kg, massimo 3 cent, ii
chiiogrammo. Questi suppiementi possono essere appiicati anche alle forniture di zucehero
a quodretti e di zncebero-semoia in pacchi uniform) giy intaccatl.

Per la forniture di cornetti e di spaghetti • azione > in coiii inferiori a 20 kg pu6
essere computato fino a nuovo awiso un suppiemento di 3 cent, per chiiogrammo.

4. Vendite a eonsumatori Imporlaoti (economie domestichc coiiettive come: albcrghi,
ristoranti, ospedail. ecc.): Per tali forniture si dovry applicare un prezzo equo medio
fra 11 prezzo di vendita ai commercianti ai minuto e ii prezzo dl dettagiio. Per ie forniture
di carne a saisicce, nonchA di grassl da maceileria, si dovranno per contro accordare
i ribassi usuaii pratlcati finora. In quanto non siano prescritti dei prezzi uniformi per le
forniture a rlveodltorl. si dovrü concedere su quest'ultime uno sconto equo.

5. 1 prezzi massimi par forniture ai deltagllaoU s'lnteodono: per spedlzlool a mezzo
ferrovla, franco stazione destinatarla; per forniture a mezzo nutocarri. fronco domlcillo.

Per la spedizioni in eomunl dl monlagna aveotl diritto alia compensaziooe, i prezzi
massimi fissati per I'approvvigionamento del commercio ai minuto, conformemente aiie
prescrizioni N. 718 A/43, 718 A/44 e 718 B/44 s'intendono franco domiciiio rispettivamente

franco stazione del destinatario, in quanto le spese di trasporto dalia stazione al
suo domiciiio (EFD) non sorpasslno ia quota usuaie di condotta di 70 cent, i 100 kg (vedi
nostra istruzioni del 13 ottobre 1944, suppiemento 1).

In base aiia prescriziona N. 718 A/43, I suppiementi di trasporto per forniture in
regionl montane appilcati finora d'intesa con ie autoritü cantonali compctcnti (ufficl
cantonaii deii'economla di guerra e ufficl cantonali di controlio dei prezzi) non possono
piü essere riscossi dai 1° gennaio 1944.

6. Qualora circostanze special) io esigano. le autoritü cantonaii compctenti possono
proporre aii'Ufficio federate dl controlio del prezzi di rldurra equamente i prezzi massimi
stabiiiti con questa prescrizione. Tale riduzione sarü fatta, se dei caso, daii'Ufficio federate
di controlio dei prezzi.

7. In quanto i dettagilanti accordino aiia ciientela dei ribassi o abbuonl superior!
al 5%, i prezzl dl vendita lordl stabiiiti da questa prescrlzione possono essere propor-
zionaimente magglorati purchA, dedotto l'abbuono od II ribasso, i prezzi netti prescritti
non siano sorpassati. Questo discipiinamento non concerne tuttavia ic merci ii cui prezzo
massimo di vendita ai minuto A giü stato prescritto al fabbricanti c da essi stampato
sugii imbaiiaggl conformemente alle prescrizioni stabiiite.

8. D'intesa con l'Ufflcio dl guerra per i viveri facciamo espressamente osscrvare
al commercianti ai minuto cha la vendita prematura dl derrata allmentarl razlonale (verso
consegna dl tagiiandi di razionamento del mese susseguente) A vlelain.

8. Chiunque contrawlena a questa prescrizlone Incorre neiie sanzioni previste dai
decreto dal Conslgllo lederaie dei 17 ottobre 1944 concernente ii diritto c la procedura
penale hi materia dl economia di guerra. Rimandiamo Inoitre al decreto del Consigllo
federate del 12 novembre 1940 concernente ia chiusura, a titolo precauzionale, di negozi,

• aboratorl, fabbriche ed altre aziende, nonchA ali'ordinanza N. 3 del Dipartuncnto föderale
deii'economla pubbiica, dei 18 gennaio 1940, in merito al sequestro ed alia vendita forzata.

Montrenx-Terrltet, 28 ottobre 1946.

Dlpnrtimento federale dell'economia pubbiica,

U capo deil'Ufficio dl controlio del prezzi: R. PAHUD.
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Bundesratsbeschluss
über den Abbau der Kriegsgewinnsteuer und deren Ersetzung durch eine
zusätzliche Wehrsteuer von höheren Erwerbseinkommen und Geschäfts¬

erträgen
(Vom 30. September/22. Oktober 1916)

Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf die Art. 2 und 5 des
Bundesbeschlusses vom 6. Dezember 1945 über den Abbau der
ausserordentlichen Vollmachten des Bundesrates, beschliesst:

Erster Abschnitt

Abbau der Kriegsgewinnsteuer
Art. 1. I. Letztes Steuerjahr. Die Kriegsgewinnsteucr wird letztmals

für das Jahr 1946 erhoben.
Die Erhebung der Steuer für das Jahr 1946 richtet sieh, soweit die

nachstellenden Bestimmungen nichts anderes anordnen, auch für die nach
dem 31. Dezember 1945 abgeschlossenen Geschäftsjahre nach dem Kriegs-
gewinnsteuerbeschluss vom 12. Januar 1940/19. Juli 1944.

Art. 2. II. Berechnung der Steuer für 1946. 1. Durchschnittlicher
Reinertrag der Vorjahre. Bei der Berechnung der Steuer werden, sofern der
wirkliche durchschnittliehe Reinertrag der Vorjahre nicht höher war
oder sich nicht ermitteln lässt, oder wenn der Steuerpflichtige seine
Geschäftstätigkeit im Inland erst nach dem 31. Dezember 1938 aufgenommen
hat, in Rechnung gestellt:

a) bei Aktiengesellschaften, Kommanditakliengesellschaften, Gesellschaf¬
ten mit beschränkter Haftung und Genossenschaften 6% des
einbezahlten Grund- oder Stammkapitals und der Reserven, mindestens
aber Fr. 20 000;

b) bei den übrigen Steuerpflichtigen Fr. 20 000.

Art. 3. 2. Steuerfreier Kriegsgewinn. Wenn der nach Art. 12, Abs. 1,
des Kriegsgewinnsteuerbeschlusses errechnete Betrag niedriger ist, bleiben
vom Kriegsgewinn steuerfrei:

a) Fr. 35 000 bei Kollektiv- und Kommanditgesellschaften mit drei oder
mehr geschäftsführenden Gesellschaftern;

b) Fr. 25 000 bei Kollektiv- und Kommanditgesellschaften mit zwei
geschäftsführenden Gesellschaftern;

c) Fr. 15 000 bei den übrigen Kollektiv- und Kommanditgesellschaften
und bei natürlichen Personen;

d) Fr. 5000 bei den übrigen Steuerpflichtigen.
Art. 4.- 3. Bewertung der Warenlager. Warenlager werden bei der

Steuerveranlagung zu dem um den Zuschlag nach Abs. 2 erhöhten
Vorkriegswert angerechnet, sofern der wirkliche Ansehaffungs- oder
Herstellungspreis oder der Marktpreis der Waren am Bilanzstichtag nicht niedriger
ist. Als Vorkriegswert gilt der Preis, zu dem die im Inventar (Abs. 4)
verzeichneten Waren im August 1939 hätten erworben oder hergestellt werden
können.

Der Zusehlag beträgt einen Viertel des Vorkriegswertes. Weist der
Steuerpflichtige nach, dass ein Viertel des Unterschiedes zwischen dem
Vorkriegswert und dem Wert, zu dem die im Inventar (Abs. 4) verzeichneten
Waren nach Art. 666 OR. höchstens bilanziert werden dürfen, einen
geringeren Betrag ergibt, so vermindert sich der Zusehlag auf diesen Betrag.

Insoweit nach den Umständen angenommen werden darf, der Bestand
eines Warenlagers sei vornehmlieh deshalb erhöht worden, um durch die
Bewertung nach Abs. 1 den Geschäftsertrag zu kürzen, wird der Waren-
zuwaehs zum Marktpreise am Bilanzstichtage bewertet.

Der Steuerpflichtige hat ein mengenmässig vollständiges Inventar über
den Bestand seines Warenlagers am Bilanzstichtag aufzunehmen. In
diesem sind die Waren mit ihren Vorkriegswerten anzugeben. Behauptet
der Steuerpflichtige, dass der Zusehlag nach Abs. 2 weniger als einen
Viertel des Vorkriegs wertes ausmache, so hat er überdies die Beträge
anzugeben, zu welchen die Waren nach Art. 666 OR. höchstens bewertet
werden dürfen.

Die nachträgliche Abänderung der Bewertung der Waren in der
Bilanz, die auf das Ende eines vor dem 1. Januar 1946 abgeschlossenen
Geschäftsjahres erstellt worden ist, wird bei den nach Inkrafttreten dieses
Beschlusses zu treffenden Veranlagungen nicht anerkannt.

Art. 5. 4. Rückstellungen für Abnahmeverpfllchtungen. Der
Steuerpflichtige, der zur späteren Abnahme von Waren fest verpflichtet ist, kann
für Verluste, die ihm am Bilanzstichtage aus einem bis zur Abnahme der
Waren zu gewärtigenden Rückgang des Marktpreises drohen, eine
Rückstellung verbuchen, die unter Vorbehalt späterer Abrechnung nach Art. 26
des Kriegsgewinnsteuerbesehlusses vom Geschäftsertrag in Abzug zu
bringen ist.

Art. 6. 5. Auflösung von- Wiederbeschaffungsrückstellungen. Ueber
Wiederbeschaffungsrückstellungen nach Art. 6, Abs. 3, des
Kriegsgewinnsteuerbesehlusses, die nicht schon vorher aufzulösen waren, ist bei der
Veranlagung der Steuer für 1946 abzurechnen, wie wenn die Waren, für
deren Anschaffung die Rückstellung bestimmt ist, beschafft und zu dem
um den Zuschlag nach Art. 4, Abs. 2, erhöhten Vorkriegswert verbucht
worden wären.

Art. 7. 6. Steuersatz. Die Steuer beträgt 40% des steuerbaren
Kriegsgewinns.

Art. 8. 7. Steuerjahre, die nicht mit dem Kalenderjahr 1946 zusammenfallen.

Fällt nur ein Teil eines nach dem 31. Dezember 1945 abgeschlossenen
Geschäftsjahres in das Jahr 1946, so sind die Vorschriften der Art. 2,
3 und 7 nur für den in das Jahr 1946 fallenden Teil des Geschäftsjahres
massgebend.

Dem Steuerpflichtigen darf weder daraus, dass das Geschäftsjahr
nicht mit dem Kalenderjahr zusammenfällt, noch daraus, dass es länger
oder kürzer als ein Kalenderjahr ist, ein offensichtlicher Vor- und Nachteil

erwachsen. Das Eidgenössische Finanz- und Zolldepartement bestimmt
das Nähere.

Zweiter Abschnitt

Erhebung einer zusätzlichen Wehrsteuer von höheren Erwerbseinkommen
und Geschäftserträgen

Art. 9. I. Steuerhohelt. Für die Jahre 1947, 1948 und 1949 erheben
die Kantone für Rechnung und unter Aufsieht des Bundes eine zusätzliche
Wehrsteuer von höheren Erwerbseinkommen und Geschäftserträgen.

Art. 10. II. Steuerpflicht. 1. Steuerpflichtige. Zur Entrichtung der
Steuer sind die wehrsteuerpfliehtigen natürlichen Personen, Aktiengesell-»
schaften, Kommanditaktiengcscllschaften, Gesellschaften mit beschränkter
Haftung und Genossensehaften des Schweizerischen Obligationenrechtcs
verpflichtet, die über höhere Erwerbseinkommen oder Geschäftserträge
im Sinne dieses Beschlusses verfügen.

Art. 11. 2. Steuerjahre und Berechnungsperioden. Als Steuerjahre und
Bereehnungsperioden gelten die Jahre 1917, 1918 und 1919. Besteht die
Steuerpflieht nur während eines Teiles des Steuerjahres, so wird die Steuer
nur in dem diesem Zeitraum entsprechenden Teilbetrag geschuldet.
Vorbehalten bleiben Art. 7, Abs. 4, Art. 10 und Art. 12, Abs. 2, des Wehrsteuer-
besehlusscs.

Ist der Steuerpflichtige gehalten, Geschäftsbücher zu führen, und
schliesst er seine Rechnungen nicht mit dem Kalenderjahr ab, so gelten
für die Ermittlung des Geschäftsertrages als Steuerjahre und Berechnungsperioden

die nach dem 31. Dezember 1946 abgeschlossenen Geschäftsjahre.
Von der für das Geschäftsjahr 1946/47 berechneten Steuer wird aber nur
der Teil erhoben, der den in das Kalenderjahr 1947 fallenden Teil des
Geschäftsjahres betrifft. Entsprechend ist die Steuer für das letzte Steuerjahr

1949 zu berechnen.
Ist ein Geschäftsjahr länger oder kürzer als ein Kalenderjahr, so wird

für die Berechnung der Steuer das Erwerbseinkommen, der Reingewinn
oder Reinertrag auf ein Kalenderjahr umgerechnet.

Art. 12. 3. Veranlagung. Die zusätzliche Wehrsteuer wird nach Ablauf
jedes Steuerjahres veranlagt.

Das Recht, die Veranlagung einzuleiten, erlischt drei Jahre nach Ablauf
des Steuerjahres.

Art. 13. III. Die zusätzliche Wehrsteuer natürlicher Personen. 1. Gegenstand

der Besteuerung. Natürliche Personen entrichten die zusätzliche
Wchrsteuer von dem Fr. 25 000 übersteigenden Einkommen aus
Erwerbstätigkeit, insbesondere vom Einkommen der in Art. 21, Abs. 1, lit. a, d
und f, des Wehrsteucrbeschlusses bezeichneten Art, gekürzt um

a) die in Art. 22, lit. a, b, c, f, g und i, des Welirsteuerbesehlusses vor¬
gesehenen Abzüge und um

b) 4% p. a. des in der Unternehmung oder im Betriebe arbeitenden
eigenen Kapitals.
Kapitalgewinne und verbuchte Wertvermehrungen nach Art. 21,

Abs. 1, lit. d und f, des Welirsteuerbesehlusses sind dem steuerbaren
Erwerbseinkommen nur insoweit zuzurechnen, als sie auf einem seit dem
1. Januar 1947 eingetretenen Wertzuwachs beruhen.

Art. 14. 2. Steuersatz. Die von den natürlichen Personen zu entrichtende

zusätzliche Wehrsteuer beträgt jährlieh:
5% für den Fr. 25 000, aber nicht Fr. 35 000 übersteigenden Teil des

steuerbaren Erwerbseinkommens;
10% für den Fr. 35 000, aber nicht Fr. 50 000 übersteigenden Teil des

steuerbaren Erwerbseinkommens;
20% für den Fr. 50 000, aber nicht Fr. 100 000 übersteigenden Teil

des steuerbaren Erwerbseinkommens;
30% für den Fr. 100 000 übersteigenden Teil des steuerbaren Erwerbs¬

einkommens.
Art. 15. IV. Die zusätzliche Wehrsteuer der Kapitalgesellschaften.

1. Gegenstand der Besteuerung. Die Aktiengesellschaften, Kornmandit-
aktiengesellschaften und Gesellschaften mit beschränkter Haftung entrichten

die zusätzliche Wehrsteuer von dem nach Art. 49 des Wehrsteucrbeschlusses

ermittelten Reingewinn, sofern dieser Fr. 5000 übersteigt.
Kapitalgewinne und verbuchte Wertvermehrungen sind dem steuerbaren

Reingewinn nur insoweit zuzurechnen, als sie auf einem seit dem
1. Januar 1947 eingetretenen Wertzuwachs beruhen.

Art. 16. 2. Steuersatz. Die von den Aktiengesellschaften, Koinmandit-
akticngesellschaften und Gesellschaften mit beschränkter Haftung zu
entrichtende zusätzliche-Wehrsteuer beträgt jährlieh:

10% von dem 8%, aber nicht 16% des einbezahlten Grund- oder
Stammkapitals und der Reserven übersteigenden Betrage des

Reingewinnes;
20% von dem 16% des einbezahlten Grund- oder Stammkapitals

und der Reserven übersteigenden Betrage des Reingewinnes.

Art. 17. V. Die-zusätzliche Wehrsteuer der Genossenschaften. Die
Genossensehaften des Schweizerischen Obligationenrechts entrichten als
zusätzliche Wehrsteuer vom Reinertrag die Hälfte des Steuerbetrages, der
nach ihrer Wahl entweder gemäss den für die natürlichen Personen (Art. 13

und 14) oder gemäss den für die Kapitalgesellschaften (Art. 15 und 16)

geltenden Bestimmungen berechnet wird.
Bei der Ermittlung des Reinertrages der Genossensehaften ist der

Teil der Rückvergütungen und Rabatte in Abzug zu bringen, der 5%
des Warenpreises nicht übersteigt.

Art. 18. VI. Abrechnung mit dem Bund. Von den vereinnahmten
Steuerbeträgen, Bussen und Zinsen haben die Kantone 90% an den Bund
abzuliefern.

Art. 19. VII. Aufhebung der Tantiemensteuer. Die in Art. 2, lit. a,
Art. 18, Abs. 1, lit. c, Art. 39 und 47 des Wehrsteucrbeschlusses
vorgesehene Sondersteuer auf Tantiemen wird auf Ende 1946 aufgehoben.

Art. 20. VIII. Anwendbares Recht. Im übrigen finden bei der
Erhebung der zusätzlichen Wehrsteuer die Bestimmungen des Wehrsteucrbeschlusses

mit den durch die Vorschriften des gegenwärtigen Beschlusses

gebotenen Abweichungen Anwendung.

Dritter Abschnitt

Vollzug und Inkrafttreten
Art. 21. I. Vollzug. Das Eidgenössische Finanz- und Zolldepartement

erlässt die zur Durchführung dieses Beschlusses erforderlichen
Ausführungsbestimmungen. Es kann dabei insoweit von den Vorschriften des
Wehrsteuerbeschlusses abweichen, als es zur Anwendung dieses Beschlusses
unerlässlich ist.

Art. 22. II. Inkrafttreten. Dieser Beschluss tritt am 25. Oktober 1946

in Kraft.
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Separatabzüge:

1. Mitteilung und Bundesratsbeschluss über den Zahlungsverkehr mit
Oesterreich, vom 26. Februar 1946 (8 Seiten). Preis: 30 Rp.
(einschliesslich Porto).

2. Mitteilung und Protokoll über die vorläufige Piegelung des Waren- und
Zahlungsverkehrs, vom 17. August 1946 (4 Seiten). Preis: 25 Rp.
(einschliesslich Porto).

Versand gegen Voreinzahlung der obenerwähnten Beträge auf Post¬

scheckrechnung III 5600, Schweizerisches Handelsamtsblatt, Bern. Bitte
keine schriftliche Bestätigung dieser Einzahlungen.

Autrict*«
Tlrages A part:

1<> Communique et Arrötö du Conseil föderal concernant le service des
paiements avec l'Autriche, du 26 fövrier 1946 (8 pages). Prix: 30 ct.
(port compris).

2° Communique et Protocole concernant la röglementation provisoire
du trafic commercial et du service des paiements, du 17 aoüt 1946
(4 pages). Prix: 25 ct. (port compris).

Expedition contrc versement pröalable des sömmes sus-indiquees au
compte de chöques postaux III 5600, Feullle offlclelle sulsse du commerce,
Berne. Afin d'eviter des malentendus, priere de ne pas confirmer ces
commandes ä part par öcrit.

Redaktion: Handelsahlellung des Eidg. Volkswirtsrhaftsdepartements In Bern

r~
Uebernahmen
ab Antwerpen
und Rotterdam

nach basel
und vice versa

V.

NEPTUN
TRANSPORT- UND SCHIFFAHRTS-AG.

BASEL ANVERS
Telogr.t Neptun
Telefon t 2 2« as

Telegr.t Neptranaoo
Teleton: 2 9B68 t 2SS7B

r Rheinschiffahrt
Internat. Spedition

Seeschiffahrt
Luftfrachtdienst

Lagerung
V /

Räauvertare tüffiporaire da livre de la dalle le la toideiatioi
Le Departement föderal des finances et des douanes, vu l'article 8 de

l'ordonnance d'exöcution de la loi föderale du 28 döcembre 1939 concernant
le livre de la dette de la Confederation, ordonne l'ouverture du livre de la
dette de la Confederation du

11 novembre an 10 döcembre 1946

pour permettre l'inscription de cröances provenant des emprunts enumörös
ci-aprös:

I.
Emprunts dont le9 tltres peuvent Ctre lnscrits dans le livre de la dette

de la Confederation

Designation des empnrott AeManee dAnoncahles par le
a) emprnnts dod amaniaaabiea* prtvue dAblteur

4 % Emprunt föderal 1933 15.12.1953 pour le 15. 12. 1948
3 % > » Defense oat. 1936 1.4.1940 1949 —
Sy2% • 1937 15. 7 1952 —
4 % • • Ddfense nat. 1940 15. 3. 1950 pour le 15. 3. 1947
3%% > • 1940 15.12.1950 pour le 15. 12. 1948
3%% • > '. 1941 31. 5.1953 pour le 31. 5.1949
3 % • > Bons de caisse 194 1 31. 6 1 947 —
Sy4% • 1941 1.12.1956 pour le 1.12.1951
31/4% » » mars 1942 15. 3.1954 pour le 15. 3.1949
3 Vi % • > lulltet 1942 1. 7.1957 pour le 1. 7.1952
2 Y, % » > Bons de calsse 1942 1. 7.1949 —
2%% » > Bons de calsse

avril 1943 15. 4. 1948 —
3y,% » » novembre 1943 1.11.1963 pour le 1.11.1955
3y4% » 1943 1.11.1953 pour le 1.11.1949
2%% » » Bons de calsse

novembre 1943 1.11.1948 —
3y,% » » mal 1944 1. 5.1964 pour le 1. 5.1956
3y4% » 1 mai 1944 1. 5.1955 pour le 1. 5.1951
2 y, % » 1 Bons de calsse

mal 1944 ' 1. 5. 1949 —
3H% » • novembre 1944 15.11.1964 pour le 15. 11. 1956
Sy4% » » novembre 1944 15.11.1954 pour le 15. 11. 1950
2 Vi % » » Bons de caisse

novembre 1944 15. 11. 1949 —
Sy,% » » Juin 1945 30. 6.1965 poor le SO. 6.1960
SVi% > » Jnln 1945 30. 6.1955 —
2y,% » • Bons de calsse

]nln 1945 30. 6. 1950 —
Sy2% » » döcembre 1945 15.12.1967 ponr le 15. 12. 1960
3 Vi % » » döcembre 1945 15.12.1955 —
3 Vi % » » avril 1946 15. 4.1966 pour le 15. 4.1961
3 % CFF., rente 1890 — en tout temps
3y,% Jura-Slmpion 1894 31.12.1957 dds le 1. 1.1904

delidanoe ddooncables par le
b) emprunts amortissablesi moyenue ddbileur

8 % Bmprunt fdddral 1903 15. 4. 1950 dds lo 15. 4. 1913
3yt% » » sdrles 1/III 1932/33 1. 4.1955 —
3y,% » 1942 1. 1.1968 pour le 1.7.1957
3yt% » > avril 1943 15. 1.1965 pour le 15. 4.1958
3 % CFF., diff 1903 15.11.1965 dds le 15.11.1917
3ya% 1932 1.10.1955 —
3 Vi % » 1935 15. 3.1954 —
3 % 1938 30. 4. 1963 pour le 30. 4. 1948
4 % Central-Snlsse 1880 30. 4. 1952 —
sy,% » septembre 1894 15. 9.1952 dds le 15. 9.1904
Sy,% Saint-Gothard, I'» hypothdque 1895 30. 9.1962 dds le 30. 9.1901

II.
1. L'Admlnistration du livre de la dette de la Confederation (Banque nationale

Suisse A Berne) aeeepte, du 11 novembre au 10 döcembre 1946, les
demandes d'enregistrement de cröances provenant des emprunts önumöres
cideesus.

2. Les demandes, accompagnöes des titres & enregistrer (munis de tous
les coupons venant A 6ch6ance aprös le 1er döcembre 1946), doivent
ötre adressees A l'Adniinistration du livre de la dette de la Confederation
(Banque nationale suisse A Berne), soit directement, soit par 1'intermödiaire
des comptoirs de la Banque nationale suisse ou par les soios d'autres
banques. Les frais öventuels sont A la charge de l'expöditeur.

8. Les formules prescrites pour les demandes (demande d'enregistrement,
liste de signatures, bordereau) et les instructions concernant l'usage du
livre de la dette sont deiivröes par les sieges, succursales et agences propres
de la Banque nationale suisse.

Berne, le 20 septembre 1946.

Departement föderal des finances et des douanes:

E. NOBS.

UNION CHIMIQUE BELGE
SociötöNuionyme

lmmatrlculöe au Registre du commerce de Brnxelles sous le n° 6451

Siöge social: 61. aveuue Louise, A Bruxelles

Messieurs les porteurs d'aetions de capital et de dividende, sörie A pt sörie B, sont
priös d'asslster 6 l'assemblöe gönörale ordinaire qui se tlendra le jeudl 7 novembre 1946,
A 11 heures 30, au siöge social, 61, avenue Louise, A Bruxelles, A I'effet de delibörer sur
les objets portös A l'ordre du jour ci-aprös:

ORDRE DU JOUR:
1° Rapports du conseil dtadmlnistratlon et du collöge des commlssaires.
2° Approbation du bilan et du compte de profits et pertes au 30 juin 1946.
3° Dich arge de leur gestlon A donner A Messieurs les administrateurs et de leurs

devoirs A Messieurs les commissalres.
4° Nominations statutaires.
5« Determination des emoluments fixes du conseil d'administration et du college

des commlssaires.

Pour asslster A l'asserablöe gönörale ordinaire, Messieurs les porteurs d'aetions de
capital et de dividende auront A se conforraer aux prescriptions de l'article 31 des Statuts
et notamment A döposer leurs titres cinq Jours francs avant la date fixöe pour l'assembiee,
au slige social ou dans l'un des ötablissements dösignös ci-aprös:

en Uel||lque:
Societe beige de banque, Sodötö anonyme, 4, chaussöe de Cbarleroi, A Bruxelles, et
30, rue Arenberg, A Anvers;
en llollande:
Nederlandscbe Handel Maatscbapplj N.V. Amsterdam,
Pierson & C°, Amsterdam,
Banque de Paris et des Pays-Bas, Amsterdam,
Geb. Teixeira de Mattos, Amsterdam,
R. Mees & Zoonen, Rotterdam;
en Suisse:
Cridit suisse, A Zurieb et A Bäle,
Union de banques suisses, Zurich,
Societe anonyme Leu & C°, Zurich.
Les porteurs d'aetions de capital et de dividende qui desirent se faire representer

devront deposer leur procuration trois jours au moins avant l'assembiee, soit au siege
social, soit dans l'un des etabilssements financiers deslgnes ci-dessus. Z 669

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Societe de participation a Tindustrie cuprique S.A.

Fribourg (Suisse)

Messieurs les actionnaires sont convoquös A la

23° assemble g6n6rale ordinaire
pour le samedi 9 novembre 1946, A 11 h. du matin, ä l'Hötel de Fribourg,

A Fribourg

ORDRE DU JOUR:
1° Procös-verbal.
2° Rapport du conseil d'administration sur I'exercice 1945/46.
3° Rapport de M. le vörificateur des comptes pour l'cxercicc 1945/46.
4° Votation sur les conclusions de ces rapports, döcharge aux organes

responsables et fixation du dividende.
5° Augmentation du capital-actions.
6° Modification de l'article 6 des Statuts.
7° Nomination au conseil d'administration.
8° Nomination d'un vörificateur des comptes pour i'exercice 1946/47.
9° Divers.

Les cartes d'admission A l'assemblöe seront dölivr6es A Messieurs les
actionnaires jusqu'au 7 novembre 1946 inclusivement, moyennant döpöt de
leurs actions A

l'Union de banques suisses, Lausanne
la Sociötö de banque suisse, NeuchAtel
la Banque cantonale vaudoise, Lausanne
et autres siöges, succursales ou agences
de ces ötablissements, de möme qu'au siöge
de la soeiöte A Fribourg.

Le rapport de gestion, le bilan, le compte de pertes et profits, le rapport
du commissaire-vörificateur et le projet de modification des statute sont A la
disposition de Messieurs les actionnaires, au siöge de la soeiöte A Fribourg,
dös le 30 octobre 1946. F 65

Fribourg, le 28 octobre 1946. Le conseil d'administration.



3164 — N' 253 29. X. 1946

Fischer dt Rechsteiner, Aktiengesellschaft
MAILAND Via Valtellina 6 ChidSSO CO MO Via Stelvio 6

Telefon: 690-692 Telefon: 2072

690—790 Telegramme: Rechsteiner

Internationale Transporte von und nach Italien und über Italienische Häfen

IMPORT-, EXPORT- UND TRANSIT-VERKEHRE

Trambahn Meiringen-Reichenbach-Aareschlucht AG.

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Freitag, den 8. November 1946, 20 Uhr, im Hotel «Kreuz» In Meiringen

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der

Bilanz pro 1945 und Entlastung der Verwaltungsorgane.
2. Wahl der Kontrollstelle.
3. Varia.

Geschäftsbericht und Jahresrechnung liegen von heute an im Verkehrsbureau

Meiringen zur Einsicht der Aktionäre auf und werden in Kopie jedem
Aktionär, dessen Adresse bekannt ist, zugestellt. 561

Meiringen, den 29. Oktober 1946. Der Präsident des Verwaltungsrates:
Hans Abplanalp.

Moulin agricole de Romont S.A.

Messieurs les actionnaires sont convoqu6s en

assemble gdnirale ordinaire

le samedi 9 novembre 1946, ä 13 h. 30, ä l'Hötel de la Tfete-Noire
ä Romont

ORDRE DU JOUR:

1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des verificateurs des-comptes.
3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nominations statutaires.
5° Divers.

L'admission ä cette assemblee se fera sur presentation des
actions. F 64

Le conseil d'administration.

Aktiengesellschaft UNION Oberdiessbach
Blechdosen- and Plakatfabrik

Die Einlösung des Aktiencoupons Nr. 13 findet mit netto

Fr. 19.25

nach Abzug von 30% Coupons- und Verreohnungssteuer ab 28. Oktober 1946
bei der Ersparniskasse in Oberdiessbach und unserer Gesellschaftskasse statt.

Oberdiessbach, den 26. Oktober 1946. T 22

DER VERWALTUNGSRAT.

• CAFEINE PURE

• CAMPHORA IN TABULIS

• CAMPHORA IM SLABS

• MEHTHOL

• HUILE DE BALEIHE

• HUILE DE TUHG

SULFATE D'ALUMINE - ALUN DE ROCHE
SILICATE DE SOUDE GALENE
CARBONATE DE PLOMB - BARYTE
BENTONITE PONTINE

Demandez offres fermes 4

PRIMUM S.A., GENfeVE

Produftg chlmlques - chlmlco-pharmaceutlques
•n gros - Herboristerle et droguerle en gros

- Transit -
X 261

KIRCHHOFER,
RYFFEL & CO.

ZÜRICH, BAHNH0FSTR. 66

Fauleulis
u. Stuhle

für jeden Zweck, drehbar
oder fest, ab Lager lieferbar.

Tel.(051) 27 1 5 55

Mföföflfef
ZURICH |MONSTERHOF

Laboraloires Sauler S.A.
Le dividende pour l'exercice 1945/46 est payable dfes aujourdfiui ä notre

caisse ou k celle de la SociötA de banque suisse, rue de la Confederation 2,
k Gen6ve, contre remise des coupons N°» 5 et 10, sous deduction du droit
de timbre et de l'impöt antieip6. X 250

Genfeve, le 26 octobre 1946.

Inserieren aucb Sie im SH AB.

Montreux EDEN
150 B Oll RsMiotrt E.EHrkar«

Bezirksgericht Aarau

Rechnungsruf - Erbschaftsinventar
/

jericbt Aarau bat am 2:

Burgherr-Dürr Viktor

Das Bezirksgericht Aarau bat am 23. Oktober 1946
über

Wirt, geboren 1868, von und in Aarau, gestorben am
18. Oktober 1946, das Öffentliche Inventar mit Recbnungs-
ruf angeordnet.

Die Gläubiger und Schuldner, mit Elnsobluss der
Bürg8cbaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre
Forderungen und Schulden bis 26. November 1946 bei der
Gemeindekanzlei Aarau anzumelden, ansonst die in
Art. 690 ZGB. erwähnten Folgen eintreten (Art. 681
ff. ZGB.). On 111

Aaran, den 23. Oktober 1946.

Bezirksgericht,

Zn verkaufen 1 grösserer Posten

Occasions-Wagenblachen
Schweizer Produkt. Grössen zu 40 bis 50 m- (grau).
Interessenten wenden sich unter Chiffre C 18533 Z
an Pubileltas Zürich. Z 691

ZURICH

Cöiibatalre, 30 ans, Präsentant bien, trös commer-
f nt et au courant des affaires, cherche

representation
pour ia Suisse. Deplacements & i'ötranger pas
exclu8. Faire offres sous chlffre P. T. 19105 L. A

Pubileltas Lausanne. L 411
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